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Allgemeine und methodische Erläutorungen
zur Totalerhebung im Bauhauptgewerbe

Einführung

Die Totalerhebung irir Bauhauptgewerbe wurde iro
J:u-aJ- 1976 erstroalig nach neuem Konzept nach
Inkrafttreten des Gesetzes über die Statistik
1n Produzierenden Gewerbe (siehe Rechtsgrlmd-
lagen) durchgeführt. Wichtigste ilnderung ge-
genüber den bisherigen Erhebungsunfa.r.gl ) i"t
die vo11ständige Nachweisung des Fertigteil-
baus im Hochbau. Nach der revidierten Syste-
matik der tlirtschaftszweige, Fassung für die
§tatistik in Produzierenden Gewerbe - SY?RO -
werden au3erdem das ehenalige Bauhilfsgewerbe
und die bergbauliche Tiefbohnrng, Aufschlie-
ßung, Schachtbau (ohne Erdölbohrung) in das
Bauhauptgewerbe einbezogen. Ferner werden die
früheren Zweige Tief- und Ingenieurtiefbau
(oh:re Straßenbau) sowie Däsroung und Abdich-
tung (Isolierbau) tiefer gegliedert, so daß
anstelle von bisher '11 nu::mehr 22 flj-rt-
schaftszweige zum Bauhauptgewerbe zäh1en
(siehe Übersicht).

Bcchtcarundlagen

Gesetz über die Statistik in Produzierenden
Gewerbe vom 6. November 1975 (BCBL. I S.
2?79).
Gesetz über die Statistik für Bundeszwecke
(StatGes) von J. Septenber 19rj GGBL. I §.
1114), z:uletzt geändert durch das Einfüh-
rungsgesetz zvß. Strafgesetzbrich von 2. YIärz
1974 (B1BL. r S. 469).

Erhcbungrcinhcit und syltcmetische Zuordnung

Erfaßt vrerden alfe bauhauptgewerblichen Be-
triebe von Unternehmen des Bauhauptgewerbes,
des übrigen Produzi-erenden Gewerbes und von
Unternehmen anderer ltirtschaftsbereiche so-
wie die Arbeitsgeroeinschaften des Bauhaupt-
gewerbes, soweit sich die Tätigkeit auf das
Inland bezieht.
Die Zuordmr::g der Erhebungseinheiten zu den
einzelnen lfirtschaftszweigen des Bauhauptge-
werbes in nachstehender Gliedenrng gemäß

Systenatik der lrlirtschaftszweige, Fassung
für die Statistik des Produzierenden Gewerbes

- SYPRO -, erfolgt nach dem Schwerpunkt der
baugewerblichen Täti gkeit :

Systenatik der I'Iirtschaftszweige, Fassr.rng
1961 vnd 1970.

Hoch- u.n.d Tiefbau

Eggb:-ss9-!reI!ec* )

Ausführuag von Hoch- und Tiefbauten aus dero

Produktionsprograrm mehrerer SYPRO-Zweige,
ohne daß Bauvorhaben aus dem Produktionspro-
grarm eines SYPRO-Zweiges klar überwiegen

EegEEcc-( g4ry-Esr!re!erlEcs)
Ausführun{ von Hochbauten konventioneller Art

EerE!ellurs-v9s-Ier!1s!e1 I!cc!es-csE-9e!es-is
Eee!!cg
Herstellung von Fertighäusern u.a. tr'ertig-
teilbauten aus Beton im Hochbau, zur Vollmon-
tage vorgesehen (auch nit anschlj-eßender
Montage durch betriebs- oder r.Iaternehmens-
eigene Montagetrupps), darunter ej-n- und
zweigeschossige Fertighäuser, drei- r::ld mehr-
geschossige hlohngebäude, Nichtwohngebäude
(zum Beispiel: Anstalts-, Büro-, Iandwirt-
schaftliche und gewerbliche Betriebsgebäude,
Garagen);

Herstellung von großformatigen Fertigbautei-
Ien aus Beton für den Hochbau und deren lion-
tage durch betrlebs- oder unte::nehmenseigene
Montagetrupps;

eingeord:let sind Betriebe,/Unternehmea: die
tr'ertighäuser ushl. aus Beton herstellen - un-
abhä:rgig davon, ob sie diese am Ort der end-
gültigen Verwendung durch betriebs- oder un-
terrrehnenseigene Montagetnrpps nontieren
oder nicht - sowie Betriebe,/Unternehrnenr die
großformatige Fertigbauteile aus Beton her-
stellen r:.nd diese am Ort der endgültigen Ver-
wendr:ng durch betriebs- oder unternehmens-
eigene Montagetrupps montieren .

Usl! cse-vs!-Ier!rs!erlpsts!eE-e§-89!9!-is
EegbEeu
Montage von Fertighäusern u.a. Fertlgteil-
bauten aus Beton in Hochbau;

Montage von,großfornatigen Fertigbauteilen
aus Beton in Hochbau;

eingeordnet sind Betriebe,/Unternehmen, di-e
nur die Montage vornehmen, die 2u montieren-
den Erzeugnisse aber nicht selbst herstellen

Eer§!ellcrc-ve!-Ier!rc!ellpsc!e!-cse-Eel z-is
EeeL!cg
Serienfertigung von ein- und zweigeschossi-
gen Fertighäusern sowie von sonstigen tr'ertig-

1)
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teilbauten aus Holz in Hochbau zur Vollmon-
tage vorgesehen (auch nit anschließender Mon-
tage durch betriebs- oder unternehmenseigene
Montagetrupps), danrnter. drei- und mehrge-
schossige ltohngebäude, Baracken, Türme,
Si1os, Ha11en, Sbhermen, Pavillons;
eingeordnet sind Betriebe,/Unternehmen, die
serienmäßig tr'ertighäuser oder drei- uld mehr-
geschossige Wohngebäude usw. aus Holz her-
stelIen, r.mabhängig davon, ob sie diese am

Ort der endgültigen Verwendung durch be-
triebs- oder unternehmenseigene Plontagetrupps
montieren oder nicht

Uge!cee-vs!-Ier!]c!
Hochbau
Montage von serienmäßig hergestellten tr'ertig-
häusern u.a. Fertigteilbauten aus Holz irn
Hochbau;

eingeordnet sind Betrj-ebe/Unternehmen, die
nur di-e I{ontage vornehmen, die zu monti-eren-
den Erzeugnisse aber nicht selbst hersteflen

Er9!eseculc§3rpsr!e!, -!e!CesEsllgrEesAusführung von Erdbewe grrngsarbeiten und Lan-
deskulturbau, darunter Planierungs-,
Erdbau-, Drainier- u:rd Meliorationsarbeiten
(auch Abraumarbeiten); außerdern Naß- uld
Trockenbaggerei

lce s gl:-gr4-Eeeesrep gzlclPsc
Ausfühnrng von lrlas s er- und ]alas sersp e z i a1b au-
ten, darunter tr'1uß-, Karlal-, Schleusen-, Ha-
fen-, Dei-ch- rrnd Talsperrenbau, Bau von Be-
wässerungs-, Entwässerungs- r:nd K1äranlagen

Straßenbau
Ausführurrg von Straßen- r.rnd !,/egebautenr da-
n-rnter Vorbereitung des P1am.ms, Herstelh,urg
des Unterbaus, Steinsetzerei, Pflasterei, Bau
bituninö s er Bef e sti gungen, Z enentbet onstraßen-
bau;

Straßenausstattung, dar.:rrt er Fahrbahnmarkl e-
rung, Anbringen von Leitplalken, Vergießen
von Fugen in Betonstraßen, Felshangsichemng

ErullelEccr-lislllesseverEllele -U eI! elrclc
Bau von Brrmnen u.a. Einrichtungen zur V'Ias-

sergewinnung ; nichtbergbauliche Tiefbohrung

EereEeglisEe-!r eI!s!r!!E:-4!IE gblr gEg}er

- 
( g !ss - -Er9 si 1! e!rge)

Bergbauli che Ti efbohrr:ng und Auf schl_i eßung
(auch Abraumarbeiten), Schachtbau, sonstige
Untertagebauarbeiten
Tiefbau
Ausführung von anderweitig nicht genannten
Tiefbauarbeiten, danrnter Brücken- und Tunael-

bau, Eisenbahnoberbau, Kabel- und Rohrlege-
rei, Bau von VrlasserversorgungsanJ-agen, Sport-
anlagen, Flugplätzen sowie Start- urrd Lande-
bahnen

9eBic!Ecs
Gerüstbau a11er Art, darr:lter Aufstellen von
Holz- und Stahlrohrgerüsten auch zu Verleih-
zwecken

IesecCegre]rlgsgg
Reinigung von Gebäudefassaden, auch Sald-
strahlarbei-ten

Spezialbau

Schornste .ustrieof en-
bau
Bau von Schornsteinen, lndustrieofen-, Säure-
uld Feuemngsbau (I{aurerarbeiten) ; Kessel-
einmauerung, Backof enrnauerunS, \,ilinderhit z er-,
Hochofen- und Cov'ryerausmauerung; DamFfüber-
hitzer- und Rauchkanaleinbau

qe!4cge!reeEre!e
lrlarmluf taustrocknung von Gebäuden

4E9reblule-ce ces-UegE e 11-I9s9!!reEer!
Abdichtr.mg gegen l,,/as ser u-nd Feuchtigkeit t

danrnter von Bauten, tr'lachdachabdichtutg,
lsolierung von Kessefn und Rohren

&44s,gle-s9s93-5sl!9,-U4E9r-qgbell,-Er=
schütte
Abdä:nmr-mg gegen Kälte, l,Iärme, Scha11 und Er-
schütterung, darr-:lter von Bauten (auch Strah-
l-enschutzbau, Akustikbau), von Kessel-n, Roh-
ren

4!! rss!=e -§prgle: -csq-P4!!rqgegrutcEgsverpgAusführulg von Abbruch-, Spreng- und Ent-
trümme rungs arb ei t en

StukkateurRewerbe. G ioserei. Veroutzerei

§!cEEe! egrsgsgr!er-qlpE9191:-Ye rpu!zerel
Ausführung von Stuck-, Gips- rrnd Putzarbei-
ten (auch Herstelh.rrg von Rabitzwänden u:rd

-decken) ; Fugerej-, auch Fugendichtung

Zinmerei Dachdeckerei

Ztp+glg tr -Ircclrsgr!9 Iz!es
Zurichtr:lg von Bauholz ;

Herstellung von Dachstühlen und Treppen
(Einzelfertiguns) aus Hol-z; Errichtung (Ein-
zelf erti-gung) von Holzbauten

Dachdeckerei
Ausfühnmg von Dachbedeckungen aus verschie-
denen Materialien

ellpes!93-3C!-9912-]4

Ee!ce!!!cu
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Hochbauten in Fertigteilbauweise errich ten,
nelden für die wichtigsten Merlmal-e jeweils
insgesant, in einer ersten Darunter-Position
thre Tätigkeit an Objekten des Fertigteil-
baus in Hochbau und in einer zweiten Darun-
ter-Position die stationäre Fertigteilpro-
duktion, also ohne Transport- und Montage-
anteile. Hiernit ist gewährleistet, daß auch
der Fertigteilbau solcher Baubetriebe, die
keinem der vier Zweige des Fertigteilbaus
zugeordnet sind, erhoben und ausgewiesen
wird. Dagegen werden Betriebe, die lediglich
Fertigteile herstell-en, ohne sie zu montie-
ren, als reine Produktionsbetriebe innerhalb
des Verarbeitenden Gewerbes erfaßt.
Nach den Begriffsbestiruiungen, die den Be-
richtssysten zugruade liegen, ist ej-n tr'er-
tigteilbau ein Bauwer.k , das aus Fertigteilen
(vorgefertigten Bauteilen) zusammengefügt
ist oder von den Teile der Konstruktion, die
nach Art und Zahl bedeutend sind, aus Fertig-
teilen bestehen. Fertigteile in diesem Sinne
sind tragende oder nichttragende, nit An-
schlußnitteln versehene Bauteile, die nicht
an der Einbaustelle hergestellt sind. Sie
müssen mit Hilfe ihrer Anschlußnittel uld
ohne weitere Bearbeitu-ng zum Bauwerk zusam-
nengefügt oder nit örtlich (am Bau) herge-
stellten Bauteilen fest verbunden werden kön-
nen. Im Sinne vorstehender Definitionen gilt
in dieser Statistik ein Bauwerk a1s Fertig-
teilbau, wsnn geschoßhohe oder raumbreite
FertigteiJ-e, zum Beispiel großformatige
l,Iandtafe1n, für Außen- oder fnnenwände ver-
wendet werden.

Art der Bauten und Auftraggober

Die Herkmal-e geleistete Arbej-tsstunden urrd
baugewerblicher Umsatz werden nach der Art
der erri-chteten Bauten erhoben.Dabei ist der
öffentliche und Verkehrsbau zusätzlich nach
vorgegebenen Auftraggebergruppen gegliedert.
tIaßgebend für di-e Art der Bauten ist die
überwiegende Zweckbestinmung des einzelnen
Auftrages (auch bei Hehrzweckgebäuden).

fiohmrngsbau

Zum tJohnulgsbau zähl-en alle Bauten - auch
I'Iohaheine - deren Gesamtnutzfläche zu min-
destens 50 % Honnbedürfnissen dient. Er-
streckt sich ein Auftrag auf die Erstellung
eines ldohngebäudes mit einzelnen Rär:men,
die nicht d-em l,,Iohnzweck dienen (zum Bei-
spiel: Geschäftsräume, Stä1Ie), so rechnet
das gesamte Gebäude zum Wohnungsbau. Ebenso

ist der Unbau oder Ausbau bisher anderhreitig
genutzter Gebäude oder Räume zu ialohnungen den
Ialohnungsbau zugeordnet. lJerden dagegen nach-
träglich etwa Geschäftsräume in einen VJohnbau-
koroplex eingebaut oder Wohnungen in Geschäfts-
rärrme r.rngebaut, so handelt es sich r.m gewerb-
l-ichen Bau.

l,/ohnbauten sind auch der Bau von EinfamiLlen-
häusern oder lrlohnblocks zugunsten der Bundes-
wehr oder der im Bundesgebiet stationierten
ausländischen Streltkräfte. Auch l,/ohnungen,
die in Auftrag von Organisationen ohne Er-
werbscharakter, Gebietskörper-schaften, der So-
zialversicheruag sowie von der neutschen Brrn-
desbahn und der Deutschen Bundespost errich-
tet werden, zäh1en zum \rrlohnu-ngsbau.

Landwirtschaftlicher Bau

Hierzu Behören zum Beispi-eI Scheunen, SiJ-os,
Entwässenrngsanlagen uad idasserbauten, die
besonders der Intensivienr:rg der Landwirt-
schaft dienen, StäIle, soweit sie landwirt-
schaftlichen uld nicht anderen gewerblichen
Zwecken dienen, Garagen für landwirtschaft-
lich genutzte Traktoren. tJird ein Gebäude nlt
ttlohmrng, Statlung und Scherrne unter einem
Dach aufgeführt, so liegt ein landwirtschaft-
Iicher Bau vor. überwiegt jedoch fIächenmä-
ßig der lriohnteil, so handelt es sich un i,Ioh-
mr:ogsbau. Llerden Wohnu-ng, Stallung und Scheu-
ne als getrennte Gebäude ausgeführt, so sind
nur Stal1u-ng u-nd Scherrne als landwirtschaft-
l-iche Bauten aufgeführt. Scheunen und Stä1le
sind auch l-andwirtschaftli-che Bauten, wenl
bei Errichtung in ihnen eine ttlohlrrng für
T,andarbeiter eingebaut wird.

Gewerblicher und industri-efler Bau (Hoch- und
Tiefbau mit privatern Auftraggeber)
Hi-erzu gehören aIle überwiegend gewerblichen
Zwecken dienende Bauten, die von Unternehmen
bzw. Betrieben der privaten Wirtschaft (freie
Berufe, Industrie, Handwerk, Handel, Bankent
Versicherungen, Verkehrs- und Dienstleistungs-
gewerbe) j-n Auftrag gegeben werden.

Der Bau von VJasser-, Gas- und Elektrititäts-
werken stel1t ebenfalls einen gewerblichen
Bau dar, auch wenn es sich um einen Versor-
gu:rgsbetrj-eb öffentlich-rechtlicher Körper-
schaften handelt.

-1lgu§!rie I les-Eq g!!cg
Industriehochbauten und -anlagen, Bürogebäu-
de, Gas- und Elektrizitätswerke, Sparkassen-
r::ed Bankgebäude, Gebäude für Versicheruags-
rmternehmen (aber nicht sol-che der Sozial-

9eger!lrg4er-g3q
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9ecerEIr gEer-vr9-tl9ge!+

versicheru-ng, die öffentliche Bauten sind),
ferner l1üh1en, Brennereien, Sägewerke, Ziege-
Iei-en (auch soweit sie Nebenbetrieb landwirt-
schaftlicher Betriebe sind), Lager- und Küh1-
häuser, Markthallen (auch von landwirtschaft-
tlchen uDd ande?en Genossenschaften), Abdek-
kerei-en, ferner llessegebäude (nicht Plesse-
ämter) und Messeanlagen, Garagen, Ti-efgara-
gen, Parkhäuser, StäIIe von Spediti-ons- und
Fuhrgeschäftenr, Tankstellengebäude, Hotels
u:ed Kinos u.a.m. Hierzu gehören auch Bauten
für Unterricht, Wissensctraft, Ku1tur, Sport-
r:nd Jugendpflege u.a., sofern sie von pri-
vaten Auftraggebern betrieben werden.

eller-!reIEec
Bauten für den Transport in Rohrleitungen
(u.a. Legen von Pipelines) - sofern sienicht
Bestandteil von G-ebäuden oder Industrieanla-
gen sind, Kanalanlagen, soweit sj-e der trIas-
serzufuhr von Elektri-zitätswerken dieiren,
Tiefbauten für die Elektrizitätsverteilung:
Gräben und Schächte zur Aufnahme von Kabeln
u-nd sonstigen Verteilungsleitungen, Frei-
lufturospannwerke, Maste, außerdem verlegte
Leituagen selbst, tr'unknaste (sofern sie nlcht
a1s Gebäude genutzt werden); nichtlandwj-rt-
schaftLiche Wasserbauten, soweit sie nicht
öffentlichen Zwecken dienen, bergbauliche
Schachtanlagen, rrnterirdische Tanlanlagent
Lager. Straßen- und Brückenbauten nit pri-
vatem Auftraggeber (2.B. auf einem Indu-
striegelände) zähIen hier nicht zun gewerb-
lichen Tiefbau, sondern zum Verkehrsbau und
si-nd bein Straßenbau bzw.. sonstigen Tiefbau
rniterf aßt.

Öffentlicher Bau u-nd Verkehrsbau

Der öffentl che Bau umfaßt alfe öffentlichen
Zweckea dienende Bauten; im einzefnen han-
delt es sich um Gebäude für folgende Auf-
traggeber:

9rscllrc! ionen ohne Erwerbscharakter
(Kirchen, Vereine, Verbände, Gewerkschaften,
Parteien, Rotes Kreuz und ähnliche Organi-
sationen)
Zu den Bauten für diese Organisationen zäh-
len die Gebäude christlicher Kirchen, Orden,
religiöser u-nd weltanschaulicher Vereini-
gungen, der freien !,iohl-fahrtspflege, fer-
ner - soweit sie von di-eseri Organisationen
ohne Erwerbscharakter betrieben werden -
Bauten für die Erziehung, Wissenschaft'
Kultur, Sport- und Jugendpflege sowie Ge-

bäude für Gewerkschaften, Arbeitgeberver-
bände, Berufsorganisationen und VJirtschafts-

verbände, öffentlich-rechtliche Wlrtschafts-
und Berufsvertretungen, politische Parteien
und- sonstige Organisationen ohne Erwerbs-
charakter.

9e!rg!rEQrPgrEe!eI!9!-Elq-qe3l3lvgler gbersle
(Bri:rd, Länder, Gemeinden, Sozialversicherung
und- sonstige öffentliche Auftraggeber)

Dj-e Bauten für diese Auftraggeber werden
überwiegend bei der Ausübung staatl-icher
r:nd kommunaler Funktionen benötigtr zum

Belspiel: Gebäude für Finanzämter, Landrats-
ärter, Feuerschutz, Bevölkerungsschutzt
Landwirtschafts- und Forstverwaltung, Für-
sorge und- Jugendhi-Ife, Geri,chte, Gefäng-
nisse, Kasernen, Bauvorhabel z17T Kanalisa-
tion, Müllbeseitigung, zur Beseitigulg von
Abwasser, Bauten zum Schutz von Überschwem-
murgen, öffentl-iche Badeanstalten, ferner -
soweit sie von den Gebietskörperschaften,
der Sozialversicherung und den Zweckver-
bänden betrieben werden - Bauten für Unter-
richt, lJissenschaft, Kultur, Sport- und Ju-
gend.pflege, Gesund.heitswesen u.a. söwle Ge-

bäude für die soziale Rentenversicherungt
Knappschaftsversicherurrg, soziale Kranken-
versicherulg, gesetzliche Unfallversiche-
rung, Iandwirtschaftliche Al-terskassen u:rd

Familienausgleichskas sen, Arbeitsvernitt-
Iung und Arbeitslosenversicherung und son-
stige öffentliche Auftraggeber-

Zum @@@@ zählen Bauten, die über-
wiegend für Verkehrszwecke bestimmt sindr
also Bauten von

- Straßen einschl. hiirtschaftswege
(Straßenbau),

- Häfen, Kanälen, Brücken, Tur:lels, Schleu-
sen, !,/ehren, Seilbahnen, Verkehrsregelungs-
anlagen, ferner der Unterbau von Ej-sen-
bahnen, Untergruad- und Straßenbahnent
tr'Iugplätzen, Start- r:nd Landebahnen.
Außerdem zäh1en hierzu sämtli-che Bauten
d.er Deutschen Bundesbahn und der Deut-
schen Bu::d.espost einschließIich tr'ern-
sprech-, Telegrafen- und technischer I'unk-
betriebsbauten, die beim sonsti-gen Tief-
bau ausgewiesen slnd (l'lohnbauten für
Bahn- und Postbedienstete aber rechnen
zr:m \alohnun8sbau).

Das Legen von Pipelines ist dem gewerb-
lichen Tiefbau zugeordnet.

Inrrerhalb des öffentiichen und Verkehrsbaus
sind dj-e Meldungen aufgeteilt nach
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Eggllgg (einschl. a1ler Fuadieru:agen),
davon für:
- Organisationen ohne Erwerbscharakter;

- Gebietskörperschaften u-nd Sozial-versiche-
rung;

- Deutsche Bundesbahn und Deutsche Bundes-
post;

!rgI!cg,
davon:

- §traßenbau (einschl. lJirtschaftswegebau),
ferner §teinsetzerei, Asphaltiererei und
Pflasterei sowie für den Straßenbau not-
wendige Erdbewegungen ;

- Sonstiger Tiefbau (einschl. Erdbewegulg
und Baggerei),
rrnd zwar für:

- Gebietskörperschaften und Sozialver-
sichenrng I

- Deutsche Bundesbahl und Deutsche Bundes-
post.

Den sonstigen Tiefbau für Gebietskörper-
schaften und Sozialversicheruag ist auch der
sonstige Tiefbau für.Organisationen ohne Er-
werbscharakter zugerechnet.

E6rbniuc für dac hsndwcrklichc Bauhaupt -
gewcrbc

Für die Zugehörigkeit zum Handwerk ist das
rechtliche Kriterir:m der Eintragung in die
Handwerksrolle naßgebend. Die Ergebnisse
werden sonit für das Bauhauptgewerbe insge-
samt und für die in die Handwerksrolle ein-
getragenen Betriebe dargestellt.

Folgende l{erkmale werden erhoben und aus-
gewi-esenr

Bcrchättigtc

Als Beschäftigte gelten alle männlichen r:nd
weiblichen im Betrieb tätigen Inhaber, Hit-
inhaber, auch sel-bständige Handwerker, Fa-
nilienangehörige und Arbeitskräfte, die in
einem Arbeitsvertrags- oder in einem Dienst-
verhä1tnis zum Betrieb stehen sowie Fami--
lienangehörige, die in einem Betri-eb, der
von einen Familienmitglied als Selbständigen
geleitet wird, ni-the1fen, ohne hierfür Lohn
oder Geha1t zu erhalten und mi-ndestens ein
Drittel der üblichen Arbeitszei-t im Betrieb
tätig sind. VoI1 aIs Beschäftigte gelten
auch die fehlenden, erkrankten oder in Ur-
Iaub befindlichen und die teilzeitbeschäf-
tigten Betrj-ebsangehörigen (zum Beispiel

Hatbtagsbeschäftigte), Saison- und Aushil-fs-
arbeiter, Kurzarbeiter rrnd Schl-echtwetter-
geldempfänger. Arbeltskräfte, die von ande-
ren Unternehmen gegen Entgelt zur Verfügung
gestellt werden, sind ebenfalls erfaßt.
Nicht ei-nbezogen sind jedoch Arbeitskräfte,
die als Beauftragte anderer Betriebe in dem
meldenden Betrieb Hontage- und Reparatur-
arbeiten durchführen, Betriebsangehörige,
die den Grundwehr- bzw. Zivil-dienst abLei-
sten, im Ausland Beschäftigte sowie Strafge-
fangene. Ftir die Zuordnung der Beschäftigten
zu den verschieden Gruppen wird in Zweifels-
fäI1en ni-cht die Tarifgruppe, nach der sie
bezahlt werden, sondern die Art der Tätig-
keit (Tätigkeitsnerkmal- ) zugrundegelegt.
Zum Beispi-el werden Arbeiter, die a1s Fach-
werker tätig sind, a1s Fachwerker gezäh1t,
auch wenn sie höher bezahl-t werden. Iie aus-
Iäldischen Arbeitnehmer (ohae Grenzgänger)
sind a1s Danrnter-Position der Beschäftigten
insgesarot getrennt ausgewiesen.

Löhnc und Gehälter

Al-s Bruttoloh:rsumme und Bruttogehaltsumme
gelten die Sumen der Bruttobezüge (Bar-
und Sachbezüge ohne jeden Abzug). Oie fnt-
gelte für Pol-iere, Schachtmeister und Mei-
ster werden zur Lohn-, nicht zur Gehalt-
surnme Eerechnet. Unternehmerlohl, der über
Gehaltkonto verbucht ist, wird abgesetzt.
Einbezogen sind:

- Beiträge zu den Soziafkassen des Bauge-
werbes (Lohnausgleichs-, Urlaubs- und
Zusatzversorguagskasse ), außerdem tfinter-
bau-Um1age,

- sä-mtliche Zuschläge (2.8. für Akkord-,
Band-, Montage-, Schicht- u-nd Sonntagsar-
bej-t sowie Lelstungs-, Schmutz- und Lä-
stigkeitszulagen),

- Vergütungen für Feiertage, Urlaub, Ar-
beitsausfäll-e u. d91., soweit sie vom Be-
trj-eb ohne Erstattung durch T,ohnaus-
gleichskasse, Urlaubskasse oder Arbeits-
amt getragen werden,

- lohn- und Gehaltfortzahlunget im Krank-
heitsfall einschl-. Zuschüsse zum Kranken-
ge1d,

- Gratifikationen, zusätzliche Monatsgehä}-
ter, Gewinabeteiligungen, Urlaubsbeihil-
fen und sonstige einmalige Lohn- und Ge-
haltzahlungen,

- Entschädigurigen für nichtgewährten Urlaubt
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- IYietbeihilfen und Wohnungszuschüsse, tarif-
rechtlich oder vertraglich vereinbarte Kin-
dergelder und sonstige Eanilienzuschläge
sowie Erziehungsbeihi- If en,

- Essengeld, Wegezeitentschäd-igungen, Fahrt-
kostenersatz und -zuschüsse für Fahrten von
und zur Arbeitsstätte, sofern trierfür
Lohnsteuer entrichtet wurde,

- Ausfösungen, sofern hi-erfür Lohnsteuer
entrichtet wurde,

- LeJ-stungen des Arbeitgebers im Sinne von
§ 2 des Dri-tten Gesetzes zur Förderung
der Vermögensbildung der Arbeitnehmer,

- Arbeitgeberzulagen gemäß Vermögensbil-
dulgstarifverträgen,

- an Beschäfti-gte in eigenen Sozialelnrich-
tungen (zurn Beispief Werkarzt) gezahlte
Beträge,

- an andere Unternehmen außerhalb des Bauge-
werbes für entgeltfiche Überlassung von
Arbeitskräften gemäß dem Arbeitnehmerüber-
Iassungsgesetz gezahlte Beträge.

- Den Gehäftern sind auch die Bezüge von Ge-
sellschaftern, Vorstandsmitgliedern und
anderen leitenden Kräften zuzurechnen, so-
weit sie steuerfich als Einkünfte aus
nichtsefbständlger Arbeit anzusehen sind,
sowie an Angestellte bezahlte Provisionen
und Tantiemen.

Nicht ei-nbezogen slnd:

- Vergütungen, die von der Lohnausgleichs-,
der Urlaubskasse oder äem Arbeitsamt zu-
rückerstattet werden (2.8. I,'Iinter-,
Schlechtwetter- oder Kurzarbeitergeld),

- der kal-kulatorische Unternehmerlohn,

- Pflichtbeiträge des Arbeitgebers zur So-
zialversicherung,

- allgemeine soziale Aufwendungen wie Kosten
oder Zuschüsse für Kantinen, Werkskinder-
gärten, Erholu:rgshei-me, betriebsärztliche
Betreuung u.ä.,

- Vergütungen, dle nicht Arbeitseirkornmen,
sondern Spesenersatz sind, wie Aufwen-
dungsentschädigungen, Kleiderzulagen, Zu-
schläge für eigenes Handwerkszeug, l,Iege-,
Trennungsentschädigung, Reisekosten, Um-
zugskosten, Tage- r.rnd- Übernachtungsgeld,

- Zahlungen aufgrund des Bundeskindergeld-
gesetzes,

- Vorschüsse und Darlehen sowie Beihilfen und
Untersüätzulg in Krankheitsfällen und son-

stigen Notlagen,

- Aufwendungen für betriebliche Altersver-
sorgung, d.h. für Pensionsrückstellungen,
Zuwendr:lgen an Pensions- und Unterstüt-
zr-mgskas sen, Lebensverslcherungsprämien,
Höherversicherung in der gesetzlichen Ren-
tenversicherung sowle gezahfte RuJ:egehä1-
ter und Betriebspensionen,

- Vergütulgen für mit Montage- und Repara-
turarbeiten Beauftragte anderer Unter-
nehmen.

Gesondert ausgewiesen ist die Vorjahressu-urme
der Arbeltgeberzulagen z,r Tlöhnen und Gehäl-
tern 6emäß Vermögensbildulgstari-fverträgen.

Geleistcte Arbeitsetunden

Als Arbei-tsstunden sind afle auf Bausteffen
und Bauhöfen im Burrdesgeblet einschl. Berlin
(West) tatsächfich geleisteten Stunden ge-
meldet, gteichgüItig, ob sie von Arbeitern
einschl . Poliere, Schachtmeister r.md Mei-
ster, lnhabern, tr'amilienangehörlgen oder
Auszubil-dendeo geleistet werden. Für den
Hochbau sind i-n einer Darunter-Position die
an Objekten des Fertigteilbaus und i-n ei-ner
weiteren Darunter-Position (zur ersten Da-
runter-Position) die in der stationären Fer-
tigteilbauproduktion ge1-eisteten Arbeits-
stunden gesondert angegeben. Einbezogen sind
auch die Arbeitsstunden sol-cher Arbeits-
kräfte, die von anderen Unternehmen BeBen
Entgelt zur Arbeltsleistung überlassen wur-
den sowj-e etwa geleistete Mehr-, tfber-,
Nacht-, Sonntags- und Feiertagsstunden. Ab-
gerechnete, aber ni-cht geleistete Stunden
sowie Berufsschulstunden sind abgesetzt.
Nicht einbezogen sind die für Bürotätig-
keiten geleisteten Arbeitsstunden.

Umsatz

Als baugewerblicher Umsatz sind dle dem Fi-
nanzamt für die Umsatzsteuer gemeldeten
steuerbaren (steuerpflichtlgen und steuer-
freien) Beträge für Baulei-stungen im Bul-
desgebiet einschl. Berl-in (htest) und die
baugewerblichen Umsätze in Zoll-ausschfuß-
gebieten (zr:m Beispiel deubsche Freihäfen)
angegeben und zwar einschl. Umsätze aus
Nachunternehmertäti-gkeit und aus Vergabe von
Teiffeistungen an Nachunternehmer. Die den
Kunden in Rechnung ge stellte Umsatzsteuer
ist nicht elnbezogen. Die Umsätze aus tr'er-
tlgteilbautätigkeit für den Hochbau sind j-n

einer Darunter-Position gesondert ausge-
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I^riesen. In der Regel wurden bis Ende 196? d,ie
Unsätze nach den vereinnahmten, ab 1968 je-
doch aufgnrnd des neuen Umsatzsteuergesetzes
nach den vereinbarten Entgelten erfaßt.
Zusätzlich zu den Urnsätzen für Bauleistungen
sind d-ie Umsätze aus sonstigen eigenen Er-
zeugnissen uld aus industriel-1en/handwerk-
lichen Dienstleistuagen (2.8. aus Verkauf
von Baustoffen und von unbebauten Grund-
stücken) sowie die Urnsätze aus Handelsware
'und aus sonstigen nichtindustriellen/nicht-
handwerklichen Tätigkeiten erstmalig angege-
ben. Erträge aus §chlußabrechnungen von Ar-
beitsgeneinschaften sind kein baugewerb-
licher Umsatz u:rd d.aher nicht in dle Heldurrg
einbezogen.

Gcrätabcltand

Von der Totalerhebung 1)14 an wj-rd die vonl
Hauptverband der deutschen Bauj-ndustrie her-
ausgegebene Baugeräteliste (BGL 19?1) zv-
grunde gelegt.
Neben den in Eigentum der Baubetriebe befind-
lichen Geräten si-nd auch die Geräte berück-
sichtigt, die am §tichtag geroietet oder ver-
nietet uaren. Die verfügbaren Geräte ent-
sprechen der Sr:.mme der eigenen rrnd gemieteten
Geräte abzügIich der veruieteten Geräte.
Geräte, die bei Unternehmen nit Niederlassu.:r-
gen zwischen diesen ausgetauscht werden, sind
dort erfaßt, wo sie an Stichtag der Erhebu:rg
eingesetzt waren, und zwar als 'rIm Eigentr:m
befindliche Geräte".
Die von den Arge-Partnern den Arbeitsgemein-
schaften entgeltlich oder unentgeltlich bei-
gestellten Baumaschinen u:rd -geräte werden
bei den Arbeitsgenej-nschaften, nicht bei den
Stammfirmen gezäh1t. Sie werden von den Ar-
beitsgemeinschaften a1s eigene Geräte ange-
geben.

'l Betonmischer
Hierzu zählen: Trommelmischer, (auch fahr-
bare) Trog- und Tellerrnischer und die in
Mischanlagen eingebauten Betonnischer.

2 Trqsqpsr!!9!9!s1c9!9r-grq-4gi!e!erel
Das sind Trommelmischer in Spezialausfüh-
nrng auf hande I sübl j-chen LKI'I-Fahrge ste I1en,
A::Jrängern oder Sattelschleppern.

J Turmdrehkrane
Hierzu zä]rlen: Turmdrehkrane mit und ohne
Portal bis u::d über '16 m Mp, IJCI,J-Turmdreh-
krane, Kletterkrane r.rnd Hochhauskrane.

4 Hobil- und Autokrane
Mobilkrane sind gumniberelfte Drehkrane
(reine Hebezeuge) nit geringer tr'ahrge-
schwindigkeit (max. 20 kr/h).
Autokrane sind gumroibereifte Drehkrane
(Hebezeug) roit Unterwagen, der einem LKI{-
Fahrgestell entspricht; maximale Fahrge-
schwindigkeit 50 - B0 knlh.

! Förderbänder
Das sind fahrbare, tragbare oder statio-
näre Förderbänder aller Breiten, Bandkon-
strukti-onen auf Einachs-Fahrgestellen oder
schienenfahrbar, Antrieb durch Elektro-
oder Verbrennungsmotor.

0 Ee!slpyspes-eller-4r!-kble-Ee!geepri!zee)
Hierzu zäh1en: Betonpumpen nit Kurbel-an-
trieb (ältere Bauart, die nur noch selten
eingesetzt wird), hydraulische Betonpun-
pen rrnd hydraulische Eahrzeug-Betonpr:mpen
(AutobetonpurFen) .

7 UQr!sUQrBer:-cl4-IerPulzge14!s
Das sind Geräte zum Fördern und Aufsprit-
zen von Zement- und Kalknörtel auf Decken
u.nd hlände mit einem Kleinkompressor für
die zum Aufspritzen benötigte Druckluft
(auch nit angebautem Kleinmischer).

e !58-(gr199EI:-Zgmq§eEises-sr!-!eCe!lcsbe)
AIle Lastkraftwagen nit und ohne Kippein-
richtung, mit und ohne Al-lradantrieb, Zug-
naschinen mit Ladefläche (Radschlepper-
Unirnog).

9 Is14erErpperr-legper-(§9!U!!9r)
Das sind Fahrzeuge mj-t vorn aufgesetzten,
kippenden und zurückschwingenden Mulden
(2.T. Zwei- oder Dreiseitenkipper).

ro UlivsreslPecggr
Hierzu gehören: Diese] seilbagFer mi-t aus-
wechselbaren, seilbetätigten Grabgefäßen
auf Raupen und l-uf tbereif t.
Hydraulikbagger mit Raupenfahrwerk oder
luf tbereiftem Unterwagen , bei denen die
Arbeitsbewegung über ölhydraulische Druck-
zylinder ausgeführt wird. Erfaßt sind nur
die GmldFeräte, nicht aber die auswech-
selbaren Arbeitseinrichtungen.

rr Elc4srrssPgs
Bei den Planiemaupen wird nicht rrnter-
schieden zwischen solchen, die mit starren
Quer- oder Brustschilden (Bulldozer) oder
rnit dem gebräuchlicheren Schwenkschi-Id
(Angledozer) ausgerüstet sind. Die LenJrung
erfolgt durchweg hydraulisch, selten mit
Seilen.
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12 Lader
Hierzu gehören: lggpschlepper mit ange-
bauter, hydraulisch gesteuerter Ladeschau-
fe1 mj-t der Möglichkeit des Anbaus von Zu-
satzeinrichtungen; luftbereifte Ladegeräte
(das sind noruale Straßenzugmaschinen mit
angebauten Lade- oder Planiereinrichtungen
für den Einsatz im gleislosen Erdbau). la-
zu zählen: Frontlader, Ilberkopflader,
Schwenkschaufellader, Radlader roit Heck-
tieflöffe1 cktieflöffellader . Erfaßt
sind die Grundgeräte, nicht aber die aus-
we chselbaren Arbeitseinrichtungen.

1, §!rs!el!e!e1-(9rc4er)
Das sind zwei- oder dreiachslge Geräte für
Planierarbeiten, tr'einplanie im Straßen-
u::d I'Iegebau, Zi-ehen und Planieren von Grä-
ben und Böschungen. Sie sind ausgerüstet
mit einer drehbaren Schar (Schä1messer,
Hobel).

t+ Eese!4re!-sl!er-4r!-(e4le-Eslgrssse!)
Hi-erzu gehören: Freifallbären, Dampfrarom-
bären, Explosions-(lieset-)bären, Druck-
luftrammbäreno Vi-brationsbären und Schnel-1-
schlaghänmer ab 1OO kg Schlagkolbengewicht.

1 5 IgrqlgllgrseeeegEuse
Hierzu gehören: Stanp f- u:od Rüttel-geräte
wie Explosionsstanpfrarnmen, Vibrostampfer,
FIächenrütt1er, Großrüttler, Rüttelbohlen,
Abziehbohlen, Preßluftrütte1bohlen, aber
nicht Betoninnen- und -außenrüttler;
Glattnantel-- einschl. Schaf fußwalzen , wie
Dreiradwalzen, Tandemwalzen, Gummiradwal-

zen, Schaffußwalzen, [pg[!ggf393,
Vibroschaffußwalzen ( ieweils selbstfahrend
oder abhängbar).

'16 Straßenbaumas chinen für Schwarzdecken
Hierzu gehören : Mj-schanlagen zur Herstel-
lung von bitr.minösem Mischgut, aus mehre-
ren Einzefmaschinen zusammengesetzt. Fer-
-!!g9I, kornbiniert mit Ve'rteiler, zum Ein-
bau von bituminösen Trag-, Binder- und
Deckschichten, auf Raupen oder Rädern.
Gußasphaltkoc[er , Kochkessel auf Fahrge-
stefl oder stationär rnit Rührwerk und Be-,
heizung.
Straßenbar:maschinen für Betonstraßen
Hierzu gehören: Verteifer, Betonkübelver-
teiler, Betonschaufelverteiler, Beton-
d-eckenlerb:lger, Anhängeglätter, Längs-
g1ätter, Glättfertiger, Gleitschalungs-
ferti-ger, jeweils mit verschj-edenen Ar-
beitsbreiten.

1 7 59sPr99E9r9!-ell9r-4r!
Hierzu gehören: Kleinkonpressoren, auto-
matische Kompressorenanlagen, Kol-benkom-
pressoren, Rotationskompressoren, Schrau-
benkompre s soren, Fre iko l-ben-kompre s so ren t
und zwar ortsfeste und fahrbare.

t a §!ellrelrsgrs§!e-u!4-§lcllpreIllssrEE!9
Hierzu gehören: Rohr- uad Rahmengerüste,
Stahfschalungsträger, Rüstträger, beweg-
liche Aufläger für Rüstträger, Rüstbindert
Stahlrohrstützen, Schwerlaststi.itzen,
Stützentürme.

Hi-nweis zur Veröffent lichung der
ErEebnisse der Totalerhe br:lE '1975.:

Das Statistische Laadesamt der tr'rei-en und
Hansestadt Hamburg teil-te für die Totaler-
hebung in Bauhauptgewerbe luni- 1975 folgende
berichtigte Zahlen nit:

Betrj.ebe insgesamt 1 084

Beschäftigte ins-
gesamt

Geleistete Arbeits-
stunde4 insgesamt
in 1 OOO

12 2r9

+ o44

168 208

Umsatz insgesamt
(oh:le Umsatzsteuer)
in 1 O0O DM
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Struktur des Bauhauptgewerbes 1976

Ergebnis der Totalerhebung

Vorbemerkung zum Konzept der Totalerhebung 1976
im Rahmen der Neuordnung der Statistik

des Produzierenden Gewerbes

Die jährlich zum Stichtag 30. Juni durchgeführte Total-
erhebung erfaßt alle Betriebe des Bauhauptgewerbes im
Bundesgebiet. Sie ermittelt grundlegende Daten über die
Betriebs- und Beschäftigtenstruktur sowie,die Geräteaus-
stattung im Bauhauptgewerbe und ermöglicht die Auf'
schätzung der Ergebnisse der monatlichen Berichterstat-
tung zu Ergebnissen für alle Betriebe; hierdurch wird die
Darstellung durchlaufender Reihen fuir die Gesamtheit
der Betriebe des Bauhauptgewerbes gewährlerstet,
Schließlich dient die Totalerhebung der Auswahl des
neuen Berichtskreises für die anschließenden Monatserhe'
bungen.

Diese Zielsetzung bleibt durch die Neuordnung der Sta-
tistik des Produzierenden Gewerbest), in die die Totaler'
hebung einbezogen ist, unverändert. Das gleiche gilt auch
für die Abgrenzung der Erhebungseinheit ,,Betrieb'': Den
besonderen Gegebenheiten des Bauhauptgewerbes ent-
sprechend kann der Betrieb nicht grundsätzlich als ört-
liche Einheit angesehen werden, wie es beim Berichtssy-
stem im Bergbau und Verarbeitenden Gewerbe der FaIl
ist. Als Betriebe gelten im Bauhauptgewerbe alle Eirrbe'
triebsunternehmen, ferner sämtliche Haupt- und selbstän-
digen Zweigniederlassungen und Filialen von Unterneh-
men des Produzierenden Gewerbes sowie alle Baustellen,
falls sie über eigene Lohnbüros mit selbständiger Abrech-
nung verfügen, außerdem Arbeitsgemeinschaften und
setbständige bauhauptgewerbliche Einheiten von Unter-
nehmen anderer Wirtschaftsbereiche, sofern sie Baulei-
stungen für den Markt erbringen.

Andererseits bringt die Neuordnung der Statistik des
Produzierenden Gewerbes in verschiedener Hinsicht für
die Totalerhebung im Bauhauptgewerbe Anderungen ge-
genüber dem bisherigen Berichtssystem. Dies betrifft vcr
allem die neue Abgrenzung des Bauhauptgewerbes ar,rf-
grund der revidierten Systematik der Wirtschaftszweige
(WZ rev.), Fassung für die Statistik im Produzierenden
Gewerbe (SYPRO). Sie gestattet es, nunmehr den Fertig-
teilbau im Hochbau in seinen verschiedenen Ausprägun-
gen vollständig und einheitlich im Rahmen der Baube-
richterstattung darzustellen. Bisher meldeten Betriebe, die
Fertigteilbauten errichten, teils zur Industrieberichter-
stattung, teils zur Bauberichterstattung. Ein gesonderter
Nachweis, wie er der Bedeutung des Fertigteilbaus heute
zukommt, war nicht möglich. Ferner wurden durch die
neue Systematik das ehemalige Bauhilfsgewerbe mit 3

Zweigen und die Bergbauliche Tiefbohrung, Aufschließung,
Schachtbau (ohne Erdölbohrung) in das Bauhauptgewerbe
einbezogen. Die früheren Zweige Tief- und Ingenieurtief-
bau (ohne Straßenbau) sowie Dämmung und Abdichtung
(Isolierbau)']) wurden tiefer gegliedert, so dalJ anstelle von
bisher insgesamt 11 jetzt 22 Wirtschaftszweige zum Bau-
hauptgewerbe zählen. Hierbei handelt es sich im einzelnen
um die in den Vorspalten der entsprechenden Tabellen8)
dieses Beitrags aufgeführten Zweige, denen sich die Be-
triebe nach dem Schwerpunkt ihrer baugewerblichen
Tätigkeit zuordnen.

,) Näheres siehe: Sobotschinski, A., ,,Die Neuordnung der Stati-
stil( des Produzierenden Gewerbes" in Wista ?/1976, S. 405 ff.
e) Systenlatik der Wrrtschaftszweige (WZ), Fassung 1961 und 19?0. -:]) Siehe Tabellen 3 und 6.

Von den 863 Betrieben, die sich Ende Juni 1976 den acht
neu in das Bauhauptgewerbe aufgenommenen Zweigen
zugeordnet hatten, entfielen 416 auf die vier Zweige des
Fertigteilbaus im Hochbau. Von diesen Betricben hatten
bisher bereits 297 zur Bauberichterstattung gemeldet,
ohne gesondert ausgewiesen werden zu können.

Der Niveauunterschied zwischen der Zahl der Betriebe
und Beschäftigten Ende Juni 1976 sowie dem baugewerb-
lichen Jahresumsatz 1975 für das Bauhauptgewerbe insge-
samt nach alter und neuer systematischer Abgrenzung
geht aus Tabelle t hervor. Hiermit wird der Vergleich und
die Ableitung entsprechender Veränderungsraten zu den
Ergebnissen der Totaierhebung 1975 ermöglicht.

Nach dieser Gegenüberstellung erhöhte sich durch die
Erweiterung des Bereichs in der Systematik die Zahl der
Betriebe des Bauhauptgewerbes insgesamt um 10/o und die
der BeschäItigten insgesamt um 1,50/0. Beim baugewerb-
lichen Umsatz 19?5 betrug der Zuwachs 2,201o. Die Zunah-
men waren hierbei jeweils in der größten Größenklasse am
stärksten. Sie betrugen für diese Merkmale + 3,1, + 3,7
und * 6,20l0. Am geringsten fielen sie mit jeweils * 0,60/o
bei den Betrieben und Beschäftigten in der Größenklasse
mit 5-9 Beschäftigten und beim baugewerblichen Umsatz
in der untersten Größenklasse aus.

Neben der Erweiterung durch die Systematik wurde mit
der Neuordnung der Bauberictrterstattung audr der Merk-
malskatalog ergänzl: Während bislang nur der steuerbare
baugewerbliche Umsatz erfaßt wurde, werden nach dem
neuen Konzept auch der

Umsatz aus sonstigen eigenen Erzeugnissen und aus
industriellen/handwerklichen Dienstleistungen sowie der
Umsatz aus Handelsware und aus sonstigen nichtindu-
striellen/nidrthandwerklichen Tätigkeiten

erhoben. Durch Addition kann somit der Gesamtumsatz
der in die Bauberichterstattung einbezogenen Betriebe er-
mittelt werden. Dadurch erhält man erstmals eine Grö-
ßenvorstellung von den nichtbaugewerblichen Leistungen
und Tätigkeiten des Bauhauptgewerbes.

Betriebe, die teilweise oder ausschließlich Hochbauten
in Fertigteilbauweise errichten, melden außerdem die Be-
scträftigten jeweils insgesamt und zusätzlidr in einer er-
sten Darunter-Position für Tätigkeiten an Objekten des
Fertigteilbaus im Hochbau und in einer zweiten Darunter-
Position für die stationäre Fertigteilproduktion, also ohne
die beim Transport und bei Montagen tätigen Personen'
Hiermit ist gewährleistet, daß auch die im Fertigteilbau
Beschäftigten solcher Baubetriebe, die keinem der vier
Zweige des Fertigteilbaus zugeordnet sind, ausgewiesen
werden können. Dagegen werden Betriebe, die lediglich
Fertigteile herstellen, ohne sie zu montieren, als reine
Produktionsbetriebe durch das Berichtssystem im Berg-
bau und Verarbeitenden Gewerbe erfaßt.

Die wichtigsten Ergebntsse der erstmalig nach neuem
Konzept durchgeführten Totalerhebung im Bauhauptge-
werbe 19?6 werden im folgenden dargestellt . Vergleiche
mit den Ergebnissen der Totalerhebung 1975 sind aus den
genannten Gründen nur bedingt möglich. Angaben für
jene Zweige, die von den systematischen Anderungen un-
berührt blieben, können jedoch direkt mit den Vorjahres-
ergebnissen verglichen werden.
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Gesamtbiltl
Der seit 1966 zu verzeichnende Ilückgang der Betriebs-

zahlen im Bauhauptgewerbe wurde auch am 30. Juni 1975
im Vergleich zum Vorjahresstichtag festgestellt. Mit 58 354
Betrieben war der Bestand gegenüber dem Vorjahr um
114 Einheitena) geringer (_ 0,2010), nach Eliminierung der
Erweiterung des Bauhauptgewerbes durdr die neue Syste-
matik sogar um 680 Einheiten bzw. -1,2010. Hiermit lag
die Betriebszahl nach bisheriger Abgrenzung des Bauhaupt-
gewerbes um 9 014 (- 13,5 0/o) unter dem Hödtststand im
Jahr 1965 und um 3114 (-5,10/o) unter dem Niveau Ende
Juni 1960, als erstmalig Ergebnisse für das gesamte Bun-
desgebiet vorlagen, Diese rückläufige Entwicklung war mit
konjunkturellen und strukturellen Anderungen verbunden,
denen der Baumarkt insbesondere seit Mitte 1973 unter-
worfen war.

Tabelle 1: Betriebe, Besdräftigte und baugewerblidrer Um-
satz des Bauhauptgewerbes nadr Besdräftigtengrößen-
klassen sowie alter und neuer systematisdrer Abgrenzung

(WZ L96t/7970 bzw. SYPRO)
Ergebnis der Totalerhcbung

Zwar zeigte sidr Ende Juni 1976 bei der Beschäftigtenzahl
ein geringes Plus gegenüber dem Vorjahr (* 0,80/o), nadr
Ausschaltung der Erweiterung durdr die Systematik war
jedoch ein schwacher Rückgang zu verzeichnen (- 0,7 0/o).

Insgesamt mußten noch B B9B Beschäftigte4) ihren Arbeits-
platz im Bauhauptgewerbe aufgeben. Der damit etwas
größere relative Rückgang der Betriebszahl gegenüber der
Besdräftigtenzahl deutet auf die, absolut gesehen, stärke-
ren Betriebsabgänge bei den kleineren Betrieben hin.

Die gemessen am Vorjahresvergleich mäßige Abnahme
der Betriebs- und Besdräftigtenzahlen, die 1974/19?5 noctr

-3,8 bzw. -11,1 
oio betragen hatte, verdeckt allerdings

die zwischen den einzelnen Beschäftigtengrößenklassen
und Zweigen unterschiedliche Entwicklung: Der starke
relative Rückgang in den Jahren 1973/L574 und 1974/19?5
in den oberen Größenklassen setzte sich auch 1976 fort;
darüber hinaus nahm die Betriebszahl auch in der Grö-
ßenklasse mit 20 bis 49 Besdräftigten ab (- 5,4 0/o), aller-
dings bei einer fast stagnierenden Beschäftigtenzahl.
Offensichtlich hatte diese Größenklasse neben den Verlu-
sten von kleineren Betrieben auch Zugänge von Betrieben
mit jeweils knapp 50 Beschäftigten zu verzeichnen. Bei
den Kleinbetrieben (1 bis 9 Beschäftigte) hatten nur die
sogenannten Einmannbetriebe ZuEänEe aufzuweisen
(* 2,4010\. Hierbei dürften sich die Zugänge insbesondere
beim kombinierten Zweig des Hoch- und Tiefbaus (ohne
ausgeprägten Schwerpunkt) und - untergeordnet -- bei
den überwiegend kleinbetrieblich strukturierten Wirt-
schaftszweigen Dachdeckerei sowie Schornstein-, Feue-
rungs- und Industrieofenbau ausgewirkt haben. Die

außerordentlich starken Zunahmen der Betriebs- und Be-
schäftigtenzahl beim kombinierten Zweig des Hoch- und
Tiefbaus (* 6? bzw. 122,601o) betreffen vor allem die Be-
triebe der unteren Beschäftigtengrößenklassen. Hier
kommt einerseits die AnpassungsfähiSkeit der l<leineren
Betriebe dieses Zweiges an das verminderte Bauvolume^r
im Hinblick auf Reparaturen, Modernisierungs- und
Sanierungsarbeiten zum Tragen, andererseits dürften sich
auch Anderungen bei der Selbstzuordnung im Rahmen
der revidierten Systematik der Wirtschaftszweige ausge-
wirkt haben.

Betriebe
Zum Stichtag der Totalerhebung, 30. Juni 19?6, wurden

im Bauhauptgewerbe nadt neuer systematischer Abgren-
zung 58 354 Betriebe mit 1 238 58? Beschäftigten gezählt.
Damit fiel die Anzahl der Betriebe und Beschäftigten nadt
Ausschaltung der Erweiterung des Bauhauptgewerbes durdr
die Systematik unter den Vorjahresstand, und zwar -wie bereits gezeigt - die Betriebszahl um 1,2 0/0 und die
Beschäftigtenzahl um 0,7 0/0. Die Betriebszahl nahm von
Juni 19?5 bis Juni 1976 am stärksten in der G r ö ß e n -
k I a s s e 200 bis 499 Besdräftigte ab (- 5,4 0/o), gefolgt von
den Größenklassen 20 bis 49 (-5,40lo), 500 Besdtäftigte
und mehr (-4,90/r), 2 bis 4 (-2,9olo) und 5 bis 9 Besdtäf-
tigte (- 1,3 0/o). Die übrigen Größenklassen hatten Zu-
gänge zu verzeichnen.

Tabeile 2: Betriebe des Bauhauptgewerbes nach
Beschäf tigtengrößenklassen

Ergcbnts dcr Totalcrhcbung

r) Altc s) stcrratrschc Abgrcttztttrg (WZ 1961 11970\- - 
r) Ncttc systcrllatrschc

Abgrctrzuttg (5YPR()).

Die kleinbetriebliche Struktur im Bauhauptgewerbe ver-
deutlictren folgende Angaben: Am Stidrtag besdtäftigten
54,2 0/o aller Betriebe weniger als 10 Personen und 75,9 0/o

aller Betriebe weniger als 20 Personen. Nur 3,6 oio aller
Betriebe zählten Ende Juni 1976 mehr als 100 Personen.

Von den mit der Totalerhebung 1975 vergleichbaren
Zweigen des Bauhauptgewerbes wiesen der kombi-
nierte Zweig des Hoch- und Tiefbaus (* 67 0/t), der
Schornstein-, Feuerungs- und Industrieofenbau
(+ 11,? 0/o), die Dachdeckerei (+ 0,5 0/o) und die ehemaligen
Zweige Tief- und Ingenieurtiefbau (* 6,7 0/o) sowie Däm-
mung und Abdichtung (* 5 0/o) Z§EänEe an Betrieben ge-
genüber dem Vorjahr auf. Rückgänge gegenüber Juni 1975
wurden für das Abbruch-, Spreng- und Enttrümmeiungs-
gewerbe (-72,40/o), den vom Umfang her bedeutenden
Straßenbau (- 7 ,2 0lo) sowie die Zweige Stukkateurge-
werbe, Gipserei, Verputzerei (- 4,8 0/o) und Brunnenbau,
nichtbergbauliche Tiefbohrung (-0,9 0/o) festgestellt.

Auf den Hoch- und Tiefbau zusammen entfielen 59,7 0/u

aller Betriebe,24,lolo auf die Zweige ?immerei und Dach-
deckerei zusammen, 110/o auf den Zweig Stukkateurge-
werbe, Gipserei, Verputzerei und 5,2 0/o auf den Spezialbau.
Dem bedeutendsten Zweig des Bauhauptgewerbes, dem
Hochbau (ohne Fertigteilbau), gehörten 34,4 0/o aller Be-
triebe an. Bei den neu in das Bauhauptgewerbe aufge-
nommenen Zweigen waren an der Betriebszahl insgesamt
beteiligt: Der Fertigteilbau im Hochbau zusammen mit 416
Betrieben (0,? 0/0), der Gerüstbau mit 348 (0,6 0/0), die Ge-

a) Durclr Nachmeldungen des statlstlsdlen Landesamtes der Frelen
uhd }lansestadt Hemburg zur Totalerhebung 1975 bei der Betrlebs-
zahl (+ 57) rrrd der Besdrältlgtenzahl (+ 342) welchen dle Verände-
rungsraten Junt 19?0 lm VerSleidl zu Junl 19?5 um Je - 0,1 Pro-
zenfuunkte ab. Da alie Angaben nidlt ln vollständlger Tlelen-
gliederung vorlagen, konnten ste belm vorJahresvergleidl nldlt
berücksictltigt werden.

Betrlebe
Juni 1976

SYPRO
WZ

1961 I
1970

5 722
11 151
14 468
12 527
I 674
3 234
I JOI

547
98

5 824lt 264
14 558
t2 636

8 745
3n6
1 386

564
101

33,5
97,8

773,0
265,5))a a
186,2
156,8
78,9

5,8
33,8
98,4

174,6
267,7
225,9
188,8
161,8
81,8

)
) 7 100,0
t

8 530,7
73 964,5
73 312,3
12 553,9
11 531,0
5 434,4

57 788Insgesamt.

Betriebe rmt
... bis ...

Beschäftigten

1 ...2-45-9
10- 19
20- 49
50- 99

100-199 . . .
200-499 ...
500 und rnehr

58 354 | 220,3 7 238,6 72 426,8

7961 1t970

1 000

139,3

600,5
097,7
548,3
824,9
o49,7
769,1

WZ

8
14
13
12
12

5

SYI'RO SYPRO

DM

Bcschäftlgte
luni 1976

Baugewerblicher
Jahresumsatz (ohne
Urnsatzsteuer) 1975

wz
1961 11970

5 588
1t 479
14 661
12 322
9 t73
3 204
1 360

57tt
103

9,5
19,6
25,1
21,t
15,7
5,5
2,j
1,0
0,2

5
t1
14
12

tJ
3
7

824
264
55{t
636
745
276
3U6
564
101

58 468 100 58 354

1 ..

5-9
10- 19
20- 49 ...
50- 99 ..

1(X)-199
200-499 ...
5(X) uncl rrrchr

IJctncbc

lJcschaftrgtcn
lJctücbcrnlt.. brs

10,0
19,3
24,9
21
1

6

Juni 19762)
A uzah I

Junr 1975r)
Anzahl l
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t7 834t'238587 36 63t58 354

Tabelle 3: Betriebe und Besdräftigte im Bauhauptgewerbe nadr Wirtschaftszweigen
Ergcbnis dcr Totalcrhcbung

IJctrtcbc lJcschaftrgtc

lrD 1976

Wirtschaftszweig (SYPRO) und zwar

nsgcsalnt

6 19t
20 054

12t
88

138
69----qto- '

Zu-(l)bzw.
Abnahtuc (-)

gcgenuber
Juni 1975r)

insgcsanrt

| 2484 734
594

Zu- (-l) bzw.
Abnahnre (-)

gcgcnubcr
Juni 1975')

+ 64952

):1- r ro,r

- 8242
\I

an Objektcn I daruntcr I

dcs Fcrtigtcil- | rn dcr I ausländischc
baus irrr I Fertigteil- | Arbcitnehnrer
Hochbau .l produktron 

I

Hch- und Tiefbau, ohne ausgcprägten Schwcrpu[kt
Hochbau (ohne Fcrtigterlbau) . .. . . -

Herstellung von Fertrgteilbauten aus Bctou irn
Montage von Fertigtellbauten aus Beton urr Hochbau
Herstellung von Fertigtellbauten aus Holz tm Hochbau
Montage von Fertlgtellbauten aus Holz itu Hochbau

Fertigteilbau irn Hochbau zusallllllcn

Erdbeivegungsarbeiten. Laurleskulturbau .........
VAsser- und'Wasserspezialbru.
Straßenbau
Brmenbau, nichtbergbauliche Ticfbohrung . .. .. .

BergbaulicheTiefbohrung u. ä. (ohneErdölbohruug)
Tiefbau a. n. g. ...

Tiefbau zusammen

Gerustbau
Fasudenreinigung

Gerüstbau, Fassadenreintgung zusarnlnen

Hch- und Trefbau zusamrnen.

Schornsteln-, Fcuerungs- und Industrleofenbau. . .

Gebäudetrocknung .. . - - -

Abdichtung gegen lVasser, Feuchtlgkert . . ... ..
Abdämung gegen Kälte, Wärme, Schall u. ä. . .

Abbruch-, Spreng- und Enttrummerungsgewcrbe
Speialbauzusarnlnen ............-.,
Stukkateurgewcrbc, Gipserei, Verputzerei ...... . .

Zimmerei, Ingenieurholzbau
Dachdeckeret

351
397

7
2

276
423

7 805
3 3E4

12 336
?267

4 835
292

7 753
571

51 75E
41 692

2 205
36t

1 006
4t4

'265
892

3

1t t97
4 l3l

13 796
2629

+ 305

-m82

1 278
128

z 675
232

2
3 471

348
21

10 976
4 423

129 081

5 317

107 6t4
257 4ll

3 757
223

25 792

1,t
52

3l

58

3 986

611
377

1s 030
532

16 966
tt s1s

10
16

12
38

14

164
2

426

99

348
138

49 077

50 426
52 421

\I \I

7 409
24

433

-3is
J

34 822

316
70

844I 446
367

3 043

+31 7 731
230

7 032
24 592

3 580

+97
t7 646

7

131 385

618
9

r 019
2 943

265
4 8t4

3 272

+ 110

52

TI
6

36269

391

-44

48603114

6,+08

8 095
5 986

- 323

+28 I

- 1458

+ ioso
1 688
2 445

Dachdeckeret zusautncn

l) Nur verglerchbare Zwerge werden gegenubergestellt. - 
2) Ernschl. Tiefbau a' n. g.

bäudetrocknung mit ?0 Betrieben (0,1 0/o) sowie die Fassa-
denreinigung lr,il 27 und die Bergbauliche Tiefbohrung
u. ä. (ohne ErdöIbohrung) mit zwei Betrieben.

Beschäftlgte
Die Beschäftigtenzahl war am 30. Juni 1976 gegenüber

dem Vorjahresstichtag um 0,8 0/0 gestiegen, nach Ausschal-
tung der Erweiterung durch die neue Systematik ergab sidl
jedodr der eingangs erwähnte Besdräftigtenverlust, der mit
0,? 0/o deutlich geringer als in den Vorjahreszeiträumen aus-
fiel (19?4/19?5: - 11,1 0lo; L973/1974: - 11,30/o).

Die Entwicklung der Beschäftigtenzahlen in den einzel-
nen Größenklassen entsprach im wesentlichen der-
jenigen der Betriebszahlen während des betrachteten
Zeitraumes; für die Größenklasse 20 bis 49 Beschäftigte
war jedoch ein geringes Plus (* 0,2 0/o) und für die Grö-
ßenklasse 100 bis 199 Beschäftigte ein schwacher Rück-
gang (, 0,1 o/o) zu verzeichnen.

Zum Stichtag 19?6 waren 6,6 0/o aller Beschäftigten in
Betrieben mit 500 Besdräftigten und mehr tätig; diese
Größenklasse hatte hinsichtlich der Betriebszahl einen
Anteil an allen Betrieben von nur 0,2 0/0. Knapp ein Fünf-
tel aller Besdräftigten entfiel auf Betriebe mit 200 Be-
sdräitigten und mehr. Sie hatten einen Anteil an den Be-
trieben insgesamt von nur 1,2 0/0. Dagegen wiesen die
Kleinbetriebe (1 bis 9 Beschäftigte) mit gut der Hälfte
aller Betriebe nur einen Anteil von 11,1 oio an allen Be-
sdräftigten auf. Von den in der Systematik unveränderten
Zweigen des Bauhauptgewerbes wiesen der kombi-
nierte Zweig des Hoch- und Tiefbaus (+ 22,6 0/o), die
Dachdeckerei (+ 4,1 0/o) und der Schornstein-, Feuerungs-
und Industrieofenbau (+ 1,3 0/o) Beschäftigtenzugänge ge-
genüber dem Vorjahr auf. Rückgänge gegenüber Jurri 1975
wurden für die Zweige Abbruch-, Spreng- und Enttrüm-
merungsgewerbe (-9,8 0/o), Straßenbau (-60/o), Stukka-
teurgewerbe, Gipserei, Verputzerei (-2,9010) und die ehe-
maligen Zweige Tief- und Ingenieurtiefbau (- 0,9 0/0)

sowie Dämmung und Abdichtung (- 0,2olo) festgestellt.
Auf den Hoch- und Tiefbau zusammen entfielen 84,2 0/o

der Beschäftigten, 8,3 0/o auf die Zweige Zimmerei und
Dachdeckerei zusammen, 4 0/o auf den Zweig Stukkateur-
gewerbe, Gipserei, Verputzerei und 3,6 0/o auf den Spezial-
bau. Der Hochbau (ohne Fertigteilbau) hatte als u,ichtig-
ster Zweig des Bauhauptgewerbes einen Anteil von 32,1 0/o

an allen tätigen Personen.

BAUHAUPTGEI{ERBE I976
BETRIEBE UND BESCHAFTIGTE IN ÄUSGEWAHLTEN Zl{EIGEN
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Tabelle 4: Beschäftigte und Umsatz des Bauhauptgewerbes nadr Besdtäftigtengrößenklassen
Ergebnis der Totalerhebung

r) Alte systcmatische Abgrcnzung (WZ 1961 t1970). - 
2) Ncuc systematische Abgrcnzung (SYPRO)

Die erstmalig in das Bauhauptgewerbe einbezogenen
Zweige waren an den Beschäftigten insgesamt wie folgt
beteiligt: Fertigteilbau im Hochbau zusammen mit 31 753
Beschäftigten (2,6010), Gerüstbau mit 3757 (0,30/0), Gebäu-
detrocknung mit 230 und Fassadenreinigung mit 223 Be-
schäftigten. Für den Zweig Bergbauliche Tiefbohrung u. ä.
(ohne Erdölbohrung) können aus Geheimhaltungsgründen
nur mit dem Zweig Brunnenbau, nichtbergbauliche Tief-
bohrung zusammengefaßte Ergebnisse veröffentlicht wer-
den.

Von den Beschäftigten der 416 Betriebe, die sich erstma-
lig den vier neuen Zweigen des Fertigteilbaus im Hochbau
zugeordnet hatten, waren 81,2 0/o an Objekten des Fertig-
teilbaus im Hochbau und 42,4 0/o in der Fertigteilproduk-
tion (ohne Transport und Montage) tätig. Letztere hatten
einen Anteil von 2,1 bzw. 1,1 o/o an allen Beschäftigten des
Bauhauptgewerbes. Dagegen waren von allen tätigen Per-
sonen des Bauhauptgewerbes - unabhängig von der
systematischen Zuordnung der Betriebe im einzelnen -
3 0/o an der Erstellung von Fertigteilbauten im Hochbau
und 1,4 0/o an der Fertigteilproduktion beteiligt.

Mit 143644 ausländischen Arbeitnehmern
belief sich deren Anteil Ende Juni 1976 nach neuer syste-
matischer Abgrenzung auf 11,6 0/o der Beschäftigten insge-
samt (1975: 71,7 0lo; 1974: 13,8 0/o). Hiernadt ergab sidl ein
vergleichsweise geringer Rückgang gegenüber dem Stand
Juni 1975 (143 783 Personen). Der Anteil der ausländischen
Arbeitnehmer war mit 18,60/o bei den Betrieben mit 500
Besdräftigten und mehr erwartungsgemäß am größten;
bei den kleineren Größenklassen war er von Klasse zu
Klasse geringer. Beim Zweig Herstellung von Fertigteil-
bauten aus Beton im Hochbau waren diese Arbeitnehmer
mit 19,? 0/o am stärksten vertreten, gefolgt vom Tiefbau
a.n.g. (d. h. anderweitig nidrt genannt) mit 15,8 0/o und von
der Montage von Fertigteilbauten aus Holz im Hochbau
mit 15,? 0/0. Den geringsten Anteil ausländischer Arbeit-
nehmer wies der Zweig Zimmerei, Ingenieurholzbau mit
3,3 o/o auf.

Die Anzahl der Beschäf tigten ie Betrieb im
Bauhauptgewerbe insgesamt betrug Ende Juni 1976 21,2
Personen, nach alter systematischer Abgrenzung 21,1 Per-
sonen. Sie blieb damit gegenüber 19?5 (21,0 Beschäftigte je
Betrieb) fast unverändert. Der Zweig Herstellung von
Fertigteilbauten aus Holz im Hochbau hatte mit 100 Per-
sonen die meisten Beschäftigten je Betrieb, gefolgt von
den Zweigen Herstellung von Fertigteilbauten aus Beton
im Hochbau mit 92,5, Hodt- und Tiefbau ohne ausgepräg-
ten Schwerpunkt mit 56,8 und Straßenbau mit 48,3 Be-
schäftigten je Betrieb. Der Zweig Gebäudetrocknung wies
mit 3,3 von allen Zweigen die geringste Anzahl Besdtäf-
tigter je Betrieb auf.

Innerhalb der einzelnen B eschäf ti gtengruppen
war die Entwicklung gegenüber dem Vorjahresstichtag
unterschiedlich: Rückgänge bei den Gruppen Cer Be-

triebsinhaber, kaufmännise}ren Angestellten, Polieren,
Meistern sowie Hilfspolieren, Hilfsmeistern und Fadtvor-
arbeitern, ferner bei den Gruppen der Fachwerker und
Werker sowie den gewerblidt Auszubildenden standen
Zugänge bei den übrigen Besdtäftigtengruppen gegen-
über. Bei der Beurteilung insbesondere der Zugänge ist
jedoctr der Einfluß der Erweiterung des Bauhauptgewerbes
durdr die Systematik zu berüd<sidttigen.

Der Anteil an der Gesamtzahl der Beschäftigten lag mit
20,8 o/o bei der Gruppe der Fadrwerker und Werker wie
am Vorjahresstichtag (2L,3010) am höchsten, gefolgt von
der Gruppe der Maurer mit 18,5 0/o (18,3 0/o). Die Gruppe
der gewerblich Auszubildenden konnte mit 2,7 0/o ihren
Anteil an den tätigen Personen insgesamt knapp behaup-
ten (2,8 0/o). Die Fachwerker und Werker waren von allen
Bescträftigten sowohl bei der Ausführung von Objekten
des Fertigteilbaus im Hochbau mit 6 398 (17,5 0/0) als auch
in der Fertigteilproduktion mit 3 327 Personen (18,7 0/o) am
stärksten beteiligt, gefolgt von der Gruppe der im Fertig-
teilbau tätigen Zimmerer mit 5 304 (14,5 0/o) bzw. 2 840 Be-
schäftigten (15,9 0/o). Allerdings übertrafen diese Zimmerer
hiermit den Anteil, den ihre Gruppe insgesamt an allen
Beschäftigten hatte (?,1 0/o). Dies ist offensichtlich auf den

Tabelle 5: Bescträftigte des Bauhauptgewerbes nadr der
Stellung im Betrieb

Ergebnrs der Totalerhebug

Junr 1975r)

llcschäftigtc

lnsgcsamt
oi

Juni 1

ausländische Arbcitnebmcr

0,5
2,8
8,0

13,8
21 ,5
17,9
15,2
1i,4
6,9

it 7

t8I rlIt112Itz
l5

0,0
0,6
3,5
8,9

18,1
20,0
19,9
18,4
10,6

5,8
33,8
98,4

174,6
267,7
225,9
188,8
161,8
81,8

0,5
2,7
7,9

14,1
21,6
18,2
1 t,3
13,1
5,6

11
8s0
986
743
096
758
558
454
188

139,3

600,5
097,7
548,3
821,9
049,7
769,7

4
12
26
28
28
26
15

13
12
11

5

486,1
884,4
799,6
990,8

6 811,2

I452,7
15 620,9

74 029,6

19741)

7 247,4

t9752)

8
t4
t3
13
12

5

Gcsamtumsatz
(ohnc

Umsatzsteuer)

79752)

Ilaugewcrbhchcr
Iahrcsumsatz

(ohne Umsatzsteuer)

753,2
377,4
887,4

t43 6+4 75 045,71001229,2

5,6
34,4
98,7

169,7
265,O
2t9,9
186,3
165,1

Betriebe nrtt ... bis
Beschäftigten

100 1007 238,6

Stellung im Retrieb

Beschäftigte Ende Juni 19761)

an
Fertigteilbaus rm Hochbau

insgesamt darutfr in der
zusammen Fertig-

lproduktionter

Anzahl Anzahl sp. 1 Anzahl m Sp.3

3 5 6

62937

5274
82 060
57 799

43 778

5,1

0,4
6,6
4,7

1t

358 0,5

0,2
3,6
6,2

3,1

j,j
1,7
9,5
6,0

3,0
2,4

9L 25,4

73
2 969
3 594

J
7 067
7 453

.2i,1
i5,9
40,4

7 349 643

7ß9
7 116
1 831
2840

7 796
7 920

33n
258

47,7

61,1
29,1a)7
5i,5
51,0r'sa

\)o

74 882
228761

26 622
88 176

6,0
18,5
2,1
7,1

2 436
3 840
2 5t9
s 304

118 222
159 327

9,6
12,9

20,8

3 527
3 846

257 343

34 0r2 7

6 398

484

Iätige Inhaber und
Mitinhaber .... .,

Unbezahlt mithel-
fende Familien-
angehörige......,

Kaufm. Angestellte2)
Iechn. Angestellte2)
Pohere, Schacht-

meister u. Meister
Hilfspoliere, Hilfs-

meister ud Facb-
vorubeiter.,...,

Maurq . ,
Betonbauer,.......
Zimmerer........
Übrige Baufach-

ubeiter.........
Sonstige Facharberter
Fachwerker und'Wsker.........
Gewerbl. Auszu-

bildende ........
lnsgesmt

-l&

1) Neue systmatische Abgrmzmg (SYPRO). - 
2) Einschl. Awubildendq.

12-5-
10-20-
50-

4
9

79
49
99

100-199
2,00-499 ...
500 md mchr

Insgesamt

I
I

75 734,6

m



besonderen Bedarf für diese Facharbeiter sowohl bei der
Herstellung und Montage von Fertigteilbauten aus Holz
im Hochbau als auch beim Schalungsbau für den Beton-
f ertigteilbau zurückzuführen.

Umsatz

Seit Einführung der Mehrwertsteuer Anfang 1968 ist
nur noch in wenigen Fällen (meist bei kleineren Aufträ-
gen mit kurzer Ausführungsdauer) ein Zusammenhang
zwischen der Produktion und den gemeldeten Umsätzen
einer Periode gegeben, da mit dem Übergang von der Ist-
auf die Soll-Besteuerung diese nach dem vereinbarten
Entgelt erfolgt, in der Regel laut Endabrechnung nach
Fertigstellung und Abnahme der Bauleistung. Dies ist bei
der Beurteilung der Umsätze zu berücksichtigen.

Von den Ende Juni 1976 erfaßten 58 354 Betrieben des
Bauhauptgewerbes wurde für 1975 ein baugewerb-
licher Umsatz in Höhe von ?4 Mrd.'DM gemeldet,
der damit um 1,4 0/o unter dem baugewerblichen Umsatz
des Jahres 19?4 lag. Berüd<sidrtigt man jedodt die Erwei-
terung des Bauhauptgewerbes durdr die neue Systematik,
so wurde 19?5 mit 72,4 Mrd. DM ein um 3,50/o geringerer
baugewerblidrer Umsatz als 1974 erzielt. Hierbei müssen,
audr die im Jahresverlauf eingetretenen Preissteigerungen
beactrtet werden. Die größten Umsatzeinbußen hatten die
Betriebe in den Größenklassen mit 20 bis 49 Be-
sdräftigten (- 10,6 0/o) und mit 500 Besdräftigten und mehr
(- 9,3 0/o) hinzunehmen, während bei den beiden kleinen
Größeriklassen Umsatzsteigerungen zu verzeidrnen waren'

Gut ein Fünftel des baugewerblichen Umsatzes entfiel
1975 auf die Betriebe der Größenklasse 1 bis 19 Beschäf-
tigte; sie hatten einen Anteil von 75,90/o an allen Betrie-
ben. Demgegenüber wurde in der größten Größenklasse
mit 500 Besdräftigten und mehr, die nur 0,2 0/o aller Be-
triebe umfaßte, fast 8 o/o des baugewerblichen Umsatzes
19?5 erzielt. Die Umsatzanteile bei den übrigen Größen-
klassen lagen zwischen diesen Werten.

Von den vergleichbaren Zw eigen des Bauhauptge-
werbes wiesen nur der kombinierte Zweig des Hoch- und
Tiefbaus (+ 1?,8 0/o) und die Dachdeckerei (* 1,5 0/o) Um-
satzsteigerungen gegenüber 1974 auf. Die übrigen syste-
matisch unveränderten Zweige mußten Umsatzeinbußen
hinnehmen, die stärkste der Zweig Stukkateurgewerbe,
Gipserei, Verputzerei (- 10,2 o/o).

Auf den Hoch- und Tiefbau zusammen entfielen im
Jahr 1975 85,1 0/o des baugewerblichen Umsatzes insge-
samt, 7,8 0/o auf die Zweige Zimmerei und Dachdeckerei
zusammen, 4,2010 aul den Spezialbau und 2,80/o auf den
Zweig Stukkateurgewerbe, Gipserei, Verputzerei.

Bei den neu in das Bauhauptgewerbe einbezogenen
Zweigen entfielen 1975 4,1 0/o des baugewerblichen Umsat-
zes auf den Fertigteilbau im Hochbau. Die entsprechenden
Anteile der übrigen neu aufgenommenen Zweige lagen
unter 1 o/0.

Der erstmalig erhobene Gesamtumsatz des Bau-
hauptgewerbes belief sich 1975 auf 75,7 Mrd. DM. An die-
sem Ergebnis war der baugewerbliche Umsatz insgesamt
mit 97,7 0/o beteiligt. Hierbei war der Anteil des bauge-
werblichen Umsatzes am Gesamtumsatz mit 93,4 0/o beim
Zweig Gerüstbau am geringsten, mit je 98,9 0/o bei den
Zweigen Dachdeckerei sowie Schornstein-, Feuerungs-
und Industrieofenbau am größten.

Geräte
Aufgrund des jährlich Ende Juni erfaßten Gerätebe-

standes wird die Beurteilung der maschinellen Kapazität
des Bauhauptgewerbes ermöglicht. Hierbei ist jedoch zu
berücksichtigen, daß die Kapazität, die von Art, Anzahl
und Leistungsvermögen der einzelnen Geräte abhängig
ist, durch den nutzungs- und witterungsbedingten Ver-
schleiß beeinflußt wird. Auch bei unveränderten Be-
standszahlen ist durch Z:ugang neuer und Abstoßen alter
Geräte ein Kapazitätszuwachs möglich.

Seit 1972 werden neben den im Eigentum der Baube-

Tabelle 6: Umsatz im Bauhauptgewerbe nadr Wirtsdraftszweigen
Ergebds dtr Totalerhebmg

Wrrtschaftszweig (SYPRO)

Hoch- und Tiefbau, ohne ausgq>rägten Schwerpmkt ...
Hochbau (ohne Fertigteilbau) ......
Herstcllung von Ftrtigteilbauten aus Bcton im Hochbau.
Monhge von Ftrtigteilbauten aus Beton im Hochbau. . .

Hastellung von Fertigtcilbauten as Holz im Hochbau. .
Montage von Fertigteilbauten aus Holz im Hochbau. . . .

Fcrtigfeilbau im Hochbau zumen
Erdbewegungsrbeiten, Lmdeskultubau ..........
'Wasser- und Wasserspczialbau.
SEaßenbau
Brurmcnbau, nichtbergbauliche Tiefbohrug .......
Ber8bauliche Tiefbohrog u. ä. (ohne Erdölbohrung)
Tiefbau a. n, g. . .. .

Tiefbau zusamen.

Gerüstbau.......
Fassadmeinigrug

Frsdmeinigung zmmen

916,3
538,8
332,5

778,7
,1o8,1

9 336,6
452,7

6n8,2

- 
2) Neue systmatishe Abgremg (SYPRO). - 3)

96,5

97,9
96,6
a7q
97,1

714,2
422,6

9 539,4
466,0

1,0
0,6

12,6
0,6
9,1

3

7
9

\I
6

Schornstein-, Feuenmgs- und Industrieofenbau. . -
Gebäudetrocknms . ..... ...... -.
Abdichtug gegeir'\X/asrcr, Feuchtigkeit .......
AMämmung Eeaen Kältc, Wärme, Schall u. ä. . .

Abbruch-, Spreng- ud Enttrümmerugsgewerbe

zual1men

Spezialbau rusamen ... ...
Stukkateurgewerbe, Gipserei, Verputzerei

Hoch-

Zimmerei, Ingenieuholzbau
Dachdecksei

Zimmaei, Dachdckerei zusammen

037,2

lffi,4
13,8

2 t19,3

2 696,6
3 233,0

IJmstzsteuer)
m

Gesmtmsatz7974r) 19752)
4)

18796,6

Gesmtmsatz (ohnelJmsatzsteutr)

30,1
26,8

1,4
0,5
1,8
0,4

79752\

97,1
98,j

799,7
280,0

080,6
431,9
361,7
294,3

22
20

22149,1
79 927,9

1042,9
4',2ß,6

1298,8

t7 694,2

168,5
13,0

9E,1

9i,4
94,2

610,0
10,4

438,8
883,4
264,7

98,9
96,2
98,7
97,7
94,4

603,2
10,0

433,5

63 010,4

6.18,4

22U,0

97,8

98,6

96,j
98,9

2 596,4
3197,0

3 737,7

2ß8,72325,8

3 150,6
5 793,4 97,7 5929,6 1

74O29,6 97,7 75 734,6

l) Alte systematische AbgxeMung (.WZ

-17-

a. n. g.

2,8

MiII,DM

3 A)7,3



triebe befindlichen Geräten audr Geräte erfaßt, die am
Stichtag gemietet oder vermietet waren. Die Zahl der ver-
fügbaren Geräte errechnet sich aus der Summe der eige-
nen und gemieteten Geräte abzüglich der vermieteten Ge-
räte. Mit der Totalerhebung 1976 wurden erstmalig alle
vom Betrieb vermieteten Geräte erfragt, nicht nur, wie
bisher, die vermieteten eigenen Geräte, da in der Bau-
wirtschaft auch die Vermietung gemieteter Geräte üblich
ist.

Bei den im Eigentum der Baubetriebe beflndlidten Ge-
räten veränderten sich die Bestandszahlen Juni 1976 ge-
genüber Juni 19?5 unterschiedlich. Die Zugänge waren bei
den Stahlrohrgerüsten und Stahlprofilgerüsten mit 25,9 0/o

am stärksten. Dieses Plus dürfte jedoch vor allem auf die
erstmalige Einbeziehung des Zweiges Gerüstbau zurück-
zuführen sein. Zugänge waren ebenfalls bei den Hecktief-
löffelladern (* 9,9 0/o), den luftbereiften Ladegeräten
(+ 6,7 0/0) und den Hydraulikbagger'n auf Raupen (-l 3 0/o)

zu verzeichnen. Bei den übrigen Geräten lagen die Steige-
rungsraten unter 3 0/0. Rückgänge betrafen vor allem Seil-
bagger auf Raupen (-L0,2 oio), gefolgt von den Mischanla-
gen für Schwarzdecken, Planierraupen, luftbereiften Seil-
baggern, Förderbändern, Vorderkippern und Dumpern
sowie Fertigern und Verteilern für Betortstraßen. Die
Rückgänge lagen bei den übrigen Geräten unter 3 0/0.

Nach Ausschaltung der systematischen Erweiterung des
Bauhauptgewerbes dürfte insgesamt gesehen 1976 ein wei-
terer Kapazitätsabbau erfolgt sein.

Das Geräteleasing war wie in den Jahren zuvor bei den
Betonpumpen aller Art mit einem Anteil der gemieteten
an den verfügbaren Geräten von 5,60/o am bedeutendsten,
gefolgt von den Mobil- und Autokranen, Hydraulikbag-
gern auf Raupen und Gummiradwalzen. Bei den übrigen
Geräten lag dieser Anteil der gemieteten an den verfüg-
baren Geräten unter 3 0/0, bei den Förderbändern und Be-
tonmisdrern jeweils unter 1 o/0.

Tabelle ?: Bestand an ausgewählten widrtigen Geräten
im Bauhauptgewerbe am 30. Juni 19?6

Ergebnis der Totalerhebung

Gerätcart

2

Betonrnischer
Transportmrscher u. Agltatoren.
Turmdrehkrane
Mobil- u. Autokranc
Forderbänder
Betonpumpen allerArt .....
Mortelforder- u. Verputzgerätc .

Lastkraftwagen
Vorderkipper, Dumpcr
Universalbagger . . .

Serlbagger auf Raupen ......
Scrlbagger, lultberelft .......
Hydraulrkbaggcr auf Raupen .

Hydraulikbaggcr, lulibcrorft
Plamerraupen
Lader ..

Ladegeräteauf Raupcn ......

Straßenhobel
Raurmbären
Verdrchtungsmaschtncn ... -...' St*irr- u-. n"iielgerate . . . .

Glattmantel- einschl. Schrffuß-
walzen .......

Gurnmiradwalzen
Vrbratronswalzen aller Art ...

Straßcnbaumaschinen fur
Schwarzdecken

Mrschanlagen
Fertiger.
Gußasphaltkocher

Betonstraßen
Fcrtiger u. Verteiler........

Komprcssoren aller Art ........
Stahlrohrgeruste u. Stahlprofi l-

gcruste in t ..... ..

143 016
2 685

43 223
3 779

18 204
2 142

14 731
96 231
10 404
39 288
4 8t2
5 864

71 747
16 865
10 089
27 646
7 868

15 247
4 53t
3 013
5 895

91 586
66 297

2 196
14784
93 888
10 918
39 543

5 361
6 316

11 408
16 458
11 031
26 409
7 998

74 287
4 124
3 050
5 960Art

013
2933

44 289
3 779

19 450

89 071
64 438

6 187
1 804

16 642

851
4 202
3 906

1 088
46 878

73 788

6
7

17

4
4

1
48

038
825
426

772
142
006

053
209

816

t) Brs 1975 cinschl. vermreteter Geräte. - 
2) Alt€ systeqatische Abgrenzung

(WZ 196111970). - 
l) Ncue systcrnatrsche Abgrenzung (SYPRO).

Im Eigentum
befindliche

Geräte

I

.43 673
2708

4+ 205
3 307

18 320
2248

14 872
97 804
10 538
40 162
4 9Ll
5 948

12 057
t7 ?46
1.0 250
28 738

8 022
75 525
4 591
3 075
5 992

92 478
66 865

6 115
7 876

17 622

768
4 228
4 069

1 068
48 898

267
10

279
35
27
79
77

118
69

2r8
JJ
31
7l
83
60
88
25
36
27
11
40

2!2
157

15
7

J.'

18
9
8

7
175

3 083

924
JJ

I 261
163
737
125
158

1 697
203

1 092
732
115
381
464
221
580
179
314
87
73

137
7 104

725

92
58

229

74
95
7l
l6

864

5 523 221 256

5

Juni 1!76 )

Gemie-
tete

Gcräte

Verfug-
bare

Geräte
(sp. 2-
3+4)

Ver-
mietete
Geräte

- t8_



Umsteigeschlüssel für das Geräteverzeichnis zur Totaterhebung
im Bauhauptgewerbe auf die Baugeräteliste 1971 (BGL 1971),

die vom Hauptverband der Deutschen Bauindustrie herausgegeben wurde
und für das Warenverzeichnis der lndustrie

Nr. des lrJarenver-
zeichnissee der Industrie 1975

Betonniecher

L fd. Nr.

a)

u)

unter 250 1

2lO 1 und mehr

1'101
11tO

1120
I 140
115O
1170

1i6o

bie
bis
bis
bie
bis
bis

1114
11r4
1125
1142
115?
11?5

jeweils bis 0014

T.a.32 36 t4

"I.a.rz ,6 14

,2 16 20

2

1

Transportnischer und ABitatoren
Turndrehkrane

bis unter 15 n Mp

t) t6 tis zu 40 m Mp

c ) 4o m l,tp und nehr

Mobil- und Autokrane
Förderbäuder
Belo4pgqpen a-l.leq Art

(ohne Betonspritzen)
MörteIförder- und Verputzgeräte

b) über 12 t Nutzlast

Seilbagger auf Raupen

Seilbagger, luftbereift
Hydraulikbagger auf Raupen

Hydraulikbagger, Iuftb erel f t
Planierraupen
Lader

Ladegeräte auf Raupen
Ladegeräte, luftbereift
Hecktieflöf fellader (Baggerlader)

von 00'17 bis 0Of4

2110 - o0l8
21rO - OO28 bis OO'S

1117r)t" ooz5 bis oor5

ab 2'lO1 - OO4O
ab 2105 - 0040
ab 2110 - 0045
ab 2110 - oo4o
ab 21)j - ooSo
ab 21)4 - oo5o
21lO bis 2177
2t4o bj-s 2342

25O1 bis 2505

2511 bis 2514

a) 2101\
2105 t
2108)
2101
210'
2108 )

4

5
6

7

8

,2 15 45

32 
'8 

11/12

9

LKt'l (einschl. Zugnaechinen mit
Lade fIäche )

a) bis einschI.12 t Nutzlast u.Uuinog 2910 bis 2910 - O12O

Vorderkipper. Dumper (schi.itter)
UqivereqL!egger

2911 (Sanz)
2912 bis 2912 - O11O
2911 - O12O
2914 bi6 2914 - O11O
2915 - O1o5
2952

2910 - O14o
2912 - O1r5
ab 2911 - o15o
ab 2914 - o15o
ab 2915 - O15o

2940 bj-s 2942

T.a.tz t5 16

r.a.tz t6 40

,2 t6 62

r.a.12 36 86

11 11 21 - 92,T.a.31 21 Oo

t1 13 99t r.a.)3 21 oo

12 36 88

12 36 64

10.
a)
b)
^)
d)

a)
b)
c)

1120
1130

1150
1151

1ro1

)

)
11.
12.

3r20t ,125
1110, 1113, 1114

t1r6
,160

Bezeichnung BGL - Nr.

1r. Straßenhobel (Grader)

- l9-

,z 16 8j
32 t6 82

12 t6 81

12 15 87



Umstelgeschlüssel für das Geräteverzeichnis zur Totalerhebung
im Bauhauptgewerbe auf die Baugeräteliste 1971 (BGL 1971),

die vom Haupwerband der Deutschen Bauindustrie herausgegeben wurde
und für das Warenverzeichnis der lndustrie

Lf tt. Nr.

14 Ranobären a1ler Art
(ohne Eandrannen)

Vartlichtuananaachincn
Stanpf- ulal Rllttcl8eräte
Glattnantel- elnschl. Schaffuß-

va.l,zcn

Gunnlradvalzcn
Vlbratloaava].zen aLler Art

Streßaubaunaachincn für Schrerzdccken

[i66[rnI 1661
Ferti6er
Gu8aaphaltkochcr

Straßenbrunagchincn für Bctonatraßcn

Pcrtigcr und Vcrteilcr

17.

r8.

KonDrclaorca a].lcr Art

Stahlrohrrcrüctc und Stahl-
profllBerüate

SOO1 bic 5015
51O1 bie 5102
5201 bia 5211

,r12, 5114, 5116
51r2
5r42
5152, 5154, 5155
5165, 5r?o, 5t?6
54or, 5404

61 (6101 bis 6141)

9601 btB 96tt (q1o" 95s3;
9640
9650 bi-a 967c

arcnver-
zeichnieaea der Industrie 1975

r.a.rz 16 ,o

52 
'6'?4

1.a.12 16 75
I.e.rz ,6 75

,2 ,6 ?6

,2 16 7'

\.e.12 11

\.e.r1 11 55

15

,44o bLa 144?
ab ,450 - oloo

l5oo (sanz)

,5ol bt8 ,606
,620
,610 bj-a ,615
,625 bi-a ,612

a)
b)

t6

c)
d)

a)
b)
c)

5110
5rro
5r40
,r50
,r50
54o1

Bezeichnung BGt - Nr.

-20-
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Betnebe mrt bts Beschaftrgten

200 - 499 und mehr1...

I

lnsgesamtWrnschattwerg 1-9 10-19 20-49 50-99 100 - 199

1 Bundesergebnisse
1.1 Betriebe Ende Juni 1976

nach Wirtschaftszweigen und Beschäftigtengrößenklassen

SYPRO Darunter
rm HandwerkNr

?210

7220

72t1

?233

72r5

723?

7 241

7245

7249

7211
8.7 219

7251

7255

7251
u.7255

?2

7ro1

r 780

8 246

14

31

'll

25

81

99E

4E

669

126

I

1 3Er

I 225

214

1E

212

13 561

189

65

682

I 006

264

2 206

4 902

6 723

4 251

10 974

,1 646

HOC'i- Ut{D TIEFBAU
6EPRAE6TEN SCHI'E

, oHt{E AUS-
RPUII(I

IocxBAU (0ll{E TERTt6TEILETU)

IIERSTELLUT16 VOI{ FERTIGTEIL-
SAUTEiI AUS BETON III HOCHBAU

IIOiITA6E VOT FERTICTEILBAUTEI{
AUS BETON III HOCHBAU

HERSTELLUTIG VOiI fERTIGT€IL-
BAUTEI{ AUS HOLZ Ii HOCHBAU

6 191

20 054

121

E8

158

69

{'t 6

1 Z7E

128

2 6?5

232

z

3 171

I 786

548

27

,75

34 822

316

70

844

1 446

367

5 045

6 408

8 095

5 9E6

t4 0El

58 354

5 t88

lE 66(

75

60

89

42

266

2E0

34

'l E46

186

1

t 431

I 776

z4a

19

267

2E l6t

z4?

11

555

I 054

9E

1 975

5 717

8 003

5 9tt
13 9t4

49 797

1 1?7

6 024

11

?7

25

1?

80

150

21

{60

55

1

6t5

1 322

E4

7

9t

a 614

53

4

80

214

62

413

'l 115

1 127

1 337

2 464

12 616

1 495

1 265

35

8

37

14

94

100

25

708

3'

845

1 707

41

2

43

7@4

31

t

53

120

31

2r9

331

225

346

571

a 745

a92

1?3

32

14

2?

6

79

21

24

504

4

107

960

9

9

063

z2

22

50

E

102

48

19

44

63

276

517

lr0

14

4

l9

5

42

7

8

24!

1t

146

t+15

314

12

6

32

2

5Z

12

t
7

8

3E6

2E3

77

11

3

16

2

32

2

2

a7

z

5Z

145

21

564

67

9

1

1

5

7241 EßDBE9EGUI{GSARBEITEN, LAilDES-
KULTU RBA U

72'Z t'ASSER- I'ND I'ASSERSPEZTALEAU

7Z1t STRASSET{BAU

BRUt{ltEt{8AU, I rCHTBER68AULrCHE
TIE TBOHRUtI6

EER6BAUL ICHE TIETBONRUT{G
U. AE. (OHt'E ERDOELEOHRUNG)

rrEfBAu, l.t{-G.

TIETBAU

6ER UE S TBAU

FAS S AD€XRE I TI 6UI'6

6ERUE STBAU, FASSADET{RE Iit I6Ur{G

IIOCH- UI{D TIEFBAU

scx0Rt{sTEIil-, FEUERUNGS- Uil0

72t1
8.7237 TERII6TEILSAU ITI HOCHEAU

7lo2
7303

iOI{TAG E YO}{ FERTI6TEILBAUTEII

6EBAEUDEIROCXrluil6

ABDICHTUiIG GEGET{ YASSER,
fEUCTITI6KE IT

ABDAE}ItIUt{6 6EGEII XAELTE,
rAERiE, SCHALL U. AE.

AEBRUCH-, SPRENG- Ut{D EilT-
TRUEIIIIE RUI{ GS GE Y E R8 E

SPEZ IALBAU

STUXKATEUR6EI'ERBE, GIPSEREI,
YEIPUT2ERE I

ztirEeEt, IIGETaIEUßHOLZEAU

DACHDEC(ERE I
z I rri E R E r , 0 A c H 0 E c x E R E r

BAUHAUPTGEI'ERBE IilSGESAITT

8

4

537

7

12

96

10'l

24

7 504

730 5

75

74

3

526

7 510

7550

75

72 BIS
75

-22
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1 Bundesergebnisse

1.2 Betriebe, deren lnhaber odei Leiter in die Handwerksrolle eingetragen sind, Ende Juni 1976
nach Wirtschaftszweigen und Beschäftigtengrößenklassen

SYPRO lnsgffimr

7210 ioCH- UX) rr[tBlu, OXXE IUS-
5E?tIE3TTI SCHTET?UITT t 534

I 664

ti

tt

E

tt
at

t90

ta
{20

106

,t2

t 1r2

i47
12

t59
t0 t17

164

tt

{(0

7a0

6E

t 149

a 269

6646
a 190

10 Er6

27 0t1

t 02c

5 79t

t

21

2l

tl
61

az

a

l?9

a7

t
305

tfa
6t
t

66

? 727

40

3

5l

Ita

t9
299

t 091

I 120

I 3!0

2 450

1'.i 561

t 156

I 991

l9

5

25

t3
62

l6
e

t55

2'

450

t 072

,t
2

,5
6 5t6

2t
I

2E

9'

t
I5l

,27

217

3{0

557

7 5J'

7

?. 2?1

tt

9

2t

I
.E

.E

l9
al
62

2 a52

422

6

t

l0

21

1?

1

7

t

865

' IEE

tE 66a

t5

ö0

a9

a2

266

2C0

I'
I ta6

tta

!
I a3l

t ,16

?{t
tt

2at

?6 16l

2al
{t

5lt

I O5{

9e

I 9rt

t 117

E 00t
5 911

ll 914

19 797

719

950

22

tt

t6

5

5+

tt
6

ttö

t

lE2

21t

?

,

9

2

2l

t
I

t!a

5

144

at

7

2

t0

25

5,240 Hocllaru (omE rEßrr6tElLo^u,

,2IT IIEIIIELLUIo UOX FEßIICTEIL-
,lutEx lus Brror rl locllBlu

l2r, IErtrcl.lüla üox lElrlcrtrL-ttutEt lus xoLt lt lloclatu

Tall t0rlaSE r0 tElrlartlL§lurErilß BCrOr lt ltocltglu

72t7 totrlaE ror tErllcrEtLslurEr
lu3 IoLl rt loclltau,?tl!-rat, tfrrlGrcrfBlu rr loclBru

,241 ErriErEcür63lrEElrtt, llxDEs-
tuLtuttlu

t2a2 rtlttr- ult rltsEtSPEzllLBlu
tza! 3lmtrcmtu
?2ta tttrt€rll0, xlGrrBEtcDtullcllE

tt cfloxrur6
?2a, lElSaAULlCllE TlrfBolltut€

u- rE. (oxtE EttoElaorauxcl

?249 tttttau, l-x-6.
,?41!.r2at ttErllu
l2rl 3ErettrBru
t2rr rrtrrtcrltrrralfic
f211t.?ztt SttoE3rBlu, rrs3lrExrr lrrSut6
12 lloßr- uit TrEfrru
fy,1 tCIOlIllErr-, 

'tuElultEl- 
UXD

rr lüttr lf otE tlau
lltr? aEmEütcrtocrruxS

7t03 mtrclrllrrc 5E6Et rlssEß,
ifucrr l6ra I r

tloa rlllErtura at6Et rtELrE,rltrrf, 3canLl u. AE.

7l0t llllUcll-, SPIEI6- UxO-Exf-
rIU EHEN'ßSCEICIBE

t! 3PClrrlrlu
?a lrurtllturSErctla, crPSEtfl,lcttullEl t I
,tl0 zrttttEt, txetrrEtrüoLtBAU

lr50 ttor)EcrErEt
15 zrilEtEr, DlcnDEtrfrE r

,2 Et375 EtUilAUPrGErElBf !XS6ESltr

e06

t9

2?O

27J

!6 2

I

I

a

6l2t0

5a4

22

60

35

l

4

I
I

36

Betrnbe m[ brs Eeschahrgten

50-99 100 - 199 200 - 499 50O und mehr
Wrrtschaftwerg 1-9 10-19 20-49

-23-

Nr

I
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Wrrtschaftswerg 1-9 r0-19 20-49 50-99NI

1 Bundes
1.3 Beschäftigte

nach Wirtschaftszweigen und
ln Betreben mn

100 - 199
SYPfiO

TZIO llocll- UllD rlEfBAU, Ollx€ AUS-

lrocHtlu (oIxE FERTI6TEILEtU)

HCSSIELLUX6 YOX FERTICTEIL-
EAUTEX AUS EETOX II HOCHBAU

72II iOXTAEE UOI IERTTSTEILEAUTEX
tus BETot tt IoGHEAU

72'5 TETSTELLUXC YOiI fEITISTEIL-
lluTEt lus lroLl ti rocl5lu

?Z'I IOXTIGE ÜOX fETIICTETLEIUTEX
lus BoLz tt Hocrtlu

?2t1
B.7e!7 fErII6rEILEtU tt llOClrBlU

?211 EtDEErE6Ur6SlnBErTE]{, LAItDES-
ru LTUßtlu

72a2 utssEr- uxD clssERsp€tIALBlu
?Z'' STPASSEXBAU

?21a ttutlEf,atu, xtcHrEER6EluLtc[E
r I ErBOI RUI6

?215 ACIaIAULICIE rIEfBOrtUXG
u. lE. (oHxE EtDoclBoltuiS,

lza) TtEfE U, A.X.6.

z 594

1111 
-

5 7t7

lazt-
lr04-

ta 207

t220

?211

72a1
8.7249 trErr^u

7 755

40 9E2

61

127

56

94

340

I O27

2t'l
2 EOE

15 954

64 660

157

!EE

l5E

249

1 t52

2 114

299

6 66?

48

127

1

3?1

992

092

2a5

?55

a54

046

060

?16

t{t

872

7t 798

41 561

t 9t3

,

3

2'

62 599

75 07E

2 326

I 0or

t 6a2

121

5 590

I t52
I 66!

35 552

27a

za t27

67 166

6tE

6tE

2tt e53

't 599

3 606

508 E79

081

939

E22

620

E39

614

406

020

58E

l
1i

6l

122

676

tt0
t2

Et2

565

719

152

056

t62

9lt
22?

96t

056

1A7

215

0tl

l9

5f

l?i

t

552

t60

ot6

4tt

9 1a6

t9 055

26 6Zt

5L 1a2

I251 GETUESTlAU

TZ'J tl!3tDEttE!rtGux6
t2t1

zlgc I

151 |

u.7ar5 SEIIESMUT ;ASSADCXtEIXT6UIe I 28E 1 262

122 109 2!t tt3

1 ?c5 |

,a
Tlot

?toz
,t0!

7l0a

tto,

?t
?1

75t 0

7r50

t5

hoctl- UX! ltEfBAU

tc[otistEtx-, rEUElux6s- ux!tt)u3rt tEorEtEAU

6EeAE UDt Yr0 CX XUXS

AIDTcITUtG eE6ti 9ASSEt,
rEuclrTI6xE tr

lEtlEtrutS 6F5Er{ IlfLTE,rtctrE, SGHALL u. lE.
Itttucl-, sPtEx6- uxo EIr-

3PEZ IALIAU

SturrlTEur6ErEtgc, 6rPsEtEt,
Y ETPUTI EIE I

zIriElEt, txcExtEUiHoLlBAu

DICIIIE C( EIE I
ZI'IETEI, DACHDECKETEI

uiD zrln

2

I

,l4E!

I 506

I 010

7 064

I 574

6 26lJ

9 66E

15 9aE

267 6E'

4 t65

l1z I

la oEl 
-

?

19

2E

z1

19

156

5

11

1t

't7

32

171

7 271

3 088 t 591

14ge I

4 160

72 BIS
7' BIUXIUPTCETERBEIXSG€STIT

4 305

225 915

rrt3-
IEE ET7

AI OSJEXTEX DES 
'CRT16-TElLllus ri r{ocnEAU

DII.IX 
'ET 'ERTI6TEIL-PmDUtTtOX

121

65

1Za 1E7

t 109

al5
159 581

3 2?O

I 507

229 at 1

5 526

2 786

166 1a5

6 659

I aE5

t l5 {7'lli lltxDIEtr

-21-
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Und uar

rm Handwerk
lnsgesamt an Oblekten des

F€rugterlbaus
rm H@hbau

darunter
rn der Fertqterl-

produktron

500 und mehr

ergebnisse
Ende Juni 1976
Beschäftigten g rößenklassen
brs Beschaftrgten

200 - 499

E5 t64

21 a1L

59 093

5 707

SYPBO
Nr

?2'to

7220

7!4
594

197

t5l

796

629

753

976

a2l
081

5 3'.17

7 2?6

2 a?t

7 805

! 3E4

t2 336

2 267

25 792

39

52

65t

535

974

l02

a20

lL7

013

263

t44
616

3 534

3 265

E92

4 E35

292

7 75'

5?1

'tl 451

35t

397

It

4

il

2

tt

10

1

129

221

t47

5

?

6

I

t6

3

I
77

5 62a

t0
16

12

IE

1? 646

105

662

771

17'

946

037

664

145

tlE

076

956

96r

404

E5E

795

653

055

72r1
s-7217

7211

7212

7241

7244

7245

7249

t211
9.7249

7251

7255

7251
ü-7255

72

710l

7toz

7211

7Zl3

7215

7237

7503

7ro4

7to5

7t

74

7510

7550

75

72 BIS
75

2 EE8

9 9ta 5 971

21 158 z 548

ta aq4 |

t9 592 E ttE

2 t70

4 Eot

154 aE4

I zttl

3t

122

?

7

l5 620

t6

t6't 750

7A A9Z

2 9a1

E1 E25

107 614

257 111

t 757

22t

L80
1 042 1?2

I 7r7

230

7 05?

25 592

3 5E0

a4 t9l

49 077

50 426

52 121

102 Ea7

t 2!E 587

6

362

126

99

34E

118

486

56 631

E

1tt

164

2

'166

17 834

| ?$2

?

t26

I

{9

'l l4

2

1Z

20

47

49

5l
101

E96

lt 4tE

5 607

77 00E

I 276

3 951

24 199

16 6tl

17 E3(

696 035

x

x

20 092 9 192

20 092

9 192

x

x

-25-
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1-9 ro*19 20-49 so-99Wrn$hattswergNr

1 Bundes
1.4 Beschäftigte

in Betrieben, deren lnhaber oder Leiter
nach Wirtschaftszweigen und

ln Betneben mrt

100 - 199
SYPRO

7 zto

l23t HEnSTCLLUX6 YOX fEf,rr6rErL-

HOth- uxD rlEt8lu,
6GPIAE6TTX SCTUERP

oxrE rus-
,UX(T

1220

t?r1
ItoclBru (oHnE ffRlrGrErLBAt )

ts§tsTELt ulr6 Yoit tERrr6rcrL-
BAUrEI IUS 8Er0i rä HoCIBAU

?23' IOXTA6E Yoi tErTt6TErLEAUlE)a
lus BE?ox ti )loclalu

11 5?5

Et a6l

105

105

29E

167

E73

616

56

5 505

f07

50 136

6l 't 02

't 659

5t 099

2A 269

1 764

1 221

6

39

I

1

4

51

1

?

5

i6
2t
zo

4t

121

935

061

50

EZ

12

.E

222

620

59

9E2

4lö

7E0

477

505

5t

55E

671

655

ET

391

663

251

04l

704

6t0
955

?6J

147

315

53

4l
119

676

203

5E6

155

884

atl
034

llo
2a1

971

677

72r7 toirl6E YOta fEtTr6TElLEAUTEi
lus xol.t rr HocllBAU

72t7
8.7237 TENTT6TEILBTU Ii HOCHOTU

1 090

3 692

21 971 l9 107

z 429

915
72a1 ErDBErEGUrGStrBElTfX, LITDES-

TULTUß8TU

fzaz rAssEr- tßD eAssERSPCzrALElu

72a' stlAssEr{BAu

72a1 aturxEtBlu, ircltTEEiGBAuLrcllc,
rt E FBOt{tullc

2

I

l7

1

9

6

9

t5

229

2

785 _

?21J !Er6elu[rcHC rrctBoHrux6
u- At. (oraE ErDoELBoxrur.6)

l2a9 TtciBlu, ^.x.6.
72a1
B-7249 rtEfElU

I alt

t1 327

11 2r7

la ztz

ta

3f

155

1

3

l

656

6r0

4E9

669

199

806

600

713

200

l't 9

088

7

27

tt0

950

95'

146

1 714 _

952 

-

72'1 .EIUESIBAU

7Z'' ttsstDExrErxrclrxG
t251
u-72t5 cttuEsrElu, tassaDErRErt{rGur6

1 777

9?5 gta

109 163 200 129

549 702

t2
Tlot

llo2

IIOCH- IND TIE TBAU

SCrotxstEtx-, fEuEtux6s- uxD
ritusrRtEot fxBAU

6Eetc UDE rrocxxtf,6
7!05 le!rclrluiG GE6Er{ rASSEs,

ff uc tfT t6ßE Ir
?fO' TADAEiiUXG GE6f[ TACLTE,

728

z 510

7Et

2 603

618

730 5

t,
71

7tr0
7t5 0

f,

§PCT IALBAU

srutrATE ut6cuEtBE, 6rPsf nE I,
üEtPUrZ€tEt

zlliErEl, lx6ErIEUflrol.zaau

DAC X DE C TEPE I
z tiicPEr, 0^cltDEc(EßEt

EAUIIAUPTGCTERBC IIIS6ESAiT

^EAIUCH-, 
SPnCX6- UrD ff,r-

TIU EiiCFUXCS 6fIERB E

DARUITER AI OBJEXTE}{ DES
fETTI6TCILAAUS Ii HOCHBAU

DAR.IX OCR 
'EPTI6-TEILPf,ODUtTIOX

a

1a

ta
l7
3l

159

077

52E

510

301

815

561

864

3a3

361

4E9

022

46t

461

444

291

8E9

1 496

z 546

I 59t

lt5 a71

! 655

I 670

4096-
1 35t 

-,2 BIS
75

a 2r9

166 145

4 097

? 060

-26-
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ergebnisse

Ende Juni 1976
in die Handwerksrolle eingetragen sind,
Beschäftigtengrößenklassen
brs Besch6ftrgren

200 - 499
SYPRO

Nr

10 456

t3 55{

-3r74

11 5t1
2 863

E5t

515

971

a02

420

347

0{,

26t
t{t
616

4 7tl
1 972

3 663

I 760

5 E19

1 07t

t2 l5?

39

52

2 072

660

2 556

216

, 147

30E

6 259

10

t6

H0cH- uirD TIEFBAU, 0HXE IUS-
6EPTAEGTEII SCHIERPUTXT

HOCIIBAU (OHXE fEIT16TEILEAU)

22a

,47

5

2

6

t
'16

3

I
?7

t?10

7220

IIERSTELLUI6 VO{'ETTIGTEIL-
BAUTEf, AUS BETO}' Ii HOCHBAU

IO}ITA€E YOX fEITIGIEILBTUIEX
AUS SETOX ti t0CrEAU

t231

72r'

72lJ2 tt5

6 193

I lt 079

6 039

99 427

ITSSEN- Uf,D IASSEßSPEIIALEIU

srtA ss EIBAU

EaurxExBlu, tlcillBER6BAULt CllE
IlErE0Btux6

EEI6EAULICHF TIEfBOHTU16
u. AE. (O[X€ EnDOELB0lllUll6)

It rt€fBAU, l.ll-5.

l7
?241

TTEFEAU E-72a9

GttuEsTBAU 7251

rAssADEirErxtGuxG 125,

TZtl
6ERUESTBAU, TTSSTOETFEITTCUTG U.72t5

ltocl- uiD TTEfBAU 72

scr{ot}tsTEli-, FEU€turcs- urD

IOTTI6E VOI{'ETII6TETLBAUIEI
AUS raoLr ti lrocHBAu

lBDrcttTulr6 6ECEt glssEt,
FEUCHTICTEIT

fETTISTEILBAU ti IIOCHEIU

ERDBETE6UT6SIßBElrEX, LIXDES-
xulr uR8 tu

6EBT EU DETN OCX]{UI6

I{TRSIELLUl'C YOX f ERIICTEIL-

AEDAEiiI'T6 6E6EI XAELTE,g^EtiE, SCTILL U. AE-

72tl
72r1
s.t2l7

3 534

l2a1
7212

?2(3

l2aa

l?a5

t2a9a9

t3a

2

105

662

7tl
t75

946

017

664

ta5

t16

07E

956

961

404

Et6

795

651

035

09?

192

30

121

19 145

3l

2

726

3

{

t2

9 02E

?

-25E9

77 00E

6 56t

t'ito

2a 199

2 302

467

20

+7

19

5l
101

E96

20

9

6

317

366

9?

126

136

164

20 092

7

13

112

2

t4a

9 192

lBStuc[-, sPtEtS- UxD EXT-
rßUE Illt TUN6S6EUE RBE

OAR.It' DEE TEßTIG-
TEILPRODUXTIOX

SPEZIILBIU

srux(ATEUn6EIEiBE, GtPSEIEI,
YERPUTIETEI

ztritßEt, I]{6Etrturt{0LzBlu
DICITDE CXETE I
ztriEREI, DACHDECTERf t

EAUIIAUPT6ETETBE I ISG€STiT

TETTTGIEILBAUS Ii XOCXBIU

7l0l
1302

7!03

7t04

7t05

7l

,.
7510

7t 50

75

72 BIS
75

t5zE I

Darunter

500 und mehr
lnsgesamt an Obrekten des

Ferttgterlbaus
rm Hmhbau

darunter
rn der Fertrg-
terlprodukt0n

Wrnschaftwerg

-27-



1 Bundesergebnisse
1.5 Ausländische Arbeitnehmer Ende Juni 1976

nach Wirtschaftszweigen und Beschäftigtengrößenklassen

SYPRO

721O lr0Clt- UßD TIEfBAU, 0ßilE AUS-
GEPRAE6TEN S CHTERPUI{KI

72ZO HOCHBAU (OHt{E FERTIGTEILBAU)

lnsgesamt Darunter
rm HandwerkNr

7211 ERDBECEGUTGSARBETTEil, LATDES-
XU L TURBAU

7242 CASSER- UND 9ASSERSPEIIALBAU

7Z4t STRtSSEiTBAU

72L4 BRUTXENBAU, ilTCHTEERGSAULICTE
TI E TEOHRUIIG

5 245

10 770

143

26

99

?7

295

198

97

2 521

28

4 t5t

6 995

7 650

8 782

250

,33

E6

5t

500

t08
98

t 121

44

5 166

9 537

144

140

26 809

168

51 ?58

41 692

2 205

361

1 006

414

3 9E6

6tl
177

t5 030

28 tE3

3t 653

I 281

2E7

581

ll0

z 259

20a

61

E 767

3EE

2 460

5

E

I

5

17

77

IE

zo7

-t
I

l- 15
II

351

66E

22

12

34

I 567

21

7

107

111

27

276

979

601

424

1 025

5 A47

12

2

5 171

I 149

6 753

11

29

28

17

85

156

19

611

11 150

7 059

264

,4 5E8 lt 388

4 335 1 553

'l 532 -- --J
IZIl IIERSTELLUT'G VOiI FERTIGTEIL-

EAUTE}I AUS ETTON IIi lIOCHBAU

723' iO}ITAGE VON FERTIGTEILBAUTEN
tus BET0ll Il, ti0cHEAU

I?'5 HERSTELLUT{G YOII IERTI6TEIL-
BAUTET{ AUS HOLZ II fiOCHBAU

72'7 iO}.TA6EVOI{ f€RTI6TEILEAUTEI

^us 
fl0Lz Iä H0cHBAu

?231
8.72f7 FERTIGTEILBAU III HOCHBAU

72'5 BER68AULICHE TIEFEOIIRUI{G
U. AE. (OHIE ERDOELBOHRUIiG)

165.f

450 't52t90

509

106

tE9

177

336 |

671 1 631

?2 
'

145 I

4 107 2 726

7E1

117

291

15 tE8

111

214

66

424

996

599

607

1 ?06

12 74'

532

966

516

{09

24

415

3E5

61E

I

0r9

943

265

854

272

6EE

445

133

644

? EE7

'17 t45

339

IE

t57

79 577

3t2
7

171

t 370

5Z

2 2r2

3 197

, 63E

2 360

3 99E

89 004

33

412J

z621 | i6

4 828 I 195 33

25 r85 14 E97 131

r toe --- ..1 z

226

7249 TIEFBAU, t.ra-G. 1 168

1 947

3

8

z7

7?11
8.7249 TrEfEAU

1251 GERUESTBAU

7255

7251
u.7255 6ERUESTEAU, FASSADENREIT{rGUirG

72

?47 |

14' 116

r0 tt7 23 421

't23)

HOCH- UXD TIEFSAU

scH0Rt{sTEI}t-, TEUERUNGS- Urao

7302

7505

750t

7301

7505

6EBAEUDETROCXTIUXG

?56

400

92

842

773

369

691

I 060

26 096

491

L-_
1 018

568

ABDICHTUT16 6E6Et,I 9ASSER,
FEUCIITIGXEIT

ABOAETIiU'{6 GE6EtI XA ELTE,
yAERr€, SCHALL U. AE.

A}' OEJEKTEN DES FERTI6-
rE I LEIUS Ill lr0CSBAU

DAR.IN DER fERTIGTEIL-
PRO0U(Ttotl

545

6tE

ASERUCH-, SPREr{G- UilD EirT-
TR UEIIIIE RUil GS GE YEdBE

73

74

SPEZ IALBAU

STUKXATEURGEYERBE, GIPSEREI,
VERPUTZEREI

7 510

7 550

75

za I

2 oo3

156

4

5

1

2

4

143
72 BIS

?5

2Iii€REI, IIGENIEURSoLZBAU

DACHOECXEREI

ZITiEREI, DACHDECKEREI

urD zyAR

723

zE 554

563

28 756

279 |

26 154

III HAI{DI'ERX

66

2t
l0 958

266

127

20 317

568

315

19 397

87E

400

16 082

1 733

899

12 508

1 245

613

I 571

4 764

2 379

89 004

z 697

r t05

x

ln Betneben mrl brs Beschaltrglen

1-9 '10 - 19 20 49 50-99 100 - 199 200 - 499 und mehr

1,..

Wrnschaltszwerg

-28-



1 Bundesergebnisse

1.6 Ausländische Arbeitnehmer Ende Juni 1976
in Betrieben, deren lnhaberoder Leiter in die Handwerksrolle eingetragen sind,

nach Wirtschaftszweigen und Beschäftigtengrößenklassen

SYPRO
Nr

??a4

lzat

7249

,2at
a-l2ai
,ö1
?ar5

,?r1
o.t2r5
,2
7:t0t

fto2
,t0,

?r0a

7t0t

?t
?.

rtt 0

t550
?t

+ 546

9 027

99

tl

EI

l9
zt0

67

2a

I 957

l5

2 2t6

I 7]!r9

201 |

lnsgesmt

2E lt5
l1 631

I zEl

ZE?

5Et

tl0
2 2t9

204

6t
a t6l

226

7 Aal

t, tat
l19
It

157

t9 ,tt

312

7

111

L?0

52

2 2r2

I 197

I 63E

2 t60

I 996

E9 004

2 69?

I 303

561

i 109

ll0

96a

t95

594

i l9l

r0 95E

{9

18

2 t65

5 vl5
126

t26

18 004

t2t

E9

261

5

afE

168

t2t0

t2zo
?a!r

,2!!

,2lt

t2rt

AUS-
SEPIIEGTEX S

IIOCIIEIU (OIITE ;EITICIEILBAU'

5 ?21

6 4?'l

165

6 779

a a?t
6 al9
z 7t2

r at!
a0a

342

2 26E

5

I

I

I
E

20

a

1a7

tl

,57

t4t
t2

9

21

3 000

19

5

?1

99

t0
207

949

t93
a22

I 0r5

t 171

5

2

965

6 2a1

9

1E

?5

12

6a

aa

atf 2 609

TEPSTELLInG YOX TERTI6TEIL-
tturEr tus gtror rr locxElu

TEI3TELLUXS YOI f EITICTEIL-
§lurEt ru3 HoLl tl llocllBlu

1OO3J

257

Et 333

l2t1
t.r257 tEtTTGTETLBAU rt IoCHBAU

TOTIT9E UOI'ET'16TIILBIUTEX

SirrlaroAU, x lcrrEEtGBtulltllE
TIt;BOITUI6

3EI5AII'LICE TIE'BOHItf C
U. AE- (OXIE ETDOELBOIRUTG'

llE;BAU, l.X-6.

t tgfEtu
3€'IESTBAU

tl!SaDEttE ltr6li6

EtuEtlBlu, ;AsslDErlEIrl 6115

IOCI- Ult llEfBtU
SctloitlrEll-, TEUEIUXGS- UID
It tu3rr rE o t€rttu

SEIIEUIETIOCI IUtG

ltttcxrtrS 6ECEt rlsSEn,
'CUCTTI6I 

EIT

lDttrrlrra 6E6Et trElrt,
rlEttE, scxtlL u- aE-

tElUtI-, 3PPCXC- UID fif-
TIUCTICIIiG 36EITtEE

3PEl I lLalU
trurrlrEUtGtrErEE, 6lPsElEr,

YEIPUTZEIE I
trttElct, 116ExrEURroltBtu

IICIID ECTIIE I
zIttctEI, DlctlD€crErEr

5'

78 1

73 1

3El

,211 CtltErEGUiC/SttEEtrEr, LtiDES-
IUIIUTEIU

,2&. IttiCr- UtD IASSEI§PEIIILEIU

,2a, srrlSSrrßlu 2 rz, 254)
33

,7e

t56

17'.i

1 a22

, 79a

926 |

L-- z

9 
-----J

trt 9e

E 491 tt 161

zt 33

ET lTE

't E6 242

It rtz L 16 5E9"l

116 --------)

t09

580

a12

760

3ll
ö13

964

20 t17

?01

81

5at

19 t9t

449

22'

I 571

57E

195

446J

1i9 |

t2 Bts75 BrUrAtPrcErCtBElX§6ESlir

ttnux?Ef, lx oaJErrtx DEs
tcfl 16rEtL6aus rt ltocllBlu

Dlt-tx DEn fErrI6-
T€ILPNODUIT IOX

707

279 |

i6 oE2 tz so} '

456 1 179

't7E 606

ln Betneben mrt bis Beschäftrgten

50-99 100 - 199 200 - 499 50O und mehrWrnschattswsrg r-9 10-19 20-49

-29-
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50-991-9 1o_19 20-49Stellung rm Betr€b

TAETIGE ITIIIIBEN UIO I'IITINHASER
(AUCI{ SELBSTAETDIGE }IA'IDIER(ET'

1 Bundes

1.7 Beschäftigte
nach der Stellung im Betrieb

ln Betneben mrt

100 - 199

t E12 1 579

12 456 1r 395

9 529 11 127

9 743 9 595

16 206 1! 720

UXBE2TIILT IITHELf EI{DE f AiIL I€tI-
Ar{6EfiOE t rG E

(AUf iAEXI{I SCHE AiIGESTELLTE
Ettscr{1. luszuErL0Ex0ER

r€cfli[scHE lrasEsrELLrE
EIT{SCItL. AUSIUB ILDEIIDET

32 997

3 32E

9 561

1 097

1 20t

z 369

13 903

1 461

1'l 37 4

z 596

2 772

7 215

9 944

406

15 76?

7 423

7 622

17 069

70 6

AxGESTELLTEtl IS I CHEIUIGSPTL I Ctl-
Tr6E POLtERE, SCr{lClrTiEISTE8 Utl0
IEISTER

HrLrsPoLrERE, filL;sllErsTER, fAcH-
VOT AßBE ITE R

TATIFBERUFSGRUPPEil I UI{D II

fICItARBE I TER
TIRIFBETUfSGAUPPE III I - C

ilut E8

I ET0ilB lUEt

Z IiiERER

UEBRI6E BAUTACIAREEITER
(0lctl0ECxER, lsoLrEßER, 6IPSER
u.s.r.)

solsrr6E f^c}llrBElrEt x^cll
TINIfBEIUTS6RUPPE III

rtcltrcPrEf,, rEIxEt uLD s0ilsTI6E
B ES CTA EfT IGTE

6EYEIBLTCT IUSZUBTL
LER, AXLERTLIlI6E,

DETDE, UTSCXUE-
PRAKTlXtlllEl{

BESCHAE TTIGTE It{S6ESAIT

67 as?

2t 910

601

t3 tto

25 
'O1

6 9t0

98 133

a7 024

1 566

9 565

26 364

15 610

718

5'.|3

147

827

209

222

ltr
{1

5

t4

13

36

902

599

866

5+0

EEl

016

92 075

26't55
5 7rO

t{ 639

12 353

31 236

1{0

6E

L

't3

22

52

DARUlTER LOHXEiPFAEI{6ER

G EHALT S EiPF I EII6 ER

91 026

10 660

115 254

1r 970

23a 143

23 t90

200 048

?1 985

164 710

22 5?2

lt 256

5 148

156 011

29 995

7 109

174 58E

59 982

I 752

267 6Bt

56 900

5 297

?25 915

45 932

3 390

183 817

-o-



ergebnisse

Ende Juni 1976
und Beschäftigtengrößenklassen
brs, Eeschaflrgten

200 - 499
Stellung rm Betfleb

55 565 (AU CH SELASTAET{O 16E I{AI{DUEPXER)

12 339

t4 tt!

E 352

r2 tt6

76 r43

t6 E12

5 750

Ir 9El

1t 666

26 9r2

5a 802

2 610

l6t 750

9 '166

11 714

I E93

5 E67

91

1 067

1 {53

643

'l 489

4 659

2A 502

25 793

4E 54E

94602

133

62 931 358

5 274

E2 060 2 969

57 ?99 I 594

41 178 1 349

f4 EEz 2 4t6

UI{BEZIHLT tlITHELFEßOE fAiILIEt{-
At{6EHOERIGE

54 154
XAUFIAEI'I{ISCHE ATGESTELLTE

EIXSCHL. TUSZUBILDEIIDER

TECHIIISCIIE AX6ESTELLT€
E IiSCHL. AUSIUBILDET{OER

34 2E7

6 921

2 9E2

7 511

t9 030

3 E40

? 5re

5 t04

46'
200

14

58

92

9t

6 466

t0 40,

621

228

25

88

"E
159

106

761

622

176

222

327

I 521

3 E46

9 503

1 116

1 831

2 E40

1 796

t 920

279

09t

415

750

5tl

472

AI{6E STE LLT CI{YE RS I CI{ ERUI{G SPT L I CIt-
IIEE POLI€RE, SCHACHTIIEISIER UIID
IIEI STE R

HILFSPOLIER€, HILfSiEISTER, TACH-
VORARAEITER
TARI'BERI,lFSGRUPPETI I UI{D II

F A CH AREE IT ER
TARIFBERUTSGRUPPE III A - C

I'AURER

BE TOilBIUE R

Z IiII ERER

UEBR16E BAUFICHARBEIIER
(DACHo€CKEr, ts0LlEREt, 6rPsER
u.s.r.)

SOI{STtGE fACHIRBEITER I{ACII
IARIFBENUFSGRUPPE III

15 476

I 306

81 821

257 343

34 012

1 ZlE 587

6 398

4E4

16 631

3 3?7

258

17 834

t8a 87l
TAcHYERTER, IERTEI UrlD S0l{sTr6E

BESCHAEfTI6TE

lo !64
GEYERBLICH TUSZUgILDEIDE, UIITSCHUE-
LER, At{LEnilLril6E, PRA(T rXltlTEr

896 055 BESCHAEfTT6Tt rilSGESAltT

60 E49

20 680

29 697

6 563

15 ?20

? 520

752 855

82 956

OARUIITER LOHI'EiPFAETGER

6EHALTSEI(PfT EI{6E R

t14 495

26 652

I 030 5?3

139 859

Und zwar

rm Handwerk
5O0 und mehr

lnsg6amt an Objekren
des Fertrg-

terlbsus
rm Hochbau

darunter
rn der Fentgterl-

prcduktron

-3t -
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Maurer

Technrsche
Angestelhe

ernshl
Ausubrl-
dender

rungspflrch-
trge Pohere,
Schachtmei-

Angestellten-
versche-

ster und
Meß,t€r

rufsgruppen
lund ll)

H r lfspohore.
Hrlfsmerstsr,
Fachvoraöei-
ter (Tardbe-

gruppe
lll a-c)

Fach-
arbertor
(Tarrf.
berufs-

Wrrtshaftwerg

Tätge
lnhab€r u
Mnrnhab€r

( auch
sclbstdn-

drgs Hand-
rcrker)

Unbe-
rahlt

mrlh€l-
lende

Famrhen-
6nge-

hönge

Kaufman-
nrsche An-

geslelhe
ern$hl
Augu-

brldender

1 Bundes
1.8 Beschäftigte

nach Wirtschaftszweigen und
Stellung

Eaton-
baBr

da

Nr
SYPRO

l?20 lroclrEtu (oltlE rElrrGTtrLEtul
72'1 I{CTSTELLUX6 UOI fERT16TEIL-

BAUTEX AUS EErot li 
'loCllBAU

?el! rorrtGt Yor iEnr16TElLBAurEx
AUI BEIOX ri llocllB^u

72t5 lrtlsrELLUxc uox trtrl6rEtL-
ElurEx AUs lloLz li HocflaAU

l21O lrocll- uxD rtcfBAu, oHilE Aus-
ffPßTEGITT SCHYEßPUiTT 15 690

rt 64J

51'

t66

lE6

6?

I 159

255

213

6 21a

949

345

283

zoo

565

566

416

742

1t6

t93

6 E69

21 
"f

93

EE

155

64

a00

I tEl
96

2 9rt

259

25 {31

2' J?O

476

40{

I 768

360

, r08

730

286

8 160

4?5

6 aa(

16 135

305

2A

331

66 A2l

t 009

l9

693

2 342

100

4 l6a

, o7t
3 at9
4 57'
7 792

E2 060

25 512

1l 276

1 5E0

425

I 196

276

3 a79

299

305

6 186

459

I 791

i2 r40
155

9

164

52 801

1 226

4

361

t 4E6

tr0
t zlJ?

544

62J

62Z

I ?17

57 799

26 054

z2 617

605

214

1 0?2

91

? t65

512

285

E 63?

534

t to9

l? ?o?

257

5

262

6E EO5

622

I

a63

I 695

167

2 9{6

55a

I 156

I al7
2 575

71 8E2

r 851

tt 584

r0 525

I 300

2t,

29

t0
1 552

5(

ta6
El9

5

I 519

2 563

26 ?Za

91

2

9

r20

io
2t2

a7

9i
2t

tt9

26 624

396

822

t

E

I

?

21

173

5

177

t68

225

5

2

6

1

t5

a

2

5t

66

la6

I

0ta

190

t57

9a6

313

l4{
760
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lzla BrutxExBAu, xrcllTBEtcsAULrcllE

rtE fE0rxurc

z

a

7249

tz11
B.7Za9

,z5l
t25'
?251
!.?zr5
t2
7l0t

tro2
7301

730a

7ro5

7l
?1

75t0
7550

I5
72 BIS
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rrEfBAu, a.l{.6.

TIETOAU

6EIUESTBIU

fAsSl0cxtErxr6rrx6.

cEßuEsTelu, rlssaDExtE rrIGUr6

loor- uro rlE'BAU

sc||olxsrElt-, rtuEruxSs- ullD
rrousrß tEoiExBAu

6EllEUlErl ocxriux 6

A3atcxlurs 686€X rASSEr,

'EUCITI§TC 
IT

AA0ACitUr6 6E6Er. XAELTC,
ulEtlE, sclrALL u. AE-
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E 2{t
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Ef7
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3 tto
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E E'5
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62 glt
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2E9
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ll
2

39

e 944

z9

E

90

1a?
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3la

614

El8
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1 
'72
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253

5 13a

12 069

17

2

{9
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26lJ

2

9t

360
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620

tz1
694

53t

1 225

4t 176

37

a ,66

9 2t2
E

t,

21

22a 277

2 Zt?

l3

2a5

226

IE

z l9a

I l6a
a54

112

t66

22a f61

1l

103

t

0aa

,a6
8a{

It?

956

012

061

i00
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E37

a0E

t55
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015

i09
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r06

I
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3

tl

I
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l'l
2J

2E
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Darunter

übrrge Bau-
tacharbeiter
(Dachdsker,

lslerer,
Grpser uw )

sonslrge
Facharbener
nach Tarrl-

berufsgruppe lll

Fachwerker, Wer-
ker und snstr-
ge geschat-
rrgre (Tarif-

berufsgrupFEn
lV und V)

Gewerbhch
Ausubrldende,

Umshüler,
Anlernhnge,

Praktrkanten

Beschaflrgte
rnsgesamt

Lohnemptänger Gehaltsempfdnger

ergebnisse
Ende Juni 1976
der Stellung im Betrieb
im Betneb
von

Zrmmemr

2t E96

2A 277

E66

a22

2 6E5

559

a rl?

?6

2tt
t 044

50

I l9a

a ,95

29

29

66 'lt
,t

a

29

te5

6

262

r02

2t Ite
72'

21 2a7

EE t76

l5

400

553

64t

t9l
95

892

070

259

'J
a4?

02E

lt5
921

8ö9

353

006

359

222

4E

1l

212

915

0't 0

4

014

970

{01

26

1lt

276

219

543

?15

959

840

799

327

21E

a65

?t5

37

172

610

t5,
19

269

612

9EE

069

203

967

271

26t

313

65

169

I a62

22

22

2a 't 8r

5?

1

'E
588

,0

7!1

I 339

4 855

2 90r

7 758

ta 0t2

5

1 0a2

7

5

EE2

5

SYPRO
Nr

15 787

12 322

566

271

1 916

415

3 zZE

57a

5{6

7 986

46 666

2E 03'l

1 194

548

1 562

2a0

3 la(

3 738

1 Zl7
37 

'69

t4 761

6? 5t7

? 091

515

z 26t

356

5 25'

? EzE

I 090

al 6E0

E 0{e

14 205

121

49

218

42

450

2+

z5

979

714

59{

19,

rll

796

629

?5t

976

42t
0tl

1 3?9 I 399 5 3',1? 934

27'

1?5

r60
3?

(9'
62E

2r,
2t

05t

82E

at0

5f1

621

o4a

995

0t9

E59

?2t1

?zrt

t215

?za1

7215

f2a9

f2a1
8.74a 9

t211

7255

t2t1
u.7ztt
l2

7l0t
?to?

7r0,

7t04

7305

?t

l1
75t 0

,55 0

f5
72 BtS
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35'l

!97

1t

a

tt

2

!t

t0
4

129

29t
541

E

,

t0

i
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E

l
111

196

5E9

Erl

206

111

922

44'

l9t
l29
30!

4 102

50 97t

t2 796

z 256

E29

I t66

636

6 667

1 029

,91

t4 646

7 210

??zo

?237t?tl
a-?2rl

f2al
t2a2
t21l

I

t5

2A

I
z6
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tl6

27
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t
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2

1

4

I
I

1

3

159
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E5

t07

25?

3

92

zzo

2

50a

029

905

156

06r
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r23

0t0
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69E
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8ta

t09
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943
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tt

2E

rt9

,

7

1

a

7

l2
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7
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I
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a9
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1 Bundesergebnisse
1.9 Geleistete Arbeitsstunden im Juni1976

nach Art der BautenTÄuftraggeber und Beschäftigtengrößenklassen
1 0OO Stunden

Und zwar

An der Bauten/Auftraggeber

roHr{ux 6sB AU

LANDIIRTSCHAFTLICI{ER BAU

GEIIERBLICHET UilD ITIDUSTRIELLER 8AU

HO C HBAU

TIEFBAU

OE'TEITLICHER UT'D VERl(EHFSBAU

H OCHBTU

;UET ORGAIiISATIO'{EI OIII{E

ERTERBSCHANAKTER

'UER 
6EB IETSKOERPERSCHA'TEtI

fUEß DEUTSCHE BU}IDESEI}IX

U}IO DEUTSCHE BUIIDESPOST

TIETBAU

sTR AS SEiBAU

SOI{ST16ER TIEfSAU

FUEß GEBTETSXO€RPERSCHAf TEiI

UTIO SOZIALYERS ICHERUT{6

FUER DEUTSCHE BU}IDESEAHN

UTO OEUTSCHE BUI{DESPOST

I{SGESAiT

OARUNTER III HANDIERX

lt 495 16 735 79 245

743 711 703

2 129 ! 526 7 2t9

1 355 2 5t3 5 258

771 994 I 980

1 102 t 4tz t0 993

535 1299 2999

124 zEE 641

376 94t 2 159

56 67 198

?67 21t1 7995

385 915 3 539

3El 1186 4657

3?9 9!4 3 6?4

51 250 984

17 667 24 402 3E 182

15 929 22 223 t2 567

66 691

2 511

17 30t

27 76?

9 519

60 607

15'616

z 5E7

11 723

I 503

14 991

21 2t8

23 7r2

19 595

4 158

169 11?

123 874

62 443

2 
'69

21 656

17 315

4 356

37 009

10 911

, 990

I 033

888

26 
, 
099

12 949

t3 l5l

10 545

2 606

12t 471

I

tm
Handwerk

9 340

219

7 533

5 669

I 863

15 137

! 627

65?

2 5E5

386

11 51?

5 295

6 ?16

5 023

1 192

32 25?

23 6t6

5 057

84

6 E96

5 285

I 610

11 133

5 383

559

2 491

353

10 751

5 529

5 225

4 255

96E

26 164

r6 200

1 267

25

6 366

4 987

1 379

11 477

2 512

246

2 167

200

8 664

4 575

4 089

3 615

477

21 1r5

l0 352

1 55?

1

3 620

2 682

942

4 131

960

93

E08

60

5 170

1 171

I 998

1 767

253

9 304

2 969

3 001

2t

1 390

1 390

x

643

643

7l

555

14

x

x

x

x

x

5 059

2 E21

1 525

l1

?66

766

x

328

328

29

2E8

9

x

x

x

x

x

2 629

t 3E9

Fenrg-
terl-

produk-
tron

darunter
rn derlnsgesamt

an Oblek
ten des
Fenrg-

tellbaus
tm

Hochbau

500
und mehr50-99 100 - 199 200 -
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1 Bundesergebnisse

- -- 1.10 Gqleistete Arbeitsstunden im Juni 1g76
nach Wirtschaftszweigen und Beschäftigtengrtißänflassen

1 000 Stunden

Und zwar

Nr
SYPRO

7210 t{ocH- uio rrE;aAU, o{iE aus-
6EPITE6TEI' SCHUENPU]{(T

72ZO HOCTBAU (OHXE 
'ERTIGTEILBAU)7Z'1 IIEISTELLUI{G VOX'ERTI6TEIL-

BlutEli Aus BETor{ ilt H0cltEAu

IZ'' ;OTTAG€ UOI FERTIGTETLBAUTEII
tus BEtof, It tloGIBAU

tm

IZ" HE'STELLUXG YOi' fERTI6TETL-
BAUrEI IUS llotZ tlr H0CHBAu

?231 ioxTr6E y0r{ fEtrtGrEtLEAuTEX
tus t{olz rn HoCHEAU

?211
8.72{9 TtE;BTU

?2tl
3.7257 tERTt6TEILEAU Ii )t0Ct{BlU

1211 €tDaErE6UiGSttBEtTEI, Lt]{DES-
ru tTutBAu

lzaz lrsser- uxD rlssERspEzrALBAU

?211 sTrlssE.aBtu

?zaa gluxxEr{Blu, IIcHTEER6BAULTCIE
ItErE0Btux6

?215 EEI6AAULICTE TIEFBOIITUTC
u, lE. (OlliE E(D0ELE0r{RUxG)

fza9 rtEfEau, A.I.6.

977

272

E

16

9

t0

44

3t9
27

351

6 887

17 991

155

l7

1E4

67

441

502

'lll
I 42t

125

I 995

E 161

761

381

t2z

156

255

56

7E7

20a

269

374

40

296

1E3

80

EO

197

229

870

627

193

586

8E2

163

22lJ

636

671

920

714

6t2

5E9

509

z,

5la
845

997

z5

a75

4E(

5a.l

921

701

671

975

652

117

52?

154

653

51

t4E

64

916

2 ZE6

t1 805

21

55

50

!0

t59

117

45

971

I
t0

5

{

t0

r0

l0 114 10 450 6 39E

5 614 2 ?98 76t

zoo I dza I

Ezr I

363 612 t79

rc8 |

7E4 1 26t 71'

1 974 3 176 346

45

54

1

I

4

1

IE

1 125

570

I 00't

461

I 680

268

I 429

Handwerk

50 9lE

47 E50

779

t06

884

192

2 163

494

165

11 473

z

1

7

6

].. ]
L3E9 l 4941'17

72

7t0l

7302

,103

710{

flo'

ft
?a

75t 0

7550
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72 al
75

65E

I 488

85

7

93

7 A?l

EO
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2l{

rlt

115

658

z 611

3 59E

2 703

6 299

17 667

6t5

,2 257

2

l9

?9

't5

55

?o

7a

5 059

7

l9

t 0'l

1

2

6

6

6

t3
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Et8

!78
l9

396

t66
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t5
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ta0
756

t69
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4E8
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l34el
ta I

I 32E

2 7?E

IE3 .lEO

17 2lO 
't 
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lzlgl
tc,

I 38 191

,97 182

130 152

757 963

2 0E6 1 t44
1 993 At?
2 t56 i 320

4 3a9 2 192

24 102 
'E 

1E2

2 811 540 J !5

E 291 5 657 I 032 37

24 603 20 169 E 934 142

zst I

16

{ 9!9 2 598

6

l?r1 ßEßUESTBAU

725' rt§slDExsErxr6uxß
?251
u.7255 6ERUESTBIU, FISStOEXtEIitI6UXG

lloci- uxD rIErBtu
scllotxsrE r fEUETU]{6S. UT{D

6E8AEU DE TßOC( ilUX6
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uxo IIlt

L9r 65i I r orq I

I r+r '

loaol tclr I 570

425 ?O1

I zrs I
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0

5

6

6

6
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0

195 _ |
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PRODU( TIOII

t54

6t
22 22t

4E7
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?3 636

9E6
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E20

10 352
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12t E74
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x

x x7
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HGhbau
Landwfi$hafthcher

Bau zEmmenlnsg6amt wohnungsbauWrtschaftwerg

1 Bundes
1.11 Geleistete Arbeitsstunden im Juni 1976 nach

1 000
Gewe.bhcher und Industreller Bau

TretbauNr
SYPRO

7210 HoCH- Uf,o TIE
GEPIAE6IEX S

l2a1 ERDBErE6Uta6SARBElrEil, LAiIDES-
(U LTU REAU

72a2 UISSER- Ut{0 TISSEnSPEZIILBIU

724t STTASSEt{BAU

7214 ERUir{Ei8rU, ITCHTBE168AULICIlE
Tl EfEOlllut{G

7215 BEiGBIULICttE Tl€FBOllRUt{G

?249 rtE;BlU, A.t{.G.

F8tU, oHXE AUS-
CHUERPUITT

72ZO I{OCHBAU (OIII{E FETTIGTEILBTU)

floctr- utD TIEFBAU

scHoRt{sTEIx-, FEUERUI{GS- U[0
rIDusrR I E0 fEt{8Au

G EBAE UDE TRO CK}'UX6

AgOAEIi'UTG 6EGEX (AELTE,
rAEttE, scH^LL U. AE.

SPEZ I TLBIU

72'1 IIERSTCLLUT{G VOil'ERTIGTEIL-
BAUTEiI AUS BETOT{ II'I HOCHBAU

72'3 iOI{TAGE VOI{ IERTI6TEILBTUTEiI
TUS EETOil tT HOCHEAU

72'5 HERSTELLUiI6 YOII fETTIGTEIL-
BAUTEX IUS llOLl lli l{ocH8Au

72'7 IOXTA6E YON FERII6TEILBAUTEi
AUS HOLZ Ilt ll0cltB^u

f 23'.1
8.72I7 fERTIGTETLBAU Ii ]IOCIIBAU

7241
8.7?{9 TIEFBAU

7251 6EIUESTBAU

?2SS tASSA0EXRElllrGUXG

?251
u.7255 GERUESTBIU, f ASSlDEllRErtlr GUi{6

t2
730.l

7302

7r03

7r0{

7505

73

71

75i 0

7550

75

AeDrcflTuxG 6E6€X UASSER,
FEUCHTI6(EII

ATBRUCH-, SPRET{6- Utlo Elr-
TI UEiIIEß UI'GS 6E IE IB E

sTurxATEuRGEYEnBE, 6IPSERE r,
,€ RPUT ZE RE I

0AcI0EctEREr

ztitiEREr, DAcH0€ckERl I

BAU'IAUPTGETERBE IIS§ESAiT

45 E70

54 627

1 393

5E6

t E82

363

4 ?Z'

r eri
671

't 8 920

730

4

t5 632

57 5E9

509

25

5t4

I 62 E45

997

25

875

3 484

511

5 921

6 ?O1

6 674

6 975

13 65?

169 117

1l 870

36 725

559

340

1 550

t50

z ??9

71

10

130

12

152

t79
21$

17

2t1

5t 985

130

17

171

?12

131

I 36t

5 624

4 E96

1 421

9 718

6E 691

13 1t6

10 058

646

174

?06

17

I 045

6E4

154

943

167

4

4 330

6 485

234

4

zr9

30 915

806

5

314

? 271

295

3 691

645

714

1 313

2 026

37 305

t0 2a9

9 90?

651

16t

200

17

1 0lt

25

tl
154

ll

2

59

264

232

I

235

21 667

E06

3

284

2 21?

1r5

3 456

658

705

1 299

2 00a

27 767

2 867

t 52

l6

tt

6

274

?26

4

1

21

0

26

95

I
7

12

45

159

2

5l

659

140

7E9

356

2

4 271

6 219

,
I

4

9 275

0

o

,t

21

180

236

5

E

t4
21

9 5397? BIS
?5

2

691

4

E

l

3

20

21

648

135

782

514
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ergebnisse
Wirtschaftszweigen und Art der Bauten/Auftraggeber
Stunden

2USamen
SYPRO

7?31

?23'

6 7235

7237

Nr

20 606

6 618

184

70

106

t5

t74

7E2

507

17 837

33?

tt ,05

30 567

54

5

59

5E 2?3

56

I

lEt

496

ttt
646

409

418

708

1 1?7

60 607

zusammen

6 706

6 135

171

6a

66

t5

336

4

102

6

85

196

52

5

57

13 434

56

3

118

470

z9

67E

404

{08

695

I 102

15 616

916

15t

5

7

24

8

42

0

,0

2

11

17

3

19

? 151

5

2

l5

48

3

74

74

117

169

246

? 587

604

419

22

I t94
76

1

5 186

1 496

144

58

6t

8

269

4

E3

4

69

161

27

2

29

10 '144

50

t

93

347

25

557

295

27t
460

753

11 ??.8

13 900

LE2

13

6

19

9 505

{05

1Z

6

t9

E 152

33E

6

6

12

t 556

69

6

7210

7220

23

0

3E

777

507

17 ?33

131

1t 018

30 367

z

z

14 792

0

0

63

2?

E1

1?1

4

1.l

12

23

44 99t

z

116
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Wrrtschaftwe€

1 Bundesergebnisse

1. 12 Löhne und Gehälter im Juni1976
nach Wirtschaftszweigen und Beschäftigtengrößenklassen

1 000 DM

SYPRO

t210

1220

,alt
olurEr aus BErox tI llocll8^u

?2'I IOITICT YOX iETTICTEILBAUIEi
AUS EEtOr li Hocilgru

rOCI- Ula tltfBlu, oltlE AUs-
CE"IAE6TEX SCIITCTPUX(T

t}OCIIBAU (OTXE ?ERTTGTEILAAU)

90

2r1

z

LOCIIiE

1a5 377 155 781 9E 969

E5 697 {5 890 12 92t

, az{ Lro eao I

Darunter
rm HandwerkNr

lzrt iEtslELLtte u0t rErltGrElL-
EAUTET AUS LOLl tl lloillBAu

10 092

,6 13?

02

t8ö

77

tr'l
161

I 266

,25
3 't2

26

t41

ta6

516

26t

a26

596

,59

016

666

642

t2a

196

o40

a5E

5Ea

a82

505

2E0

trt
la,

551

7t6

032

450

i70

Ett
50t

229

551

270

690

119

116

{

2

3

t2

59

t39

I

1

at7

f

066

E6E

660

to0

29a

{{o

559

7a9

6t9

219

219

671

629

6a6

7Za

2t

6

26

5

6l

IE

9

256

6E5

02t

201

a05

109

20'l

219

990

a92

E67

a1ü

6t9

tt

a

It

2

29

5

2

152

96

262

t

,
5t5

,

6

21

I
t6

6t

65

79

t4a

599

125

ttt

t13

lEe

8

,06

992

6?E

150

6!0

0rl

tta
,22
2a,

60r

7to

tat
tr0

ttl

,6t

ttt
960

E7t

11?

2la
6tt

279

a 111

6E 
'E5

4 A44

9 6a5

50 ota

5 405

t Et7

12 22i

I329 

-
I 199

l2ll rorrlGE uolr ;Errl0TElLBAurEx
lus roLl ti HotllBAu

azrl
t-?2!7 fEaTrerErlatu li llocHB^u

2

t

6

I
45

t

lolg I

r0 879 t0 956 t9 112

acsll zazo I

rclll ssct I

lza'l EtmErEGuüGstnEErrEra, LAf,oEs-
tuLrutElu

l2a2 rl3sEt- lrrD rrSsEtsPCzrtLEAu

72+! !tttEscxalu

2

3

It

I

5

I
j

z6

z1

2f
.E

291

?2aa

t24t

a2a9

t21l
a.7219

f2r1
t255

f2jlv.lzts
t?
?301

f§2
7501

7!O4

Tvrt

f,
ta

?5t0
f55lJ

t,

ttortalau, x rGI|TBEnGBAUL tcLE
rrc ttoitttr6

tclsrllrlrolE TlErBorßuxcu. tE - (oxxt EtDGLEollßuxG,

ItEtaIr, a-r-6-

rtt rSlu
SEtUfStlro
alStrrcrlf rxr€ux6

cEruEsr3tu, f rsstDExrErxr6urc

tlOClt- UXa rlEtBlU
sctotxSr€lr-, tEUlluxcs- llLD

6EB^EUtErt 0Cr raux6

lattcflrute cECEt rAss€r,
ttuclr lerE tr

ABIIE;iUIG 6ECEX. TAELTE,
rtEtrE, scHtLL u. tE.

ABttuclr-, §PtErs- urD cxT-
rtUEiiERUX6S GCITN BT

3'EI IILETU

slurltTEulGErf REE, 6rPsERf l,
YCtrurzcl E I

ttttcrt t, lx6ErtEutllolrElu
DACII'CCtEPE I
ztttctEl, oACH0EcrESf I

ztz I

2 
'50 

2 E99

206 296 ati t2?

I i als I

6

t1

ET

595

,09

06E

at2
9t

966

750

096

tt2

90E

6ra

0i0
7Et

19.)

884

a2l
307

017

1 445

lt 9t6

33 
'0E

t! o6t

107 Erl

215

5t1

7

t 556

rr zrl I tq tzz I

1t7 at9 E3 0E9 I5 Erz

9 692 6 266

559 6{9

3 02t

lo

49

6

u,

tt
66

EO

ta6

2 261

i69

alt
Öc0

t56

4!6
t72

350

215

5tt

246

z??

6Et

6'l a

36!

7?7

5a0

60{

7

!01 E9z 139 99E I 950

zgto I rai

t

3

I
I

?7

31

zt
60

17t

2 6!0

7 006

2 0a{

la t3t

t9 ?30

10 394

16 715

2t 1to

t02 499

4 218

7 512 e Zlg L16

tat I

i4 916 L-- Zg q,,t I

6 5r7 I E25

ssz I

? 760

t tre | 2 s85 ---J
116 716 160 300 3i9 t00

72 AtS
75 gIUHIU'TGEUEIBE TXSCESA'T 1aa 79?

-38-

] ]



200 - 4991-9 10-19 20- 49 50-99 100 - 199

1 Bundesergebnisse
1.12 Löhne und Gehälter im Juni 1976

nach Wirtschaftszweigen und Beschäftigtengrößenklassen
1 000 DM

ln Belreben mrt brs Beschafilgten
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1 Bundesergebnisse

1.13 Arbeitgeberzulagen*) zu Löhnen und Gehältern im Kalenderjahr 1975
nach Wirtschaftszweigen und Beschäftigtengrößenklassen
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1 Bundesergebnisse

1.13 Arbeitgeberzulagen.) zu Löhnen und Gehältern im Kalenderjahrl9TS
nach Wirtschaftszweigen und Beschäftigtengrößenklassen
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ln m[ bs Beschaftrgten

200 - 499 500
und mehr1-9 10-19 20-49 50-99 100 - 199Wrrtschaftszwe€

-41-
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'I -9 10-19 20-49 50-99

1 Bundes
1.14 Baugewerblicher

nach Wirtschaftszweigen und
1 000

Nr

ln Betfieben mrt

100 - 199
SYPRO Wrn$haftwerg

7210 HocH- ur{D TTEFBAU, OH|E AUS-
6EPRIE6TE}' SCHIERPUT{XT

722O HOCHEAU (OIIiIE FERTIGTEILEAU)

207 265

516 509

E 414

I ?18

9 316

7 955

27 404

22 63tt

6 23?

12t O71

6 E37

144 Z1Z

302 990

10 g29 ---- - --------)

725I IIERSIELLUI{G VOI TERTI6TEIL-
BIUIEiI AUS BETOI IIl HOCHBAU

?2'I iOIITI6E VOX FERTI6IEILBAUTEX
tus BEr0ll ri ll0cHBlu

7235 HERSTELLUi6 VOX fEirl6rErL-
BAUTEI AUS HOLZ li tlocllBlU

72'7 TOTTAGE YOX FERTI6TEILBAUTEI
rus HoLz r;r Hocn8lu

72t'.1
8.7237 

'ERTIGTEILBAU 
Ii HOCIIBAU

?21' BETGSAULICIIE IIEFBOHNUilG
U. AE. (OHII€ ERDOELBOIIRUil6)

?211 ERDEE9E6UX6SARAETTEIT, LAITDES-
XULTURBAU

7212 rtSSEn- Ut.D UASSERSPEITtLEAU

724! STTASSEXBAU

f21a gluliExBtu, IIcITTBER68AULICHE
rI E fBOXtUX6

19

?14

16

1E

t7

E64

5El

397

999

334

50E

2t7

4EE

5E2

322

089

t5l

059

461

273

370

145

463

076

815

5 E02

70

340

t

2

2

t

7

t3
2

3l

7

16

4

53

56

69

99

169

791

5

?Ef

501

23

5

't5

?.

17

6

It
192

t46

359

2

z

99E

tl

709

501

613

937

5t4

366

428

E36

4E5

a16

6tl

191

7?O

o4?

047

256

642

32E

rE6

TE

326

762

621

29 029

17 7t6 
-

61 211

tt 398 
-,0 052 
-

tE5 261

2 680

lz19 TTEFEAU, A.{.6. 4t

116

2

2

415

3

E

14

+

3t

70

125

109

234

752

5

390

261

53r

,21

E55

799

697

614

273

526

033

169

759

007

414

4r?

182

052

| 7E5

tlt 9El

320 55'

90t 854

12 059

12 759

54 863

55 071

109 226
?211
8.7249 rrErBAU

725I 6EiUESTEIU

7255 fASSl0CirEILl6Ur{6

7251
u.7255 6ERUESTBAU, FASSADET{RErt{r6Ut{6 5 552

532 164

6 161

1 060 32472

7!0t

7ro2
7ro3

7304

7305

7t
74

1510

7550

75

HOCH- UIID TIEFBAU

scltoRIsTEtra-, fEUERutacs- uta0
IilDUSTN I EO 

'EIEAU
G EBA EUDETt0 C ( ltUX6

ABDTCHTUX6 6E6Er{ tASSER,

'E 
UCH TI 6(E IT

ABDAEiI{UX6 6EGEX KAELTE,
tAEntE, scHlLL u. AE.

AEERUCH-, SPREfl6- UID EtlT-
TR UEiIIE RUI{6SGETE RB E

S PEZ I ALBAU

STUXXATEUNG€T€RBE, 6tPSEREI,
YERPUTZERE I

z ltiEtEt, Ix6ElrrEURt0LzEAU

DACßDCC(ERE I
IIttEREI, OACHDECXEREI

r) OH{E UiSATzSTEUER.

72 BIS
75 BTU1IAUPTGEYERBE IISGESAiT

DARU{TER IUS FERTIGTEIL-
EAUTAETt6XEIT Ii lr0CHEAU

26 E50

1 085 263

50 714

969 ztl

68 245

11 430

209

45E

507

625

455

E38

939

485

422

E82

752

9

z2

7

45

38

35

58

94

2tE

22

161

054

6E8

675

0't 8

966

512

476

495

440

I 1E3

8 210

21 916

11 239

l5 938

99 056 _

6 9tl

2E 403 _

-42-
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ergebnisse
Umsatz'l im Juni 1976
Besc häftigteng rößenklassen
DM
brs

200 - 499

419 664

92 932

261 016

26 067

SYPRO
Nr

7210

?220

62?

7t0

9a

a6

t36

29

§7

70

.E

731

953

,76

50

14

60

t6

l{l

t6
7

399

615

096

6t5

69'l

2t9

(b'

6lo

772

t36
547

93{

304

?o?

292

6?1

9r6

556

619

22t
776

z7E

954

5t0
105

616

t65

55E

E53

655

215

527

615

481

tat
Eat

9Ea

{66

055

4l
t3

5a

39

125

15

2t5

296

z

2

,00

912

,58

!oE

362

696

6EZ

045

257

t3

l3

2E

627

291

69

2

,62

411

005

6+9

654

055

x

HOCH- Ur{o TtCFBAU, Or{raE AUS-
6EPRAE6TEX SCIITERPUl{XT

HOCHBIU (OIIIIE FETTI6TEILBAU)

12 622
IERSTELLUIß VOII FEßTIGTEIL.

BAUTEX IUS BETOI' I' HOCHBTU

t0llTl6E uoit f EtII6TEILBAUTEi

?231

7?a,

7Zt5

72t7- 

E r?_q

aa 500

t0 037

rll e?0

- 

20 126

35 651

79 096

tE 937

1t ?tz

atE att

19 034

l 23 577

?zt1
a-72t?

7241

7242

f2|t

72aa

7215

7219

72a1
a.7249

t211

7255

7251
u.725 5

72

710l

7t02

7t03

730a

7305

?3

71

7510

75 50

75

72 BrS
75

IIEISTELLUT6 VOI{ FERTI6TEIL.
BturEx lus HoLl rI flocl8lu

IOXTI6E UO]' FERTIGTEILBAUTEI{
AUS lroLZ It ll0ClrlAU

DAiUiITET AUS FERTT6TEIL-
ETUTAETI6XEIT Ii HOC}IEAU

fENII6TEILBTU II IIOCIIBIU

EtDEErEGUi6SrRBElrEX, Llir0ES-
KULTUIBIU

rlssER- uxo vlssEtsPEzrtLEtu

srttssErBAU

BRUXtaEXBIU, IrCHrEEtCglUL lCllE
r rEf Bolr rur6

BEß68AUL ICIIC TIE'BOIIIUIC
u. AE- (OäLE ERD0ELTOItRUX6)

ttEFBAU,1.fl.6-

r IE fBAU

6 ERU E STBAU

tlssADE[[EIXt6UX5

6ETUESTBAU, FtSSIDEXtETXT€UX6

lrocx- ux0 ItEfBAu

sclontstErx-, FEuEtux6s- uiD
IXDUSTR IEO'EI'IIU

eEBtE UDE TtOCXXUtaG

ABDtCTTUXG 6E6EX rtsSEP,

'C 
UCIIT I 6XE IT

ABDAE;iUXG 6CGEi TAELTE,
UACR;E, SCHILL U. IE.

188ßUCtt-, SPPEX6- UlrD EXT-
TTU EiiE NUI6SG EUE REE

SPEZIALBAU

sYuxKATEUtGEvERgE, 6IPSEIEI,
YERPUTZENE I

zIi;EREt, I XGEtatEURHOLIBAU

DA CHDE C KEßE I
zliiEtEI, 0AcHoEcrEREr

BAUIIAUPTGEIEREE IXS6CSAiT

36 859

I iot 432

210 9?r

ezl 55r

17 130

4E 179

600

1 aE7

t5

I

t6
5 150

56

-tl

I5E

19

?72

IEE

zr9

295

53{

6 116

100

2rE

647

tl

12

I t?l

26

22

6E

6

122

.l82

2r,
291

525

4 001

139

626

696

231

E99

t52

149

3rt
5fl

23E

165

E05

087

528

841

6Et

525

091

249

671 966

70 '190

a37 417

77 661

Wrnschaftweq
500 und mehr

rm HGhbsu

aus FertEterl-
bsutätrgkert

Und mar

lnsgassmt

rm Handwerk

-43-



50-991-9 10-19 20-49

1 Bundes

1.15 Baugewerblicher Umsatz')
und Beschäftigteng rößenklassen

1 000

Art der Bauten/Auftraggeber

Nrchtbaugilerblrcher Umsatz
sowre Gesamtumsau

ln Betrßben mI

100 - 199

9OFTUT'GSBAU

LAI{DUIRTSCHAf TL ICHER 8AU

6€TENBLICIIET Ut'O IIIOUSTRICLLER AAU

t{ 0cltB lu

TIEFSAU

OEf'€IITLICFER UID VEßTEHRSEAU

H 0 cltBtu

ruEß on6ArIstTI0rlEx 0lfi{E

E[ YEßBS CH A RA (T E R

FUEE GEBIETSKOERPERSCHATTEil

UXD SOZIALVERSI CIIERUI{G

fUEN DEUTSCITE BUt{OESBIHII

UIID DEUTSCIIE BUIIDESPOST

TlEf9AU

srtls s€lrBAU

soxsTI6Eß rtEFEAU

FI'ER GEBIETSXOEFPETSCI(AFTEil

ut{o s0I ltLvERsrct{Eßur{6

UiD DEUTSCHE BUI'DESPOST

r{s6EsatT

uisAtz rus soflsTIGEit EtcENEtl ER-

zEu6tarssElr ut{D Aus rxDUsTerEL-

LEI{/IIAiIDYERXLICHEI{ DIEXST-

LE I STUX6EI{

uisATz lus HAx0ELsr^tE uito Aus

SOXSTI6EiI I{ICHTI TIDUSTRIELLEI"

T' ICHTI{It{OI€ RILI CHE I{ TAET I6(E ITEt{

GESAITUiSTTZ Ii JUXr 1976

OARUI{TER ti HAI'DYERX

r) oflxE UisATzsTEUEn.

450

21

143

112

30

136

49

I

40

I

E7

!8

19

47

I

7rz

640

116

596

666

913

633

028

63E

o25

365

605

413

769

651

518

182

511

23

133

93

39

121

{1

9

50

2

EZ

5'

48

4Z

6

791

t21

070

060

376

664

048

737

o21

157

25'

311

764

550

346

zo2

EE2

55t

za

261

t8(

l6

400

tll

t8

86

6

2E6

't22

r65

i59

25

238

971

64E

765

769

976

109

El9

627

931

263

249

Ee6

a62

5lJ7

955

a95

262

t0

2aa

216

67

52t

126

20

91

1t

{0t

189

212

t8t

50

0E5

500

lEt

167

9i9

246

a0E

EOE

662

221

92t

599

069

533

E02

731

26t

t88

3

2E6

214

?1

49t

t2r

tl

95

lz

370

19?

172

146

z5

969

09t

47'

261

869

39'

a06

120

t52

7fa

t9a

0E3

?32

356

8?6

525

253

4 710 5 57'l r0 479 It 0a6 12 490

4 78t

761 705

541 508

6 629

604 077

709 2ZZ

t0 533

1 259 50?

I 021 265

12 t92

I t08 701

746 413

6 649

986 17r

550 t02

-4-



Und uar

5O0 und mehr lnsgesamt aus FenEterl-
bEUlötigk6lt
rm Hchbau

m Handwerk

ergebnisse

nach Art der Bauten/Auftraggeber
sowie Gesamtumsatz'l im Juni1976
DM
b6 .. Baschäftigton

200 - 499

An der Bauten/Auftrsggebor

Nrchtbaugryorbhcher Umsu
swre Gesmtumstz

r3t

I

2t2

2'E

56

459

r0a

10

6t

?

,5r

tE2

lt1

tta

1?

E7t

E66

t66

70a

5{,l

164

029

a05

t26

9{t

619

621

627

991

300

696

966

2 196

t3

I 559

1 170

It9

? 305

596

t!

46E

44

, 709

615

695

779

tla

6 166

E29

871

98?

351

6t7

76t

522

451

EE6

tE9

259

791

a6a

t00

06{

466

66 550

193

I

?2

f2

,?

,z

3

27

!00

E82

IEE

562

562

x

122

122

5E6

997

Et9

x

x

x

I

x

055

t -385

89t 571

3E9 19!

I 066

443 515

124 t70

a6 {33

6 259 449

4 0E6 074

toHtaur6ssAu

LIIDYIRTSCHAFTLICIICP 8AU

GEUETBLTCHER UiIO II{DUSTRIELLEI BAU

R 0cxB Au

TI E FBAU

0EtFEXrLlCt{ER Ulo VEIIElllSBlU

H0 cHElu

FUER ORGIIISATIOiIET OHIIE

E NYENBSCTIATATT ET

FUET 6EBIETSTOETPEPSCHAf TET

ulD sozrlLYElslclrEtux6

fUEN DCUTSCXE 8UI'DESBAII]I

Ut{D DEUTSCIIE BUiIOESPOST

TIEFBAU

sTt^ss ExBlu

soxsrr6En TrEfE^u

rUER GTBIETSTOERPERSCIIT'TEX

uxo s0zllLYEtsrcll ERUx6

f UEN OEUTSCIIE BUXDESBA'IX

uxD oEuTscHE Sux0EsPosr

I 1{55 ESAllT

UTSAIT AUS SOXSTI6EI{ EI6EIEX ER-

rEu6xrssEx uf,o tus lxDuslllEL-
LET,IIIIOIERXLICHEI' O IEIIST.

LE I STU]lCEI'

uis^Tz tus HAIDELSIAIE UX0 AUS

SOXSTI6EX t{ICHT I]IOUSTRI ELLE]"

IIICITTIIAi{DI€RILI CHETI TA ETIGTEITEI'

6€SAirUtStrz th Juxt t976

DANUTTER Ii TIAXOTET(

92 8!4

t0

17E 450

129 191

19 25E

166 152

at {02

3 tt7

t5 5!6

z t5t

12a 719

51 3aE

7t 102

66 96E

6 136

a37 117

I 913 614

?6 7?4

f66 702

625 014

161 691

1 223 7Et

359 089

59 711

269 t23

29 555

E6a 693

452 576

112 117

116 823

65 29a

4 00r 091

a7 ??l

35 211

{ 084 074

17 22' 5 00t x

x

-15-



*,1""n.ft*",n
Nrchtbsugewerblrcher Umsatz

sowre Gesamtumsatz
1-9 10-19 20-49Nr

1 Bundes

1.16 Baugewerblicher Umsatz*)
und Beschäftigtengrößenklassen sowie

1 000
in Betfleben mrt

50-99SYPRO

721O H0CH- UID TIEfBAU,0HT{E AUS-
GEPRAEGTEN SCH9ERPUI{KT

722O HOCHBAU (OHNE FERTIGTEILBAU)

7Z'1 HERSTELLUiIG VOiI FERTIGTEIL-
BAUTET'I AUS EETO}I Ii HOCHEAU

72T3 NOIITAGE YON fERTI6TEILBAUTEX
AUs BET0t{ Itrl HOCIIEAU

7235 HERSTELLUTIG VOI{ fERTIGTEIL-
BAUTEN AUS HOLZ I}I HOCHEAU

7237 iOIIIAGE VOI fENTIGTEILBAUTEN
AUS H0LZ It{ H0CHSAU

1251
B.?2I7 FERTTGTEILEAU II.I HOCHBAU

7215 BERGBAULICI{E TIE'BOHRUNG
U. AE. (OIII{E ERDOELBOHRUTIG)

lz41 ERDBETaEGUtiGSARBEITEt{, LAN0ES-
XULTURBA U

7212 TASSER- UilO CASSERSPEZIALAAU

7243 STRASSETaBAU

7?11 BRUIßElr8AU, t{ICHTEER6BIULIC}aE
TIEfBOHRUilG

098

249

064

249

021

492

228

169

271

70t

2 513

5 E70

71

1Z

97

L9

230

21'
100

1 467

59

1 575

3 4t6

3 630

3 909

zo9

96

14'

37

|E7

92

135

2 450

10

02r

69E

5r9

915

727

220

380

EE2

198

6tt

5t5

7219 TIEfBAU, A.il.G.

477

060

9

1l

4

4

29

166

24

205

269

143

?47

t99

486

?99

931

139

366

451

819

?81

9

?0

25

.t3

66

134

39

355

482

122

505

530

405

126

56E

7? 6.

166

951

393

065

t52
?211
8.7249 TIEFEAU

?251 €ERUESTBAU

7255 fASSAD€llREI]rIGUr{G

t251
u.7255 GERUESTBIU, tASSADET{REtTaIGUXG

r0cN- uil0 TtEtBAu

554 91E

1 121 ?'.16

1 ?28 02a

4 417 266

29 211114 283

9 54t

54 501

5E47t?
69 tZ5

12 099 652

29 21a

l2 473 5E5

114 139

72

7!01

Troz

7!0 5

7t04

7305

73

f4

751 0

7550

75

72 BrS
75

421

943

25

l

2E

3 539

t7
5

81

16E

5t

545

746

1 381

1 126

2 509

t 139

895

314

o25

437

462

1'15

280

417

19'l

051

660

619

750

541

297

E40

322

72

lE9

52

368

613

750

I 02t

1 771

8 600

072

436

718

210

429

056

47f

512

515

t0a

23E

78

506

466

568

656

1 024

14 097

3r3

{48

E55

0{2

E75

247

711

961

7to

123 461

159 636

44 538

540 074

161 174

373 t5E

t3 548 291

265 920

29t 619

1t2 202

66 
'28 -

91 612 
-

57 119

167 602

60 509

1ll 837

4 58?

scH0RLsTEIir-, FEUERUXGS- Uf,D
I t{DUSTR IEO fEI{BAU

G E8A EU D ET ROCX I'U TG

IBDICItTUX6 6E6Et{ TASSER,
FEUCHTI6XE IT

ABDAEItiUiIG G€GEI{ XAELTE,
tAERiE, SCHALL U. AE.

ABBRUCH-, SPnETG- Ut{D Et{T-
TRU EIIil ERU f,GS G ECE RB E

SPEZIALBAU

STUXKATEUR6EYENSE, GIPSERE I,
VERPUTZEIEI

zIiiEREI, Ii6Er{IEURH0LZBAU

DACIIDECXEREI

ZIllrlEREI, DACHDECl(EREI

BAUHAUPT6€9ERBE IiIS6ESAIIT

DARUT{TER UISATZ AUS t{tCHU}l-
TE R!IEHT E RTA ET I 6X E IT
(LEISTUXG FUER AilDERE BAU-
UNTERI'EHIIEN)

uisATz AUs soxsTrGEI EIGEtfElr
ERZEUCIIISSEI Ut{D AUS l}rDU-
STRI E LLE N' HANDIERXLIC lIEI{
DIEI{STLEISTUilGEII

255 565

136 274

UiISATI AUS HA}IOELSTAR€ UID
AUS SO}ISTIGET{ }IICHTI t{DU.
STR I ELL EN /N I CHTHAT{DTERX-
LICHETI TIETIGKE tTE'{

6ESATTUäS^TZ li JAHR 1975

DARUI{TER III HAI{DTERX

r) OHNE UIISATZSTEUER.

63 542

7 247 40t

5 911 940

-46-

ez 332

E 755 ,r56
7 662 5AO

1 41 420

14 37? 421

11 771 172

166 902

15 887 t95

9 4tt9 179



ergebnisse
nach Wirtschaftszweigen
Gesamtumsatz') im Kalenderjahr 1975
DM
brs B6shtiftrgt6n

r00 - 199
SYPRO

Nr

W,n."h.Xry,s
Nrchtbaugewerbhcher Umsatr

rcwre Gesamtumsatz

t{0c}t- uttD TrEr0AU,0HxE 
^US-GEPRTEGTEI{ SCHTEPPUI{(T

HOCHBAU (OBTE f EPTIGTEILEAU)

{ 6!6 0E4

? 59t 06E

145 299

3 710 904

36t t33

6 160 200

l-4 435

2E5 514

441 650

598 217

22 149

19 92f

1 042

426

1 29E

289

r 057

71E

40E

9 !56

059

683

E51

603

781

507

743

662

072

60t

0al

0a1

430

966

6?2

9t5

9E3

359

961

79E

7210

72ZO

lz 627

16 3{7

475

158

557

1?Z

1 tl4

't96

60

5 171

2 460

8 6{5

l2E

tt

139

39 071

226

6

2{0

784

66

I 125

2 053

2 561

3 151

5 715

{E 149
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1 Bundesergebnisse

1.17 Bestand an verfügbaren Geräten Ende Juni 1976
nach Beschäftigtengrößenklassen
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1 Bundesergebnisse
1.18 Bestand an verfügbaren Geräten Ende Juni1976

in Betrieben, deren lnhaber oder Leiter in die Handwerksrolle eingetragen sind,
nach Beschäftigteng rößenklassen
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1 Bundesergebnisse

1.19 Bestand an verfügbaren Geräten Ende Juni 1976
nach Wirtschaftszweigen
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1 Bundesergebnisse

1.19 Bestand an verfügbaren Geräten Ende Juni 1976
nach Wirtschaftszweigen
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1 Bundesergebnisse

1.19 Bestand an verfügbaren Geräten Ende Juni 1976
nach Wirtschaftszweigen
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1 Bundesergebnisse

1.20 Bestand an ausgewählten Geräten Ende Juni 1976
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2 Länderergebnisse
2.1 Betriebe und Beschäftigte Ende Juni 1976

nach Wirtschaftszweigen
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2 Länderergebnisse
2.1 Betriebe und Beschäftigte Ende Juni 1976
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tt9
197

I

I

3

I
9

tr

50

4

{0

t07
6

6

a3E

11

I

1Z

t0

ö

40

22a

E6

9E

164

EE6

IIEIST€LLUN6 VO)., ERT T6TEIL-
BIUTET{ IUS 8ET0ll Il'l H0CHBTU

TOiTAGE YOX TERIICTETLEAUTET
lus oETora ri Hoch8^u

?zt' FEtSTELLUI6 V0X IEßTl6rEtL-
SlUTEx lus 80LZ Il'l l{0CH8AU

?217 i0xrr6€ yox fERTtGr€ILEAurfI
lus ttolI lH H0cllBAu

72!t
8.7217 fEtlt6rcrLBAU rr lr0cHBAu

7211 EtDBET€GUXGSARAETTET, LAr{DES-
IUL TU iBAU

lza? uAs§Et- ur{D rlssERsPEtrALgru

721' SttlssctaBAu

??al EturtEt{Blu, r{rcHTBER68ruLrc)rE
Tt E faoHR ux 6

721J EERCBAULICßE TIEFBOHRU}IG
u. tE- (0HtE ER00EL80B8UlrG)

72aj TtErBtu, A.r{-6-

?2al
B.'E19 TI€TEAU

?251 SCrUESTBlrt

f2t5 rr3sA0EirE I r{r6uf,€

72J1
u.7?t5 ettuEsrBtu, FAssADEtaREttaIGUL6

l? lloctl- urD rrEr8lu
7!01 scll0rxsrEti-, fEufRun6s- uraD

lltDUSTtt€0fEta8AU

7to2
7301

730t

7ro5

t,
71

7510

7550

7t

3t 8A EU0 t tR0 C XItUßC

lSDtcrrux6 6E6cx y^ss€R,
tEuclrlI6xt tr

AEDAEIiUXG 6E6EX XATLTE,
IlEIrE, SCXALL U. AE.

AEEPUCH-. SPREitG- UXD rrT-
TI U Ei'I E RU I'6S 6EI E RB€

SPEI IALBAU

sTur.rlTEuP6EvEtBE, 6IPSEßE t,
YERPUTZEßE I

r ttiEREt, r ta6Et{r EuntloL28^u

Dlc{DECXEtEt

IIiIEREI, DACHDECf, EREI

BAU}IIUP.T6ETERBT IßSGESAIII

Bayern Saa.land

BeschäfrEre Eetrrebe

Wrnschaftwerg

Betrrebe Beschaft€te Eetnebe
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2 Länderergebnisse
2.2 Geleistete Arbeitsstunden im Juni1976

nach Wirtschaftszweigen
1 000 Stunden

Bremen

SYPRO

?2to

Nr

darunter
rn BelrEben

m( 20
8e$häftrgten

und mehr

llocll- uiD TtETBAU, oiIE 
^us-6CPIAECTEX SC}I9ERPUiI(T 626

570

.a)

.a)

16

I
173

'9E

1t2
454

It

JET

1 ?76

50

E

5E

I 705

t9
I

17

32a

26

at6

69

53

1?2

174

a 163

556

329

.a)

tl

t64

69

120

399

21

559

I 192

11

5

19

5 260

tI

30

306

It
159

a7

6

66

70

3 716

5 650

6 81t

?41

t09

160

44

5?7

379

12a

I 19?

66

t 710

5 1f3
.a)

.a)

!l
t6 554

127

.a)

.a)

227

66

500

117

1 06'
1 152

2 217

2t 418

5 115

1 112

217

95

175

39

5al

276

t0t
5 05r

3t

I 541

5 005

.a)
,a)

t6

t4 995

t14

.ä)

.a)

146

, 51

162

39

204

260

464

t5 860

ia)
.a)

2ro

7

l5!

622

t6

l6
1 711

12

7

.a)

.a)

l9t

t8

a9
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2 066

322

tJ1
t20

5E51220

?zrt

7213 torrlgE tox rfPTrGTCrla^urEx

?2tt

TfItTELLUIG YO{ f ENT16TEIL-
BIUTEi AUS BITOI Ii HOCHBAU

TENITTLLUIE VOX TEf, I16TEtL-
BAUIEX AUS )|OLI lt I|OCIBAU

llOCllBlU (OttXf tEtTtSTEtLAAU)

6EeA C UDE ttOCX rUI6

7a9

I 296

33

ta0

80

?9

2E3

117

fl
1 077

E'

926

2 216

19

t9
6 5t3

13

3l

110

t5
172

a?

t?'l
307

628

7 425

717

2 290

lt

tl4

EO

29

276

63

27

t 026

65

83a

2 ota

a

4

5 501

6

6

95

f
tr3

2t
E6

95

t8l

5 620

t2tt
tus tloll ti ]rocI8lu

??t1
s-7?17 tctIt6rEtLatu ri roc)rBtu

l2a1 EntBtuEclrrGsaRoErTCx, LALoEs-
TULTU'BAU

l2a2 rlssEt- utlD r^ssEnSPErrrLEAU

f21t Srt13sEr.Bru

l?aa EllrxtExBtu, xrcfiTEEtGEÄuLrc'l€
rlE feorrux6

lzaS EEtGBlt LtcxE rrEtBoHnull6
u- lE. (olltaE ElooELBoI|RUL6)

l2a9 TIE;BAU, AJ.G-
?2al
B-72a9 rrEraAU

1251 scrucsr8AU

I2'' TA§§A)f,XTEIIIIGU]'C

t2r1
u.7255 SEIU€SlBtU, TASSADET{R€rll! 6U]{C

12 rOCB- UxD rIEtBtu
7:tOt SCllOlrSTEtx-, tEUEPul{6s- UrD

II 
'USTTI 

TOTE ßBTU

to!tcrrur6 ef6rx rlssEP,
fEUCXTI6TEII

.ä)

.a)
22t

3

,2t

Jt7
,

3

4E5

i0

I

.c)

7:l{la

7301

,10.

,!0t

7l
,a

75i0

AEDAEI;U'IC CE6EX XAfLIE,
rtEtiE, §GHALL U. AE.

AElUClr-, SPnEX6- Uilo ExT-
IT UC IIEPUT6S 6C9ETB f .a)

774SPEI I ILBIU

srurxtrEuncEvERBE, 6tPsEßE t,
YTIPUTZENE I

ltiiEf,f l, rlGErIIuRH0LzBAu

ttcllDEcrEnE I
zliiEtEI, DtcHDEcxERr I

EAUItIUPTGEUElBE rr{S6E SAir

6

26

at
6l

?J50

7t
7? BtS
I5 1 f'Z

Schleswrg-Holstern Hamburg Nredersachsn

Wrrtshaftwerg
lnsgesmt

darunler
rn Belrieben

mtr 20
Beschäftrgten

und mehr

lnsgesamt

darunter
rn Betrreben

m( 20
Beschattlgten

und mehr

lnsgesamt
Eeschattrgten

und mehr

darunter
rn BetrEben

mlt 20 lnsgesaml



2 Länderergebnisse

2.2 Geleistete Arbeitsstunden im Juni 1976
nach Wi rtschaftszweigen

1 0OO Stunden
Esden-Württemberg

SYPRO

??10 llOCH- Ut{D TIEfBAU, oHlE AUS-
6EPNAE6TEi SCHIEßPUXXI

la20 xocll8Au (or{iE FEtTI6TEtLB^u)

't I 107

12 055

365

E1

248

34

728

567

92

r 671

4 703

I 68t

191

l6

2r2

It
{t9

.a)

.a)

1 716

52
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2 ttt
2t

2'
9 E36

56

t9

tr7

6

t9E

2a1

6l
86

t4E

t0 425

Nr
Be$haltrgten

und mehr

darunler
rn Betrpben

m[ 20

7 t9E

a a2?

t07

20

ll0

t,,
t9l
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tl
2 t9a
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L?a
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t

,9
t, aat

,?
.a)

.a)

e6l
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a29
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ao,

tt eto
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354

58

240

27
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t63
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a 4t5
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I 2t9

l9!
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t6
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.a)
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t E25
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t tlE

I 0r4

6t
5
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tl E9a
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3

,0

,69

t9
2E6
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I {5E
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t70
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.a)

.a)
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t6
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ttt
.t)

..)

I5t
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,r?
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?
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.a)

.a)

r60
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{ 9E6

10 414

.a)
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t,
3a t77

129

?

215

I lt6

271

2 t60

I EEO

t 021

2 412

5 415

al 851

71

a 277

9 00E

.a)

.a)

45

?E 015

za7

91

I 000

150

I Jza

55?

214

512

f56

r0 872

114lzat lEtstßullcltE TlEfBollRur{c
u. lE. (0rlxE Eß00ELBollRul{G,

,aa, rtEr8lu, a-n.6.
,a1t
a.?aa9 rrtrrru

'2'I 
GEII'GSTBIU

,2,r rlSttrcxrtrrrctt6
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,t02
,t0!

?lo.

,t0t
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ttr 0
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t,
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?5

Rhernland-ffalzHes*nNordrhern-Westf alen

lnsgesamtlnsgesamt
Beschafirgten

und mehr

darunter
rn Betrßben

m[ 20
Beschaftrgten

und mehr

darunter
rn BelrEben

mrt 20 lnsgesamt

darunter
rn BetrEbef,

m[ 20
Beschättrgten

und mehr

Wrrtschaftseerg lnsgesamt
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2 Länderergebnisse

2.2 Geleistete Arbeitsstunden im Juni 1976
nach Wirtschaftszweigen

1 000 Stunden

SYPRO

Berhn (West)

darunter rn Betneben
mrt 20 Beschaf'
trgten und mehr

Nr lnsgesmt

t2t0
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tztl

,?t3
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lus ioll ri Hoct{8lut2rl
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rt0t
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.t5
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2
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.a)
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a22
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t9
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.a)

.a)

.a)

.a)
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.a)
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.a)
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'17

I E93
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.a)

.a)
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I
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2 t0t
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.a)
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35
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.a)
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.a)
a6

2E

1?
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a6
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'16

2

l6
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3E

tE5

96

l3
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a 021

llocll- UXD rlCtcAU, Ol{xE lus-
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roclllu (oliE rtßrl6ICtLB^u)
ittsrtLlutc uor t€TTI6TEIL-
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FIISTELLUTG YOi'ETTIGTEtL-tturEt rus BoLz tr foctrBlu
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1251 atluEsr8lu
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zlttEtfr, DAGHDEcrErtt
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Bayern Saarland

Wrrt$haftweE
lnsgesamt

darunter rn Betfleben
mrt 20 Besha't-
ilgten und mehr

lnsgesamt
darunter rn Betneben

mrt 20 Beschäf,
trglen und mehr
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2 Länderergebnisse

2.3 Geleistete Arbeitsstunden im Juni 1976
nach Art der Bauten/Auftraggeber

1 0OO Stunden
Bremen

Art der Bauten/ Auftraggeber

rot{xt a6s8AU

Llt09rf, rsclllrrLrcllER 8lu

6ETETBLICI{ER UTO II{DUSTRIf LLER BAU
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r IE TBAU
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IocLBlu
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t a'E
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7E0
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tE0
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a29
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160
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2 ZE?
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l6E
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2
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1 128

31,

l6

226

261

t 30t
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660

20

I5r

25

576

1A7

391

3t2

59

2 066

Beschaftrgten
und mehr

417

tt

tlE

darunter
rn Betrieben

mrt 20

2!
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1E'

l6a
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1
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3t?
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DIE DEUTSCHE

BUIDESEITil UID DIC DEUTSCITE
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E46
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AIUIEI 
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If, S6ES ITT

t2a

tE9

7 a25
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171
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145

5 736

z za6 2 131

59E

306

5E

1 712

624

?'t 418 t5 860

NredersachsenHamburgSchleswrg-Holstern

lnsgesamt
Beschatttgten

und mehr

darunter
rn BetrEben

mrr 20 lnsgesamtlnsgesami

darunler
rn Betneben

mn 20
Eeschaftrglen

und mehr

lnsgesamt

darunter
rn BetrEben

mrr 20
Beschältrgten

und mehr
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An der Eauten/ Auftraggeber

tlu?Et fuct BuxD, LrExoEt,
3EttttEr, Solr ILYEts rflrERurG

TI' IOISTICT OEff ETTLTCXC

rÜ7TTICßEECI

arultl tuEl tIlcIEt, YErEtic,
ratllttoE, SErErt3ct A ;rEx,
?rtlclEr, toft§ rtcuz uto
rEtä.tciE otsllt3lr torEt
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'UEt 
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TU 
'IIIGCC'E 

I

iIITCI fUET DIE DEUTSCHE

tutattBllx uro 0tE 0EuTscr{E

BUtaES?OSr

lr tSEtrrt

2 Länderergebnisse
2.3 Geleistete Arbeitsstunden im Juni 1976

nach Art der Bauten/Auftraggeber
1 000 Stunden
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108
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, 66!

t 190

2 f't
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l e53

t75
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t t4t
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? 9E0
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3a

2 tr6
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9?' E3r a?t {a{ 2l? 200

at 651 ,0 t7? t! E65 t0 425 ,0 att

2 t59 2 
'{t

t5? 705

7 3T6 26 66i ta tEo

Nordrhern-Westf alen Hesssn Rhernland-ffalz

ln396samt

doruntor
rn Betreben

mlt 20
B6chättEton

und mehr

lnsg€samt

daruntar
rn Betrtebon

mn 20
Besh6ftrgten

und mehr

lnsgesamt
B€scheltEten

und mehr

darunter
rn BotrEben

mlt 20 ln6gesa,nt
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2 Länderergebnisse

2.3 Geleistete Arbeitsstunden im Juni 1976
nach Art der Bauten/Auftraggeber

1 OOO Stunden

An der Bauten/ Aufraggeber

BAU

BIUTEX FUER BUiID, LAEIIOfR,

6EtEtt0Elr, sozt ALYERS tcHERUil6

UXD SOTSTICE OEf f EITLICHE

AU FTR I66EB ER

BIUTEI TUER IIRCHEX, VESEII{E,

YERBAETDE, 6€r€RrSCIArTEr,

PteTEIEX, norES (IEUZ Ur{D

^€HtLlcltE 
0R6AraIs^r l0tEx

Berhn (West)

darunter rn Betneben
mn 20 Beschaf'
trgten und mehr

I 37aTOHIUI'GSB AU

LAiDIIIISCIIAIILICIIER BAU

GETEIBLIC}IER UI'O IXDUSTPIELL€P

lrocNoA u

T I ETIAU

Ogf'EXTLICIEN UXO YEP(EHRSEAU

H0cltoau

13 751

641

6 009

4 9E6

1 021

13 r00

I 591

8 7t6

350

5 171

1 rl?

799

12 1E6

3 212

0E2

3

,77

471

t06

0E8

2t9

31

't 62

5E3

I

5la

a25

E9

002

209

878

648

210

? 02,

6r0

1 66J

t2

557

?59

542

217

t90

56t

7aa 640

2 559 ? t??

25

'158

25

791

a52

3at

266

75

2 101

6t

a9E

BAUTEI 
'UTN 

DIE DEUTSCHE

EUTOESEAIT UiO OTE DEUISCH€

aui0 Es Pos r

tIEfBlu 
-

sTtAss EtoAu

soisYr6Eß rlEfEAu

BturEr tuER ouxD, LAEIoER,

6ElEIltDf X, S0ZTALVERSICHERUXG

UXD SOISTt6E OEFf EI{TLICHE

AUTTRI65EBER

BIUIEi fUER DIE DEU]SCHE

BUI'D€SBT}III UND DIE DEUTSCHE

BUTOESPOST

Its 6ES Air

28E

9 509

4 259

5 270

275

915

9E6

959

25

649

a79

370

21

!75

aE6

88'

20

!09

{45

663

4 599

671

ll 706

4 lt4

614

26 (25

29'

2 719

It

a ,67

Ear

l5

4 025

669

77

Bayern Saarland

lnsgesamtlnsgesamt
ldarunteln Betr,ebenI mil 20 Beschaf-
I t,oten und mehr

l

lnsgesaml
darunter rn Betneben

mrt 20 Beschaf
ltgten und mehr
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2 Länderergebnisse

2.4 Löhne und Gehälter im Juni 1976
nach Wirtschaftszweigen

I 000 DM

Bremen
SYPßO

Nr
Gehäller

72t 0

t220
t2lt

?2tt

t2! 5

?zrt

2 l4E

a ,69

EE

791

t{0

t14
1 a5t

t55
tt

2 29t

ler

I 6E6

a tlt
?l

2t
l2 ?rJ

2?

59

211

30

t6t

60

2a{
296

540

13 69E

'10 9r+

29 tr9

.a)

.a)

293

t5
I ztt

t lrE
2 2a6

I zta

500

9 E70

2t 248

9tt
12t

I 054

66 066

ra2

1l

666

t t{t

310

6 a96

I 515

715

I EE7

2 6a2

t6 ?zo

12 tE5

I lEa

r ,5t

196

705

142

? 621

606

2tt
6 221

tEt

r{oc[- uxr rtft8lu, oBxE aus-
3TPtIE6YEI SCIIICIPUI. T

rocrStu (onr fctlt6lErlBlu,
tt
16

2

I

a

i

I5

12

30

9l

t

2

I
t
I

t02

55t
tal

:o'
205

02+

aa2

?t,

426

490

070

90,

a2,

It6
2at

215

5lz

t69

l06

t5E

1tz
205

58E

t7a
546

t21

a26

6

!
It
t3
2a

2EO

.a)

.a)

37i

tla

t96

22?

zZ]J

221

501

t9t

9E

.a)

.a)

9?'

,5t
5E7

o92

6f9

!tt

.a)

.a)

191

l0

I 024

t 665

to

t0
t 7l'l

2'

It

.a)

.a)

E56

t0
9t
90

rae

t ?49

! 661

5 atE

.a)

.a)

225

t6
I 490

291

at2

I 591

ltt

t 6ta

a 066

l?5
6t

2lt
ia 9t5

ft9
t

169

9EE

It
, 5ta

il
aa

f6l
{o,

16 9lt

79 5Ea

a7 291

I 3aa

t l2l

2 {ll

6t:'
? tl9

I 6t2
, t5,

al E7t

f9,

2t !lt

516

.a)

.a)

11,
60ü

9al

.a)

.a)

t3t

69{

716

817

226

taa

,t1

552

?2

2a7

I

I

, trt

ir 060

.a)

.a)

9l
!, 0a,

510

.a)

.a)

7ao

726
,t 5t0

lat
9tt

'r oti
2 ott

IE 7E'

a9fi
11 162

1 afg

I 
'tO

ITEISTELLUX§ üOr tEtTtSrEtr-
oautEr AUt Btrot ri ltocrsru

iolltcc rox tErrtSrElLaAUTEx
aü3 3ElO. Ii IOCTSAU

lltl3IELLnC Yol f EßrIGrElL-
llurEt at 3 lrolt ri rocHaAU

t2t1
3-?er? fEtrtcTEtLBlu tr troclrBlu

?211

t2a2
?2at
t2aa

t2a5

,lae
,zat
a-74a9

t2t1
?2tJ

f2t1
u-72tt
f2
,tot

?ßz
7!Or

7!Oa

7ro,

?,
t+

7tt0
Ttto
a,

;OITICE TOX'ETTICIEILBAUTEX

EttEErE.|fi 63rr0E rlEr, LAx DE3-
IULTUTBIU

IltSEt- urD rrssEtSPrtllLBAU

3rtl3§t rStu
IturtErDtu, r tcl.rBtrSlAuL rcIC
trt t30Ilux6

BElalarLlcxc rIa floilrux6u. tE- (oxtc :ttotlBoarurcl
ltf?EAU, tJ-6-

rtE;olu
6Etüt slEru
tAsSADCilE tXr6UXC

§EtuEsrBAu, r tss toEtlElrr 6lte
iotL- UID lI€taru
SC||OrISIEIT-, fEUEtulCS- UIo

IIDUSYI IfO'E IIEAU

6EBAEU!C ItOCrtUrG

tSttßtTux6 6E6EL uAssE*,
t tuclrrcl E rr

ArllEittxs SEtE]l ßlELr€,
IlfIttE, 5CllILL U- lE.

AETUCI-, EPiEX6- UXD EXr-
rruEtf rir6t6EUe t9E

t'II IILDIU

srulrlrEUtctlErBE, 6rPstrt I,
vcltortErc I

atttctE r, trStitEUtxoLlEtu
)I'XDECtEIE I
ltttEtf r, tlCtrDECiEßEt

,

,

9

25

2

I
I

l072 Els
15 ElulauPrGErEnEElrs6Es^tr

Schlesu€-Holslern HBmburg Nredersachsen

Wrn$haftwsrg
Lohn€ G€halter Löhne Gehdlrer Lohne Gehälter Ldhne
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. 2 Länderergebnisse

2.4 Löhne und Gehälter im Juni 1976
nach Wirtschaftszweigen

1 000 DM

SYPRO
Nr

Baden'Wüfttemberg

Gehalter

72t 0 )r0cH- ut{o rIEfE^u,0HirE lus-
6EPRTE6TEI' SCH9ERPUXXT

IIOCHBIU (OHt{€ f ERII6TEILBAU)

tIERSIEI.LUX6 VON FERII6IEII-

TOIITA6E YOX FERTIGTEILEAUTEN
AUS EETOI{ IIi HOCHBTU

72rt

?220

7231

15E

166

5

1

3

t0

l

I
66

476

J

J21

tEl

128

105

354

(09

296

863

322

lt3

fi0
95

4

1

2

1t

I

42 614

20 253

I 550

'It3

1 5?2

r'tl
I l{6

4'10

402

1t 992

72 829

11 04?

3 172

601

1 457

501

? 914

.a)

.a)

25 J81

t 007

r5 0E9

a2 013

823

61

864

161 72?

1 051

21

400

2 672

20!

1 la7

I 1!7

5 051

6 6E6

11 740

1A7 952

?1 t7E

5 896

1 076

EI

1 119

201

2 a76

.a)

.a)

4 844

295

2 00E

7 t84

125

t6

t4l
r5 075

2f1
6

109

5a9

It
9?l

521

112

595

937

37 506

l0 025

43 5ö5

678

,73

3 lEO

942

5 1r{

, 3r5

aa7

17 166

451

9 I5E

2E 538

zfl

271

t 07 !71

t 425

.a)

.a)

2 611

tE2

5 054

7 5t0

, afg

5 9r0

9 629

1 29 385

4 511

4 549

209

72

1 139

1E6

I 605

176

62

? 725

216

r 05r

4 230

6Z

62

1a ?57

1 085

.a)

,a)

596

ö4

I Eao

343

2E6

4a5

7r1

17 672

435

575

416

,69

317

265

398

594

301

694

602

4E9

680

828

't26

951

o12

7Ag

.a)

.a)

031

561

751

485

25'
{58

710

988

t9 740

9 ?ll

I 198

t{ß

I 269

9?9

I 5{t

111

t6
6 5El

lt2

4 Jl5

tt 2r5

100

,16

315

tr 
'aE
2io
.a)

.a)

1 163

?5

t 917

I {E7

I iEz

Et4

1 991

49 967

7235 NERSTELLUtt6 YON FERTI6TElL-

72I7 TOITA6E YOI{ ;ERII6TEILBAUIEN

7211
8.,23? FERIICIEILEAU III HOCHBAU

?2ll EIDEC9E6UX6SAnSEITEI{, LATDES-
XUL?URBAU

72aZ vlssEF- ui0 v^ssEnsPEllALBlu

72al srRrssEraBAu

72a1 BIUIXEt{8AU, r{ICtITBERGBAULIt)lE
TI E 

' 
BOHRUI'6

721t SEn6BAULtCHT rIE t80HRUX6
U. AE. (OHXI ERDOELBOHRU}t6)

72t9 rr€iBlu, t.rt-6.
1211
a.7219 TIETBAU

7211 6TnUESTBAU

7255 frSSADrXREIiU6Ui6

7251
u.7255 6EnUESTBAU, rASSADEllREttlt GUrG

ll0c[- utaD TIETBAU

scltoRrlsTEtl{-, fEUtPuN6s- uxD
IIIDU ST P I E O f E TBAU

6EBA EU D T TR O C TXU X6

ABDICIITUT'6 6EGEX 9ASSER,
TEUCHTI6XEIT

ABDAEIiiUT6 G€6EI KAELTE,
taEPtE, ScHALL U. 

^E.
rea*t,cr-, sPRtrG- uxD Elir-
rI UEiif R UII G S 6 E YE RB E

SP€I IALBAU

STUXXITEUR6ECERBE, GIPSERE I,
YERPUTZCRE I

zIttEr€I, Ix6tral EURH0LTBAU

DACHDECKERE I
ztttEREI, DACHDECXEREI

ATUHAUPT6EYERBE INSGTSAIT

72

7301

?30 2

,!03

7r04

7105

73

74

751 0

7550

75

7? 8rS
75

7E7

467

058

30

,79

221

17?

666

E84

666

148

E14

030

1 521 390

't0 455

l

E9

?

l

I

1

1

2

3

'to2

5E

950

700

8

487

559

l6l
121

596

108

lE9

197

164

36

2f

66

7

285

67 657

't 40 680

a)
a)

25 ö49

.a)

.a)

2

19

l
29

22

10

27

tl

567

26

14

20

319

Rhernland PfalzHessenNordrhern Westfalen

Lohne Geha lter LohneLohne Gehaher

Wrrtschaftwerg

Loh ne Gehalter

-&-



2 Länderergebnisse

2.4 Löhne und Gehälter im Juni1976
nach Wirtschaftszweigen

1 000 DM

BerIn (West)

SYPRO

72t0 ltocll- utD rlfrBAu, ottxE lus-
6CPTACCTCX SCTIETPUIXT

Nr
Gehalter

ta20

?211

8?0

294

224

951

rt5

127

624

6ta
5tt
2El

106

90,

{i,
r75

tt

lEt
yl

02t

20

511

tt6

rEt

642

03{

Er6

06a

921

98t

t0 46,

6 556

.a)

.a)

3 t5E

.a)

I 286

302

5 761

tal

2 Eto

9 0r{
tt5

ti5
29 526

90t

.a)

.a)

.a)

.a)

t 900

l 055

590

I a79

2 069

!6 549

I 920

862

,a)

.a)

Er5

.a)

E7t

lc

Ell

1l

aE6

t ltz
29

29

5 016

9E

.a)

.a)

.a)

- .a)

t19

2f9

6t
291

!51

6 006

t2
?30r

7102

tr0,

7l0r

730t

?,
t1

?rt0
ttt0
t5

,2 146

t3 2a9

515

272

1 226

1l
2 05{

355

a7?

I at6

76t

22 196

26 659

.a)

,a)

490

.a)

t 264

. {E6

t5l
5 501

547

ta 0r9

20 70t

I t7o

i 170

72 596

aa9

EE

7,J7

1 |aZ

111

3 691

2 !94
tat

2 tol
! 0a4

Er 7?a

6 736

t 579

.a)

.a)

!17

.a)

l0l

164

,2
t 05(

121

t t56

I a?6

162

.t62

ta 00r

90

l{

t70

a26

tl9
821

269

?1

3(5

at4

t5 507

xocrllu (oIxE IEtrt6rEtLB^u,
T'T'TELLUIS YOI fERTICTEIL-llurEr lus BETox tt rocfiBru

?tlt lottlst vox fErTISTErLeaur€[

??lt Ift3TELt-Ui6 rOt fErTt6TEtL-
Elurtx lus Iol.z ll lroc]tBlu

,2'? IOTIICE YOT TETTISTEIIBAUIEX
lu3 toLr tt llocralu

ttSt
a-7237 tIrrIerErLBtu ti )l0cHBlu

?zal EttlErE6ux6slr0EtrEx, LAxDES-
TULTUTEAU

tL? rlSsEr-'ui, r^ssErspGrrALBAu

?aat 3rrlttEr8ru
tzaa atlrrcx3lu, rtcrfBER§SrulrcIEll c?tolrurc
?2a5 tct3lluttcIE rtttBor{tuicu. lE. (olrE ftloEl00llnux6)
?la, ttErEtu, l.r-6.
,?al
a.rza, ttEtllu
?ltl 3ElutttEru
,lrt rlStlacrrEtrtGUiS
tzr1u.rztt atruc3rBru, r^sslDtxRErrr6urc

IOCll- lrID rIEtElU
3ßtlollsfEll-, FElraIUX6§- UID
ltlutTx tEo rE rotu

.EITCUOETIO CT IUTC

II'tCIITUIE 6ECCi IAS§ER,

' 
EUCXT I6I C IT

ttalEttura 6t§Ex xtELrc,
IlEliE, sclllll u. lE-

llaluclt-, s?tExG- uxD EtT-
IIUIIICTUiS36EIC *BC

stcl ttLilu
tlullarEul3E9EreE, 6lPsEßc l,
ÜEt'UT' EiE T

llt;EtEt, rx6ExrEurfl olrBlu
)lcitcEcx Eic t
Ititclct, DAcltoctrE rEt

72 rtlft tluiAUPr6ErExB€txsG€sAir

't 3a

r70

1

I

6

I
2

tz

3

2E

70

t

,
163

2

a 581

t0 467

211

4

214

5E tl?

?96

12

61t

I 010

32

z +91

612

969

1 119

z 11t

65 588

9

t0
I5

t0
25

a2a

Bayern Saarland

Gehalter Lohne

Wrnschatt§NeE

Lohne Gehälter Lohne

-65-

2



2 Länderergebnisse

2.5 Baugewerblicher Umsatz*) im Juni1976 und im Kalenderiahr 1975
nach Wirtschaftszweigen

1 000 DM

Nredersachsen

SYPRO

??10 H0tH- uil0 rltrBAU,0HiE tus-
6f PRTE6TEiI SC}IUERPUXl(T

HOC}IBIU (OHXC f EßTt6TEILBAU)

72'5 HfRSTELLUX6 YOI{ ;ETTICTEIL-

?2?O

7211 HENSTELLUTG YOX TETTI6TEIL-
EluTEr{ lts srToi Ii HocHBlu

72t3 iO}ITA6E YOTI f ERT IGTEILBTUTTN
AUS EETOX Ii HOCEBAU

I l'l
049

a71

915

560

855

661

211

?10

252

251

17

I
256

t5
92

?lt

20

l5 7E4

9 69{

.a)

.a)

30 4r5

31 416

t 59r

z 687

Nr

Aus Nach-
unterneh-

merla-
trgkert
't975

7Zl7 i0xrl6EYoL tEnt16rErLBlurfil
aus ttoLl l[ ]l0cHEAU

7231
8.7237 TERTtCTEILEAU rl )l0cHBAU

25

103

3

z1

6

1

53

4

2

36

3

7E8

866

186

167

'! 66

364

t63

079

565

663

3a0

0lE

164

05t

051

472

a4t

t86

737

783

746

066

087

451

540

724

l3'l
721

5E6

lto

,a)

.a)

03a

627

5a0

E29

597

635

llE

2ao

619

505

569

07a

119

06E

2A9

093

163

3E3

0r5

?50

5't 9

t7
8r5

2!6

1

a

6

I
r2

tl
26

270

598

110

600

3EE

316

522

a46

150

776

36r

141

449

26

66

I

2

16E

1

?1

25

2

2

5

6

204

756

!63

800

378

17E

'l l4

59E

{9

7t3

562

E6a

856

609

zas

Et2

057

6J5

22

193

11

?62

22

20

65

E'

I

r

1

4

26

a0

a

4

71

2

E

't?

6

I
I

9t

2t0

9{9

8EE

?45

610

260

45,

17A

a7E

619

60c

674

3E2

951

619

125

281

0E6

t67

7a9

405

1 759

l9

1E5

5?

't5

2i7

50

62

5Ea

l2

368

1 117

6

6

I 086

5

to

5'l

5

73

t6
t30
121

2r1

I 427

10 6E0

11 
'50

5 r04

506

5 6t0

{ ao6

7 209

I t67

ta 7?5

27 501

r2t

t25

55 472

2 a51

t r55

t9 t20

56 ila

.a)

.a)

1 9a2

91

22 5t9

6 207

6 693

2? 15?

't 270

19? 982

?03 t70

I 26E

5 I5r

I 712

3 7El

26 1tl

13 9't8

20 l9E

107 309

{ oa6

6t E62

21, t5a

.a)

1 t7(
611 ?7t

l0 aaa

.a)

.a)

9 f95

2 t55

25 606

5 721

38 706

4E 79ö

t? t02

760 608

2 5?l 483

z 290 az'l

1 15 403

59 505

Ea 2t4

27 909

?a7 031

156 262

71 07a

I {of, 566

zz t?o

667 tt5

2 320 tE9

,a)

.a)

9 Elo
7 4rE t34

6t 740

.a)

.a)

122 a4A

12 023

252 294

11 f99
(t2 515

478 t95
890 910

E 623 15E

( 07E

10 !6E

1 675

5 23t

705

? 65'

25 6tr
.a)

.a)

105

93 69?

.a)

.a)

642

t 6E0

a 061

5 5tö
t E5?

1 197

6 051

r 09 522

72a1 EP0BErfGUN6SAPEElTEtl, LAt{DES-
(UL ?UR BA U

72'Z 9TSSEF- UTD TASSERSPEIIALBAU

7213 STTASSEtaBAU

72aa BtuxiE|.8AU, lllcHTSER6BAULlCllC
TIEfBOIIRUT6

7215 BEI6BAULICHE TIEfEOHRUN6
u. At. (oHl{t EPD0tL80HRUl6)

7249 rrEfBAU, r-i-C.

7?51 eEEUE STEAU

7 2a1
8.7249 rttIBAU

27 517

ft a71

598

7255

7251
u -t 25'
f2
7r01

7102

730!

7lo4

730J

?l
la

7 5'10

75J0

7t
72 8rS

75

!04

7t0

t9
4

2a

2 0a5

t2

I AS S A oEXR E I il t GUI{ 6

GERUESIBAU, f A SSADCIIPf IiI I6UX6

rOCH- UXO TIEfBAU

sct{o8xsTEIil-, TEUERUXGS- UXD
Ii DUS TN IE O FE T8A U

GEE AE UOE TIO CTlrUil6

AEDI CHTUX6 6EGEN I'ASSTR,
fEUCHTt6TEIT

AEDIEiiulrG GT6EX X,AELTE,
yAEriE, SGHALL U- At-

ASBPUCH-, SPRfTC- UrD tHT-
rR U EiFE RUi6 SG E9E RB E

SPEZ ITLAAU

STUXXATEUß6ETERBE, 6IPSEREl,
YERPUTZfTE I

rriiEtEl, rtaGEialEun H0LzEAU

DAC}IDECXERE I

zrifltßt I, DAcHot ctERf I

AAUHAUPTGE9f RBE INSCLSAiT

r) OHTIE UIS TISTEUER.

t E06

2 056

I 993

2 a76

4 a70

65 805 z 115 469

Schleswrg-Holstern Hamburg

Kalender
tahr 1975lgkert

1975

Aus Nach-
unterneh-

mena- Junr 1976
trgkert
1975

Aus Nach-
unterneh-

mertä- Junr 1976 Kalender'
lahr 1975

Wrrtschaftsruerg
Junr 1976

lahr 1975
K alender-

-&-

t



2 Länderergebnisse

2,5 Baugewerblicher Umsatz.) im Juni1976 und im Kalenderjahr 1975
nach Wirtschaftszweigen

1 000 DM

Hesn

SYPRO ünterneh-
mena'

zt ist
50 796

Aus

59

2

t5

56

t

I
ttt

l2

z

Nr

trgkerl
1975

TAlt IttsrELLuil6 Y0x rEßrt6TErL-
'IUIEX 

AUS HOL2 IT NOCHCAU

,21 0

t22lJ

721 f

7zlt

f?
?l0r

?toz
r]0t

7t0a

7!05

7!
?.

75tO

7 5t0
I5

?zal cloBEUECUtaGSARECITEX, LATDCS-
tuLrurEtu

?242

t2rl

72rl t0x116E y0x rERrt6TEILEAuTEr{
TUS HOLI Ii HOCHSAU

t2rl
D.72I7 

'ETII6TfILBAU 
Ii HOCHBAU

Srttss t xBA u

ttutiEIBAu, taIcHTBEt6BluLtcHE
rI EfBOHiUil6

BEt6AtUl- rCHC r rEFBotlnu}l6

IIEISTELLUi6 UOX FENTIGTEIL-
BIUIEII AUS BTTOII Ii HOCHEAU

iOITACT YOT T€NTI6TEILBAUTET

ltool- uxD TlErBlu

Strort§lEtx-, ;Eucnux6s- ux0
ttousTttE0FCraBAu

3!BACUaf Tto Ct XUIG

AEDICTTUX6 6E6EX YASSEP,
rE UCTTI 6T I I T

ABDAEIIUII6 6C6EtI (AELTT,
rlEllE, scflrlL u. lE.

ttBtuc8-, sPREf,6- UXD Et{T-
r tuElif lui6s 6 Ec E nB E

§?E Z IALBAU

sruxrlrEun6EcERBE, 6 IPSEPE l,
YETPUTZENE I

llrrEtEl. I ra6ElI€ußH0L l8AU

tlcI DEcx t rE I
ItiiElEr, DAilTDECTEREI

., oItE uislrlsrEUEn.

x0ct{- ux0 TrEFBlu,0HlrE Aus-
SCPtIE6TEL SCll9€RPUtaXT

IrocxBlu (0)tLE fERTI6TCtLEAU)

15 109

15 902

l0r 4a5

365 219

6 ö50

482

878

04E

I t4

063

6E7

't 50

214

920

t55

50?

5 477

5 ltl

?06

39

166

21

137

'l4E

56

e 450

645

252

9?A

955

t?7

562

922

000

00t

{6'

091

960

510

2t7

5t6

656

959

.a)

.a)

680

1E3

2 5!4

1 2t2

1?6

15

218

z6

15f

{3{
453

l6

5

t5

2

,7

l6
a

1E0

Er0

671

167

950

74E

12'
zE6

a0E

702

750

r09

121

1l

3

16

l2
t

5t

E8

t56

a06

tl

26

E

l6

50

14

14

29

5t{

206

105

2t

I

t9

I
a9

052

7'E

660

6t4

Ea6

60!
70,

.a)

.a)

20a

E7E

595

9tt
2f9
t9t

{70

916

240

985

E6'

049

5?5

525

.a)

.a)

oat

000

a9,

Itt
001

645

649

er0

4la
zt0

l2aa

72at

7249 TIErSlU, A.i.6.
t?a1
8.7?lt rtcfBAU

l2t1 GtRUESTBIU

f2t5 tlssr0tflrErilr6u116

72r1
u.t255 atruEsrB^u, TAssl0ExRErr{lGUirG

9

60

E

104

54

36

10{

1{3

6lö

211

355

.a)

.a)

t67

3tr

128

096

005

r6{

603

517

041

tr5
922

05E

iz6

191

E02

.a)

.a)

t2t

t74

21?

5t1

052

a0't

al5

090

92t
366

309

6t5

E{7

711

(31

172

606

lt7

371

t6t

291

'EE

694

30E

560

912

95{

866

091

.a)

699

267

6aE

9al

609

609

?61

616

515

.a)

.a)
621

127

121

994

118

927

.a)

.a)

6!t

556

t61

7r0

ö90

690

,02

5t,1

911

.a)

,a)

507

7fE

26a

1a2

t06

092

.a)

.a)

360

220

9

20

l5

65

7

2

l
6

?9

to0

a

?tt

5r5

6

6

t 007

5

{

131

5

22

36

56

1 205

] ,,., J,.,,,,]
200

406

014

731

.a)

,a)

352

20,

627

't 7E

iz9

605

217

?56

192

886

8+2

t2a

179

2 322

5 t20

22

16 569

256

2

t05

66?

1?0

I lt6

60t

39a

I 106

I 50'l

19 817

6a t 016

5 t6
6 148

4

6

l5

I

I

18

8t5

5t6

66E

100

.a)

.a)

t5a

23i
750

76

E26

E7E

1

t lt5

25

az

t3l
2

5r5

t 579

2t
z

27

5 83t

4a

z

49E

,

I

t9

tl, ll

7a 8rS75 BluSlUPr6€vERBE rlrs6€SAfiT

'tl

t6
19

25

15

574

006

lt2
061

t2t
ff5
t6t
9al

725

8 8E2

t6ö 995

196 316

20? 8t5
219 2t9
{67 09!

6 702 lEt

z

2

lr5

Bremen Nordrhern"Westfalen

Wrnshartswerg
Junr 1976 Kalender.

lahr 1975

Aus Nach-
unterneh-

mena-
t€kert
r975

Junr 1976 Kalender-
lahr 

,l975

Aus Nach-
unlerneh-

merta-
t€ke(
1975

.Junr '1976 Kaleoder'
lahr'1975

-67-



2 Länderergebnisse

2.5 Baugewerblicher Umsatz.) im Juni 1976 und im Kalenderjahr 1975
nach Wrrtschaftszweigen

1 000 DM

Junr 1976
SYPRO

Nr

7220

t2l1

15t

193

062

625

42E

4E2

59?

6E4

841

2r3

tt{

950

005

E05

805

t5t

120

.a)

.a)

17?

935

't 48

26E

5r2

E60

173

566

26 Et4

6 002

1 174

100

57E

tr3

051

?zt

549

026

6t6

467

859

660

5al

9E9

5tt
t67

29'

86?

9tf

t?2
ltt

9{i

a0z

2a5

5{1

Et9

?il
,la
605

9E5

5El

540

E50

010

176

715

772

656

26f

t86

E40

516

E6E

546

439

9E5

?4E

930

.a)

.a)

?11

t?o

68'

EE5

015

029

o14

365

595

733

t6l

6

188

t49

510

61

5

450

't9

EZZ

2 l6t
20

t

z5

I 22E

36

651

176

106

196

556

377

2t6

7?5

029

92t

E19

803

353

80E

808

22E

rf,2

.a)

.a)

199

7ii
6f7

366

649

tJ9
968

260

Bayern

Kalender
lahr 1975

104

zf2

106

,8

189

t0
t{t

1a2

86

002

lll

Aus Nach-
unterneh-

mena-
trgke(
1975

7?1 0 I0cH- uilD IIErElu,0HNt AUS-
GEPRIEGTEN SCH9IRPUNXI

HOCI'IB^U (OHXE TERTI6IEILATU)

74

96

4

t

20

4

30

5

1

67

I

21

98

500

4

8

1

16

ll
t3
1E

It

t6?

t6r
101

21

6

202

!?
262

57

I
674

?1

2E5

046

a

2t2
216

12

I

22

t4
50

5

103

,l

751

2

t5

I
25

59

53

26

79

922

295

,95

a53

996

45E

t62
270

955

671

95E

893

to?
3E2

l0

3

21

r97

895

56t

E6l

l0't

9r5

66?

071

938

616

laE

I
t 597

6Z

1 Z?a

I 72a

79?

I 549

t 26E

6 l{l

t9 0?9

t21

l2'l
53 {90

25

.a)

.a)

2 514

1 
'7t

11 921

1 296

136

1 074

I 510

6A 217

7t 79r

59 705

t0 ?tr

310

5 142

t5 66a

5 60!

?2 !25

5 t27

1t 196

a6 252

160

160

19? 59a

.a)

,a)

3 019

l 7

11 157

5 992

5 155

a 751

9 6E6

226 631

2E

1i r59

71

I

t01

189

E

l?2

221

6tt
1?9

990

12 ?at

95 265

16 E80

a 194

2ra

4 rtz

ta 'tl
90

t1 129

t6 096

z5 20,

t7 199

5 516

5 576

z?i 5t2

6a

, ?iz

t, 227

2 608

t9 690

3 537

2 192

2 ?Oa

a 496

257 655

IIEPSTELLUI{6 VON f ENTI6TEIL_
EAUTtir tus 8Er0{ ri HocHBAu

iOilIT€E YON FERTI6]EILEAUTCX
lus EEror li H0cHElu

72r'

7?r5

?249 rtffBru, A.lr.G-

HENSTELLUI{6 VOI{ f ENTI6TEIL-
BAUTEN AUS HOLZ Ii HOCHSAU

721' AEIGBAULIEHE TIEfBOHPU116
U. IE. (OHIIE ERDOELBOIIRUiI6)

72II iCTTA6E YOX FERTI6TEILBAUTE}I

7211
B-72f7 rERT16rErLSlU rll H0CHErU

I2'1 ERDBETEGUXGSARBEITCN, LAlrDES-
XUL T U REAU

7Za2 vlsscR- urD cAssrRsP€IIALBAU

??at srRlssExsau

7251 ARUXXETAAU, nlCHrE€RGBAULICHE
rl E FBOIIRUI{6

!6

t5
9

E6

t1

7247
B.r2a9 TTEfBAU

72

7501

7102

7303

7t0{

7305

73

71

75t 0

T rto
75

72 BtS
75

71

185

1

Eae

2 ?0E

2E

756

231

o26

792

2rc
att

2{0

.a)

.a)

EOE

605

508

655

236

0r0
274

851

63

206

2

2

9!t

5

4t0

a0!
922

2E

950

tl2

{E5

9l

J00

107

509

692

610

705

t92
095

710

I2'1 ßEPUESTBAU

?251 flssl0Eia[€lNI6ut{6

f2rl
u.7?r5 GEiUESTS^U, FrSSlDEranErllr6UX6

HOCTI. Ul.D TIEfBAU

sclrottslE rr{-, FEU€RUl6s- uilD
IXDUSTR! E0l.r iAAU

6EBA EUDET RO C(I'Ut'6

tEDlcITulc 6tctx rAssEn,
FCUCiTICKE tT

AEDlEllulr6 6E6EN XAEI,TE,
,AEnif, ScHALL U. i€.

AAETUCH-, SPßElt6- Ullo Ellr-
rtUEi,fßUiI656EUE RBE

SPEI IALEAU

slux(.ATEUP6ElEnEt, 6IPSEßEl,
VET PUTZEIE I

I IiiEnEl, r)a6Er{l EuPll0LzsAU

DTCHO€CXERE I
ZITIEPEI, DACHDEC(EREI

BAUHAUPIGEIENBI INS6ESIä'

r, OriE uisAtzsYEUEn-

9

10,

15

210

t6l
'ta4

271

a16

4 lE7

t90

t6
l0E

686

618

100

9't I

1t 141 t 07t

ta

?9

21

54

,a
E9

Rhernland P{alz

lahr 1975
kert

Kalender-

Baden Wurtlemberg

Aus Nach-
unterneh-

merta'

Aus Nach-
unterneh-

merta
trgkert
1975

Junr 1976
Wrrtschaftseerg

Junr 1976 Kalender-
tahr 1975

-68-



Saarland

Kalender tahr 1975Junr 1976 Kal€nderJahr 1975 mertätekert 1975
Junr 1976

Wrn$haftsweE

2 Länderergebnisse

2.5 BaugewerblicherUmsatz.) im Juni1976 und im Kalenderjahrl9T5
nach Wirtschaftszweigen

1 000 DM

Berftn (west)

SYPßO
Nr

mertd rEkert 1975

xCltIcLLUxG uol rERtl6rEtL-
tlulEr rus 8ETota t; HocllBAU

'EITICE 
VOI{'ETTI6IEILEAUIEX

lu3 t€rol ri llocHBlu

Itt3tELLUr6 YOi rErrt6r€tL-
tlulEx tlrs Hor.l li Hoctl6lu

lus llolz lr HocnDlu
Talt
D.r2l? lErrlctElLBAU ri r{0cHeAU

t210

7220

l2tl

7?t!

?2r,

tzrt

964

09t

.a)

.a)

,19

.a)

E67

902

,2a

725

7t5

6tt
500

500

107

,aa

.a)

.a)

.a)

.a)

6tt

660

28ö

5?7

E6l

2A2

2 562

tzl

.a)

.a)

t0

t93

I 107

3? 628

59 
'51
.a)

.a)

2 35t

.a)

2 t26

70E

635

t6 E02

I 9a9

21 950

{5 0{{
i 676

t{ 61,
{ {99

.a)

.a)

.a)

800

5:'

75

tl 7E7

I 145

t a5a

tE 5la
2 t6{

2 164

60 6t0

I 3!t
t9

I 17E

t 5r{

20E

6 3li

( tlt
655

3 827

( {62

76 2ZO

IOCI- tllo TlErsAU,otlllE AUs-
sE?ltESrEi sclrlEPPurxT

IocilBlu (0BrE TErrr6IErLElu,

LOCL- Ula Tl€r8lU

tl
t6

16

77

lt

9

2Z

9t

I

a

?

2

J

I

111

402 t91

tE{ 55ö

.a)

.a)

r29 866

.a)

t52 2t!

tt 585

196 969

I 6t7

tot tt4

,t7 oa,

I 764

I 764

t 059 769

rt o't
.a)

.a)

.a)

.a)

a2 tl6

69 0?5

?4 66E

59 ztt
61 952

I 255 t62

t zlE

{ ttt
tz

az

7 503

,al

.a)

.a)

.a)

57a

2 6?1

9E

a(

1az

l0 E95

69a 076

646 I E',l

.a)

,a)

z1 692

.a)

a9 262

28 241

4 at5
20E f50

1a ?67

ttr 05t

57' Eza

22 5t1

22 511

1 9E5 91?

t6 E60

, o27

rl 577

,2 61'

z5 a6?

ta9 99'

6a 5rE

t0 3la
9E 68t

t09 015

2 109 4E5

.a)

??al EtDlErESUt6StlBt.trEx, LtxDEs-
TULTUPBTU

,2'2 IISSEß- UXD TASSENSPEIIALEAU

,23t 3TtrsSEf,BAU

?zaa ttuxxExgru, rrclrT8E168^uLrc)lE
rt EfEolltuiG

f2.' EET6BIULIC}IE TIEfBOIIPUi6
U. IE. (OHXE ENDOELBOIIRUiG'

?2a9 TtEfElu, l.r{-6.
72at

72tt acruEsrolu
l2tt ilsSrDExtctxr6ux6

72tlu.72t' cgtuEsrBlu, ;AssaDExaElrl6u16

72

7r0t

7!02
7!0,

7301

7r0,

It
7a

7t10
ft50
t,

SCllOtr§rEti-, fEufRutics- utaD
II'USTI ICO 

' 
EtrBAU

I
ta6

t

E76

63t

5i0
212

929

686

5t1

917

?95

6t9
960

579

9{?

SCEIEUDC lr0CX IUx S

ltDtclTur§ 6f6rx rlsstl,
tEucxTtcrE t?

llDlciiut6 Gf 6Era xAELrE,gtctlE, scltaLl u. AE.

I

5

2

It

a

8

9

1?2

ttBtUC r-,
I RUE'i EIU

SPfI TALBIU

lrut(aTtut6ErEß8E, 6tPsEnE r,
IETPUTIERT t

rtttElEt, txGEirEURBorz8lu

,ICITCC(ETE I
IliittEl, 0lcllo€crER€l

., olltE utsArtsrEuE[.

3PREI6- UiD EXr-
IGSCEI C TO E

7a ltt,5 BlulrluPT6ErEeBfltls6E§AiT

-69-
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2 Länderergebnisse
2.6 Gesamtumsatz*) im Juni 1976 und im Kalenderjahr 1975

nach Wirtschaftszweigen
1 000 DM

.a)

.a)
?19

zat

646

961

630

630

t60

621

515

.a)

.a)

626

a2t

1?A

003

rlt

!{5

't 00

4

211

316

6

6

012

5

4

t3?

5

22

ll
J9

eto

Bremen

SYPRO
Nr Kalender'

yahr 1975

721 0

7220

l2!1

I 233

7 ZS5

7237

t9 547

t6 541

.a)

.a)

1 975

9t

22 t?2

6 207

6 693

27 5at

1 270

B0cH- ut{D TTEfBAU, OHNE rUS-
6fPRAE6TFN SCHYIRPUNK? zs

104

f

22

6

1

34

4

2

l6

5

27

71

258

I

4

6

t
tt
t3
26

2f,

2?O

359

512

002

?21

660

095

532

240

6{6

271

E50

319

618

6t8

661

600

t9l

317

5?3

9tt

!69

261

fEt
646

606

406

1 278

l9

18,

56

t5
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Nordrhern-Westtalen Hesn Rhernland-Pfalz

Kalender'
lahr 1975

Junr 1976
lahr 1975
Kalender Junr 1976

Wrrtshstrw6€
Junr '1976

tahr 1975
Kslender- Junr 1976

2 Länderergebnisse
2.6 Gesamtumsatz.) im Juni1976 und im Kalenderiahr 1975

nach Wi rtschaftszweigen
1 000 DM

Baden-Wurttemberg
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2 Länderergebnisse

2.6 Gesamtumsatz.) im Juni1976 und im Kalenderiahr 1975
nach Wirtschaftszweigen

1 000 DM

Berlrn (West)
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2 Länderergebnisse

2.7 Bestand (Eigentum) an ausgewählten Geräten Ende Juni 1976
Stück
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3 Kreisergebnisse

3.1 Betriebe, Beschäftagte, geleistete Arbeitsstunden, Löhne, Gehälter
und Gesamtumsatz im Juni 1976 sowie Gesamtumsatz im Kalenderjahr 1975
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3 Kreisergebnisse

3.1 Betriebe, Beschäftigte, geleistete Arbeitsstunden, Löhne, Gehälter
und Gesamtumsatz im Juni 1976 sowie Gesamtumsatz im Kalenderjahr 1975
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3 Kreisergebnisse

3.1 Betriebe, Beschäftigte, geleistete Arbeitsstunden, Löhne. Gehälter
und Gesamtumsatz im Juni 1976 sowie Gesamtumsatz im Kalenderjahr 1975
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20.1
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7A
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206
159
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217 6
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, t05
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403
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252
rt?
31'l
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a617
54 52
5765
5 565
301 7
3'189
3390(3{2
5930
750 3
'116E
zE17
199?
417 tt
5300
6218

15E35
25E7
a22Z
9229

06 1 RE6--BEZ. DARI'STAOT 9E62 I 34E07 5t 400 412228 5165021

4004 5 31{7

STADT (ASSEL
FULOA
H E R S f E L O - RO TE il8UR G

KASSEL

S C HU ALI{ -E DE R-X RE I S

9A L D E C X- F RA NX € IIB E RG

I E R R A -i!E I S S I{E R -X R E I S

120
171
t09
214
201
188
202
133

5357
3791
306E
102 E
4819
3984
3939
2?? I

740
139
103
205
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darunter
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3 Kreisergebnisse

3.1 Betriebe, Beschäftigte, geleistete Arbeitsstunden, Löhne, Gehälter
und Gesamtumsatz im Juni 1976 sowie Gesamtumsatz im Kalenderjahr 1975

Krers

Regcrungs-y'y'emaltungsbczrrk

Land

G6amtumgE

rm
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1 a920
30J 37
12309
20092
1 600E

7509

;ahr 1975

t 255 +4a
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E
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4.6
5,O

19 .55,3
2.2
t,l
117
2,1
5,8t,2
t,o
1,O

16,1
7.0
o,3

0
0
0
0
0

07 1 RE6.-8EZ- X0BLEilt

o?2 REG..8EI. TRIER

srA0T fRlt{xEllTt{AL
STIDT KAISERSLAUTERTI
srADT LII0AU/?[tLZ
STAOT LUDTIGSHIFETI
STIDT ilAIXZ
STAOT xEUSTADT/TEII{sTRAssE
sT^0r ?rRiAsEt{s
STAOT S?EYER
STADT 9ORIS
STADT IIEIBRUECXEI{
ALZ E Y -90RltS
8ID OUERXHETi
D OTI ERSB E RGXP E I S
6ENiERSHEII
(AISERSLAUTERI
XUSEL
LATIOAU-AAD BEP€IABERI{
LU09r6SHAfEra
iAtxz-BltGElr
IIltlsEtls

RE6.-8E2. PHEltH€SSEI-t;ILZ

RHE IllLINO-?FALZ

17 b9

,965

261 3

4117

E,4

5,7

548 1t380

!1r7E

71645

17706
4781
7221
1741
65?f
6495
2753
t692
1626
36r'
t0E0
za52
5 364

3579 70r 65 22119

5470' 141580 ,t666a?

1697 23 {8 56719 12t157

2E121
I t956t
{05 26

2a9215
2627EO
4t69t
tt trl
17517
E5665
75t25
5l 0{E
t0l a6
6t 5{t
5r92t

1tt522
05 999
759t r

162620
'r t 0EE{
t7 0r{

aa57 5a274 ??to t67a5E t9E00{9

1 0a59 t293E8 176?t 
'61557 

117615t

211
231
252
233
?!5

STADT IRI ER
E C N {KI S I E L -I I I T L I C H

BI TBURG -PRU Eti
Dlt tl
TRTER-SATRBUR6

l4E
tr6
5f

'139

1 t92

1?
l6
10
l1
3E

285
41 I
aa6
,91
364

536 I
4661
56E?
226?
4412

375
103 

'207
360

7E40
1?260
19612

6175
,0832

127A26
1al92t
24861 0
67tf 6

rt9!1E

I 905
2620
32 5E
rtE2
2415

1,6

,6

.9,.,,0
o,9

07
07
07
o7
ot
07
o?
01
o7
o7
07
07
0,
07
o?
07
o7
07
07
o?

OE
08
0t
OE
08
OE
OE
OE
08
OE
OE
08
OE

OE
08
08
06
08
0t
OE
o6
OE
08
OE
OE

o6

3 tl
3 12
5 15
3 t4
3 r5
116
t17
t 16
t19
320
I5r
132
551
3!4
335
136
337
338
t39
t40

606
2211

871
!?20
31 75
I 049

883
796

1t17
9E0

1120
I 605
t063
1169
221E
1262
t55t
1912
2072
1566

E'
28!
124
515
419
152
125
105
200
rl0
,7t
za2
t6E
165
,42t9t
2tE
2E0
296
239

20at I
990

36t2
1t9?
658?
tl at
1 E2E
1119
1t92
21t9
1f96
17t1
26i1
I E63
I E7l
61 0!
259 5
2509
357t
565!
? t60

t5t
6a,
16E

I 302
995
214
r66
212
ta7
302
l!l
501
t6E
177
7ro
2rz
?1'
525
162
215

2a91
11927

2Er7
19134
1?162

531 9
5554
5452

21224
!0E!
1897
70öE
397a
{464

r 2780
E56r
65E9
899r

toar2
,556

112

9Z
t06

?1
6!4
tt6

90
a4

t55
72
22
t?
7'
26
68
71
12
62

l0?
146I

30
E6
3t

112
1t1

5o
51
36
69
,2

r0l
r36

69
98

124
65

't't 6
112
I 5't
125

073
o7

It
15
l6
17
18
t9
21
25
26
2f
2E
35
f6

tt
1Z
t5
t6
21
22
25
26
31
35
36
37

SIIDT STUTTGARI
BOEBLTI{6EI
E S SL II{GEI{
G0El?tr{6Et{
LUDU I6 SBUTG

415
506
461
2a2
399
,83

E9
313
132
2t7
ra6
109
312

E026
I 9E8
2691
t aSE
2 518
a 020

625
550
1?9
153
2f7
407
759

zttl
704

t061
6al
915
933
IE?
547
250
5t6
430
353
755

33022
9059

r r50E
E197

171 a1
't rE67

51o'.r
6098
2515
6t 09
5Zl6
t{90
92a0

I t05
I ola
I 790
,56E
1 157
1 590
726
597
316
7rt
617
45E
911

HEIt BiOIX
II OII EIILOHE KP E I S
SC}tTTEBISCH.HILL
rl I t{-TluB E R-x RE I S
HEIDETfiEIi
OSTALBTRE IS

45,1
41.6
t7,l
30,E
18,t
31,1
29.9
11,9
11,O
1Z.t
9,O

16.6
11,1

11 ,60E1 RE6.-BEZ. STUTTCART 9821 12651' 198t5 l52l§t at792t3

STADT KARLSRUHE
rARL S RUIIE
ßASTATT
STAOT H€IOELBERG
sTADT rAtXHEti
NECXAR-OOEN9ALD-I(PEIS
R HE I [-ilE C (A ß-K R E I S

STADT PFONZHEIII
c^Lv
€?tZTREIS
FREUDENSTADI

5E
198
419
197
7t

zo1
164
406

84
200
192
173

1 628
55t1
651?
5226
2099
7564
3516
7736
2656
2594
2756
1853

2'.14
1 157
't 3E6
6!9
521

I E39
450

I 625
1195

E14
E16
295

13.1
26 .4
21,3
12 .2
24,8
24 .3
12,7
23.6
15.O
,1 ,4
29,6
15.9

23,1

3t {0
10197'tlt73
't 0332

3 5!9
12915

6516
1t875

1716
46!6
4EE 7
1275

455
z092
16? 1
1 126

566
40E5

665
I E0{

E53
555
822
209

9tl {3
35EtEl
!865 I 5
132176
tt41 21
aE r'12,
202292
{2705{
r !E408
166713.l54ra9
91967

215
712
9lE
767
261
9.t 0
526

't0E!
390
368
375
279

BeschaftEte
dSruiler

auslandische Arbo(nehmer
tnsgeseml

zusamm6n
Antotl an

d€n Beschäf-
ttgten

rns9esamt

Gelerstete
Arbe(s-
stunden

Lohne GehalterBetrrebe

Ende Junr 1976 rm Junr 1976
Bezerchnung
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3 Kreisergebnisse

3.1 Betriebe, Beschäftigte, geleistete Arbeitsstunden, Löhne, Gehälter
und Gesamtumsatz im Juni 1976 sowie Gesamtumsatz im Kalenderjahr 1975

K rers

Regrerungs-/Vemaltungsbezrrk

Land

Schl -Zah

OE 3 RE6.-8€2. FREIBURG

RE6.-BEZ- TUEBINGEN

08
OE
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13.8
6.7
7,4
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21 .9
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11 ,5
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I
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4
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0
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0
4
0
2
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11951
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117
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85
9E
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1 704

225
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10,6
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11 ,9
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3,9
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17 .t
15.7
8,7
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?,6
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5,6
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r88
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218
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265 1

8AY ERiI

09
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3
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110
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0,1
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3,1
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3L82
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3534
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6E5
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210
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3 Kreisergebnisse

3.1 Betriebe, Beschäftigte, geleistete Arbeitsstunden, Löhne, Gehälter
und Gesamtumsatz im Juni 1976 sowie Gesamtumsatz im Kalenderjahr 1975
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Anhang

Totalerhebu ng im Bau hauptgewerbe
Bsrichtsmonat Juni 1976

Grlt fur dre standrg meldenden Eetilebe als Monatsmeldung

/KA Betriebs-N ummer PZ

o
Lsp 1 Lochspalte 2-10

Signierfeld
Bitte frer lassenl

Melclung erfolgt {ur Betrrebe/Arge*) rn

*) Zutreflendes brtte unlerstrelchen

Krers

Bearber ter

Fernruf (Amt, Nr , HausruJ)

Die Angoben in diesam Fragebogen sind für die baugewerbliche Tätigk€it des Betrieb€s im lnland (einschl. der Verwaltung und Hilfstäti0koiron)
,, .""h"n, davon ausgenommen srnd die beiden Positionen im Abs;hnrtt ,,Umsatz aus sonstigen etgenen Erzeugnissen und aus rndustriellen/
handwerklrchen Drensilerstungen" und,,Umsatz aus Handelsware und aus sonstigen ntchtrndustrrellen/ntchthandwerkltchen Tatigkeiten",
Etwaige Arbertsgemsinshaftsänterlo sind nicht einzub€ziehen. Arbeitsgemeinschaften haben selbstandrg zu melden. Angaben uber Baustellen
mrt eilenem BaJ- bzw. Lohnburo rn ernem anderen Bundesland als dem des Betnebssitzes sind tn dresem Fragebogen nlcht aufzunehmen;
fur diese rst an das fur das Bauburo zustandige Statrstische Landesamt gesondert zu melden.

An welchen Arbertsgemernschaften haben Sie srch im letzten Monat neu beteilrgtT

Name der Arge Anschflft {kautmannrsche Verwaltung}

Zutref ie,rtier b;tie so

lst der lnhaber oder Lerter d6 Betnebes in dre
Handwerksrolle eingetragenT

tr
3
E

=ccoroFIoU
cr

F
tc

LSP 12

E rnzelf rrma 1

OHG 2

KG J

GmbH und Co KG 4

GmbH 5

AG bzw KGaA
G enossenschaft

6

7

Sonsttge pnvate Bechtsf orm ö

Unternehmen der offentlrchen Hand
(sowert nrcht rn prrvater Rechtsform betrteben) 9

LSP 13

1

3

Handelt es srch um erne ArbertsgemernschaftT 4

ilxl ankreuzeit

Art der Tatigkeit
Brtte nur erne bauhauptgewerblrche Tatigkeit
(Schwerpunkt) ankreuzen.

)a

LSP11
1

2netn

Bechtstorm des Unternehmens, zu dem dteser
Betrieb gehort (nur von Ernbetflebsunternehmen
vgl. unten zu beantwortenl

lst der Betfleb, fur den dre Angaben erfolgen,
der ernzrge Betreb lhres UnternehmensT

Wenn nern, handelt es srch um

1 dre Hauptnrederlassung ernes mehrere
Betrebe umfas-

rT-l

E
U
Yo
F
F

LSP
14-15

Hoch und Trefbau ohne ausgepragten Schwerpunkt 01

Hochbau (ohne Fertrgteilbau) 02

Herstellung v Fertrgtetlbauten aus Beton rm Hochbau 03

Montage v. Fertrgteilbauten aus Belon lm Hochbau 04

Herstellung v Fertrgterlbauten aus Holz tm Hochbau 05

l\4ontage v Fertrgterlbauten aus Holz rm Hochbau 06

E rdbewegu ngsarberten, Landeskulturbau o7

Wasser- und Wasserspeztalbau 08

Straßenbau 09

Bru nnenbau, nrchtbergbaul tche Tref bohrung 10

Bergbaulrche Trefbohrung u a, (o Erdolbohrung) 11

Trefbau, anderwettrg nrcht genannt 12

Gerustbau 13

Fassaden rern rgu ng 14

Schornstern., Feuerungs' und lndustneofenbau 15

Gebaudetrock nu ng '16

Abdrchtung gegen Waser, Feuchttgkert 't7

Abdammung gegen Kalte. Warme, Schall und ahnl. 18

Abbruch-, Spreng. und Enttrummerungsgewerbe 19

Stu kkateurgewerbe, Grpserer, Verputzerer 20

Ztmmetet, I ngen reu rholzbau 21

Dachdec kere r 22
2 ene Zwetgnrederlassung senden UnternehmenT

-80



Tätige Personen
Ende Juni 1976 KAO/1

Anzah I

rnsgesamt

darunter an Oblekten des Fer trgterlbaus
tm Hochbau

Gruppe
zusammen darunter rn der

Fertrgterl
produ kt ron

Tatige lnhaber und tatr§e Mitrnhaber
(auch selbstandrge Handwerker) 01 16 31

Unbezahlt mrthelfende
Fam ilienangehoilge 02

50

03

1 7

53Summe 01 -02 56

Kauf mannrsche Angestellte
einrchl. kautm Auszubrldende
Technrsche Ar
einshl techn

ngestell te
Auszubr ldende

18

04 '19 34

Summe 03-04 51 v 57

Angeste
Poliere,

I I tenversrcheru ngspfl rcht rge
Schachtmerster und Merster 05 20 35

Hilfspolrere, Hrlfsmerster, Fach-
vorarberter (Tarrfberufsgruppe I u ll) 06 21 36

o:o
GE

I

to
f
o
l
e
-o
=oF

,-------------- §umme05-1 1

o7 22 37

08 23 38

09 24 39

25 4010

11 26

55

27

28

41

52 58

Fachwerker, Werker und sonstrge tatrge
Personen (Tarif berufsgruppe I V-V) 12 42

Geweöliche Auszubrldende, Umschuler,
Anlernlrnge, Praktikanten 13 43

Gesamtzahl der tatrgen Personen 14 29 44

Darunter auslandrsche Arbertnehmer
(ohne Grenzarbeitnehmer) 15 30 45

Lohne und Gehalter
rm Junr 1976

(ohne Arbertgeberanteile
zur Sozralverslcherung)

- volle DM *

Bruttolohnsumme ernrhl Ver-
gutungen fur gewerblrche Auszu
brldende sowre Eruttogehalts-
summe fur Polrere,
Schachtmerster und Merster

60

Bruttogshaltssummo e'nschl
Vergutungen tur kaufm u techn
Auszubrldende ohne Gehalter fur
Polrere, Schachtmerster und
Merster

61

Arbortgeborzulag€n gemaß
Ver mogensbrl dungstafl tvertragen

rm Kalondorrahr 1975
volle DM -

zu Lohnen 62

zu Gehaltern 63

Geleistete Arbeitsstunden rm Juni 1976
KA2

Lsp. 1

Art der Bauten und Auftraggeber

Gelerstete Arbertsstunden (volle Stunden)

r nsgesamt darunter an Obyekren des Fertrgterlbaus

zusammgn

Wohnungsbau 01 13 21

))Landwrrtschaf tlrcher Bau o2 1 4 I

I

Gewerbl rcher
und
r ndustriel ler
Bau

Hochbau 03 15 23

Trefbau 04

Öffentlicher
und
Verkehrsbau

Hochbau

Bauten fur Bundesbahn und Eundespost

Bauten fur Krrchen, Vererne, Verbande, Gewerk-
schaften, Parteren, Botes Kreuz u. a. Organrsatronen

05 16 24

06 17

26Bauten fur Bund, Lander, Gemernden, Sozral-
versrcherung u sonst oilentl. Auftraggeber o7 18

Tref bau

Straßenbau 08

Sonst.
Tref '
bau

Bauten fur Bundesbahn und Bundespost 09

Bauten fur Bund, Lander, Gemernden, Sozral-
versrcherung und sonst offentl Aultraggeber r0

rnsgesamt 11 19 27

12 20 28darunter fur dre Bundeswehr und rm Bundesgebiet statronrerte
auslandische Strertkraf te

-81 -



lnlandumsatz (ohne Umsatzsteuer) im Junr '1976 KA2
Lsp. 1

Arr der Bauten und Auftraggeber

Umsatz tn vollen DM

rnsgesdmt darunler aus
F ert rgter I

bautatrgkert
rm Hochbau

Wohnungsbau

Landwrrtschaf tllcher Bau

Gewerbl u
rndustneller
Bau

Hochbau

T refbau

Bauten fur Bundesbahn und Bundespost

Bauten fur Vererne, Verbande, Gewerkschaf ten, Parteren
Hochbau Rotes Kreuz u, a

Öffenrlrcher
und
Ver keh rsba u

Baute n Iur Bu nd La nder Gemernden, Soz ralversrcheru ng U

Straßenbau

Tref bau Sonst.
Tref -
bau

Bauten fur Bundesbahn und Bundespost

Gemernden, Sozralversrcherung uodBauten

rnsgesamt

29 44

30 45

31 46

47

34 48

35 49

36
->-:-

38

39 50

darunter fur dre Bundeswehr und rm Bundesgebrel stationterte auslandtsche Streltkrafte 40 51

Umstz aus sonstrgen etgenen Erzeugntssen und aus rndustrrellen/handwerklrchen
Drenstlerstunoen rm Juni 1976

41

Umsatz aus Handelsware und sonstrgen nrchtindustnellen/nrchthandwerklichen
Tatiqkerten im Junr 1976

42

Gesamtumstz rm Juni 1976 139+41+42]. 43

Baugewerblrcher Umsatz 1 975 52

darunter Umsatz aus Nachunternehmertatrgkert ( Lerstung fur andere Bauunternehmen) E2

Umsatz aus sonstrgen ergenen Erzeugnrssen und aus rndustrtellen/handwerkltchen
Drenstlerstunqen 1 975

54

Umstz aus Handelsware und aus sonstrgen nrchlndustnellen/nrchthandwerklrchen Tatrgkerten 1975 55

Gesmtumsatz'l 975 {52+ 54+55) 56

Nur auszufullen von Betneben, dte laufend
zur rnonatlrchen Baubeflchterstattung meldenlAuftragseingang (ohne Umsatzsteucr) im Juni 1976

KA3

Lsp.1

Arten der Bauten
und
Au ft raggeber

Auftragserngangg rm Berrchtsmonat -
nur zu erwartende Ergenlerstung ohne Argenantelle

Lage der zukunftrgen Baustellen rm Land

Nredersachsen

ol3
I I 1

Sp 12-13 Sp 12-13 Sp. 1 2-1 3 Sp 12-13

Hoch-
bau

Woh nungsbau 7',! 1'l 71 11

Son-
strger
Hoch-
bau

Gewerbl u. rndustr Bau fur Urter-
nehmen sowre landwrrtschalll Bau

72 72 72

Bundesbahn und
B u ndespost

11 73 73

Gebretskorperschaf ten, Organtsattonen
onne Erwerbscharakter sowre sonsl
offentl Auftraggeb

74 74 74 74

T ref-
bau

S traßenbau 75 75 15 75

Son.
st rger
T ref-
bau

Gewerbl u rndustr Bau fur Unter-
nehmen sowre landwrrtschaftl Bau 76 76 16 76

Bundesbahn und
Bundespost 77 77 71 7 7 I

I

I

Gebretskorperrchaf ten, Organtstronen
ohne Erwerbscharakter sorvre sonst.
offenrl Auftraggeb

78 78 78

r nsgesaml 79 79 79 19

o1



GERATEAUSSTATTUNG Ende Junr 1976

Am Benchtstag defekte Gerate srnd mrtzrjmelden

KA4

Lsp. l

Ausgewahlte wrchtrge Gerate rn Stuck
rm Ergentum
befrndl rche verm retete gem retele

Gerate

1 Betonmrscher Tromme!
inhalt

a) unter 250 I 0'r 34 67

b) 250 I und mehr o? 35 68

2 Transportmrscher und Agrtatoren 03 36 69

3- Turmdrehkrane

Lastmoment

a) brs unter 16 m Mp o4 37 70

b) 16 brs unter 40 m lvlp 05 Jö 11

c) 40 m Mp und mehr lou 39 72

4, Mobrl- und Autokrane o1 40 73

5 Forderbander (aber nrcht Bauaufzuge) o8 41 74

6. Eetonpumpen aller Art (ohne Betonsprrtzen) 09 42 75

7. Mortelförder-und Verputzgerate 10 43 76

8 LKW (ernschl.
Zugmasch r nen
mrt Ladellache)

N utzlast'
a) brsernschl 12 t 11 44 11

b) uber 12 t 't2 45

9. Vorderkrpper, Dumper {Schutter) 13 46 79

1 0 Unrversalbagger a) Serlbagger auf Raupen 14 47 80

b) Serlbagger, luftbererft 15 48 81

c) Hydraulrkbagger auf Raupen 16 49 a2

d) Hydraulrkbagger, luftbereift 11 50 83

1 1. Planterraupen 18 51 84

12 Lader a) Ladegerate auf Raupen '19 52 85

b) Ladegerate, luftbererft 20 53 86

c) Heckilefl offel lader
( Baqqerlader) 21 54 87

'13 Straßenirobei (Grader) 22 55 88

'14. Rammbaren aller Art (ohne Handrammen) 23 56 89

15 Verdrchtungsmaschinen a) u.R 24 57 90

b) Glattmantel- ernschl.
Schaffu ßwal zen 25 58 91

c) Gummiradwalzen 26 59 92

d) Vrbratronswalzen aller Art 27 60 93

1 6 Straßenbau-
maschrnen

tur Schwarzdecken

a) Mrschanlagen 28 61 94

b) Fertrger 29 62 95

c) Guß asphaltkocher 63 96

fur Betonstraßen Fertrger und Verterler 31 64 97

17. Kompressoren aller Art 32 65 98

1 I Stahlrohrgeruste und Stahlprofrlgeruste rn kg 1a 66 99
Rechtsgru ndlagen:
1 Gesetz uber dre Stabsük rm Produzrerenden Gewerbe vom 6 'l 'l

1975(BGBr tS 2779)
2 Gesetz uberdreStatrstrkfurBundeszwmke(StatGes)vom3 9 1953

(BGBI I S. 1314), zuletzt geandert durch das Ernfuhrungsgesetz
zum Strafgesetzbuch vom 2. Marz 1974 (BGBI I S. 469)

Dre Ernzelangaben der Betnebe werden grundsatzlrch gehermgehalten,
rnsbesondere werden sre nrcht den Frnanzamtern zuganglrch gemacht
Wegen der Moglrchkert der Werterlertung betneblicher Ernzelangaben
an andere zur Gehermhaltung verpflrchtete Stellen srehe § 10 des o a
GesetzesvomG 11.1975

Bemerkungen (hrer besondere Hrnwerse, falls außergewohnlrche Verhaltnrsse
dre Angaben beerntlußt haben)

Ort und Datum

Stempel und rechtsverbrndlrche Unterschnft
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VZ tev.

Gegenüberstellung

Systematik der Wirtschaftszweige (WZ rev.),
Fassung für die Statistik im Produzierenden Gewerbe - SYPRO -

Bauhauptgewerbe

SYPRO

Nuomer Bezeichauag
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